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Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin Königstr. 4 Tel. 3031

Bahnhofstr. 52 · 23714 Malente · Tel. 04523/7652

JEANS Anton

auf alle bereits

reduzierten Jeans

Weitere

vom 30.9.24 - 12.10.24

Bahnhofstraße 52 23714 Malente Tel.: 0 45 23 / 76 52

30%
Rabatt

auf alle Artikel der Firma

Außerdem gibt es 30% - Rabatt

Shirts, Sweater, Pullover, Jacken usw.

Verkaufsoffener
Sonntag

am 6.10.2024
von 12.00 -17.00 Uhr

Tag der
Deutschen Einheit

am 3.10.2024
von 12.00 -17.00 Uhr

30%

Dieksbarg 3, direkt an der B 432, 23623 Ahrensbök
Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59, Fax 0 45 25 / 4 90 69

www.motorgeraete-ahrensboek.de

HIER WEHT EIN
NEUER WIND.

Die robusten STIHL Blasgeräte
• einfaches Beseitigen von Laub und Schnittgut
• besonders leistungsstark
• mit vielen praktischen Details für mehr

Arbeitskomfort

Es ist wieder Kalender-Zeit!

Wenn sich der Round Table Malente/Eutin daran macht, seinen Adventskalender in Geschäf-
ten und Ausgabestellen zu verteilen, kann man getrost mit dem Vorfreuen beginnen. Auch 
in diesem Jahr haben die Mitglieder des Serviceclubs eine Fülle an tollen Gewinnen zusam-
mengetragen. Mehr über den Adventskalender für mehr als nur einen guten Zweck lesen Sie 
auf Seite 3. Foto: Jabs

Trauer & Klöße
Die Kochgruppe

für Trauernde
Eutin (t). Die Sommerpause ist vorbei: 
Das Kochen mit Trauernden findet wieder 
an jedem dritten Mittwoch im Monat von 
17 bis 20 Uhr in den Räumen der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-Str. 20 
in Eutin statt. Der nächste Termin ist der 
16. Oktober. Eine Anmeldung mit Rück-
rufnummer ist erforderlich unter Telefon 
04521-401882 oder 04521-790776. Die 
Teilnahme ist erst nach einem Rückruf 
durch die Hospizinitiative bestätigt. Die 
Zahl der Plätze ist begrenzt. Es wird eine 
Lebensmittelumlage erhoben. Weitere In-
formationen gibt es auf www.hospiziniti-
ative-eutin.de.



02
. O

kt
ob

er
  2

02
4

02

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Kreis ab 2026 Großbaustelle

Heiligenhafen
18 Jahre altes Aktiv-Hus
muss dringend saniert werden

Oldenburg 
Gesundes und kindgerechtes
Frühstück – schnell zubereitet

Plön
Erntedankfest in Dannau

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

Mit Esther Dörrhöfer:

Familien-Führung durch’s 
ganze Haus

Eutin (t). Am Sonntag, 6. Okto-
ber, um 11.30 Uhr zeigt Esther 
Dörrhöfer das Ostholstein-Muse-
um von seiner familiären Seite. 
Zuerst entführt die Dauerausstel-
lung in die intellektuelle Blütezeit 
Eutins um 1800, als sich hier viele 

kluge und kreative Köpfe trafen 
und niederließen. Die Ausstellung 
erzählt mit Bildern, Einrichtungs- 
und Alltagsgegenständen vom 
aufgeklärten Herzog Peter Fried-
rich Ludwig und seinem Hof- und 
Landmedicus Hellwag, von Voß 

und seinem Freund Stolberg, von 
Malern, Dichtern, Denkern und 
auch ein bisschen von Goethe. 
Abwechslungsreich, nahbar und 
spannend kann die ganze Familie 
hier durch die Geschichte Eutins 
wandern. Dazu gehört natürlich 

auch die ungewöhnliche Ge-
schichte des Ostholstein-Muse-
ums selbst – schließlich war das 
eindrucksvolle Gebäude nicht im-
mer das helle, moderne Museum, 
in dem jeder Kunst und Geschich-
te erleben kann – und das dank 
der wechselnden Sonderausstel-
lungen immer wieder aufs Neue!
So kann man derzeit im Dachge-
schoss die wunderbare Tierwelt 
des Künstlers Hans-Joachim Ihle 
entdecken: Kleine wie große Tier-
freunde werden in der Ausstellung 
„Affe, Pferd und Elefant…“ stau-
nen, welche Lebendigkeit und 
wieviel Ausdruck der Bildhau-
er seinen Figuren verliehen hat. 
Und im Erdgeschoss warten in 
der Ausstellung „Eutin packt aus!– 
Kunstwerke aus Privatbesitz“ 120 
Schätze aus Eutiner Häusern da-
rauf, das beeindruckende Niveau 
und die Vielseitigkeit der privaten 
Sammlungen aus Eutin und Um-
gebung zu enthüllen. Werke von 
Gerhard Richter, Ernst Barlach 
oder Eutiner Künstler/innen fin-
den sich hier ebenso wie Arbei-
ten von niederländischen Malern 
des 17. Jahrhunderts, von Johann 
Heinrich Wilhelm Tischbein oder 
von deutschen Expressionis-
ten wie Erich Heckel und Karl 
Schmidt-Rottluff. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, Informatio-
nen gibt es unter Telefon 0 4521-
788520 oder per E-Mail: info@
oh-museum.de.

Seniorenbeiratsversammlung 
im Klönzimmer

Bad Malente-Gremsmühlen (t).  
Am Dienstag, 8. Oktober, findet 
um 18 Uhr im Haus des Kurgas-
tes in Malente (Klönzimmer) die 
nächste öffentliche Seniorenbei-
ratsversammlung statt. Eingela-
den sind nicht nur Seniorinnen 
und Senioren, sondern alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
der Großgemeinde Malente. Auf 
der Tagesordnung stehen außer 
den Regularien ein Kurzvortrag 
von Kirstin Schumacher von der 

Gemeindeverwaltung Malente 
zum Thema „Digitalisierung in 
der Gemeindeverwaltung“, der 
aktuelle Bericht der Vorsitzen-
den des Seniorenbeirats, Monika 
Hausberg, sowie eine Senioren-
sprechstunde. Die Mitglieder 
des Seniorenbeirats würden sich 
über einen zahlreichen Besuch 
freuen und nehmen gern Anre-
gungen entgegen, um Malente 
seniorengerecht, funktional und 
zukunftssicher zu machen.

Let’s dance mit Blockflöte 
und Tasteninstrument

Malente (t). Zu einem besonde-
ren Konzert sind alle, die Musik 
lieben, am Tag der Deutschen 
Einheit, 3. Oktober, um 17 Uhr 
in Malente in der Maria-Mag-
dalenenkirche einladen. Das 
Konzert steht unter dem Mot-
to „Let´s Dance“ – Musik für 
Blockflöte und Tasteninstrumen-
te. Im Duett spielen die Block-
flötistin Elisabeth Schwanda 

und Kirchenmusiker Benjamin 
Gruchow tanzbare Musik aus 
unterschiedlichsten Epochen. 
Sie hören unter anderem baro-
cke Suitensätze von Bach, eine 
Rhumba alla Burlesca von Gor-
don Young, einen leidenschaftli-
chen Tango von Piazzolla oder 
einen Mambo von Benjamin 
Gruchow. Der Eintritt ist frei – 
Spenden erbeten. 

Mit Esther Dörrhöfer werden Kunst und Geschichte zum spannen-
den und lustigen Familienerlebnis.�  Foto: hfr

Bosauer LandFauen 
schmücken die Kirche 

Bosau (t). Die Bosauer Land-
Frauen aus den Ortschaften 
Brackrade und Thürk schmücken 
dieses Jahr die Kirche zu Bosau 
zum Erntedank. Am Sonnabend, 
5. Oktober, werden sie die Kir-
che mit vielen bunten Erntega-
ben dekorieren. Hierzu werden 
Erntegaben wie Äpfel, Möhren, 
Kartoffeln, bunte Blumen, Nüsse 

und lauter Schätze vom Feld oder 
Garten benötigt. Diese können 
bis 13 Uhr zur Kirche gebracht 
werden. „Lasst uns gemeinsam 
eine festliche Atmosphäre schaf-
fen und die Fülle der Ernte fei-
ern“, laden die LandFrauen ein. 
Wie in den Jahren zuvor, werden 
die Erntegaben nach Erntedank 
gespendet. 

Aktionstage im Baby- 
und Kinder-Secondhand 

„Stramplerkiste“
Eutin (t). Das ehrenamtliche 
Team der Stramplerkiste – ein 
Projekt des Sozialdienst ka-
tholischer Frauen Eutin e.V. 
– öffnet in der Woche vom 7. 
bis 12. Oktober täglich am Vor-
mittag die Räume. Von Mon-
tag bis Freitag ist von 9 bis 12 
Uhr und am Sonnabend wie 
gewohnt von 10 bis 12 Uhr 
ist geöffnet. Schöne Baby- und 
Kinderkleidung von Größe 50 
bis 134 für die kalte Jahreszeit 
liegen bereit. Zurzeit sind auch 
Kinderwagen, Buggy, Beibett 

und vieles mehr im Angebot. 
Der Clou ist diesmal das Ange-
bot „3 für 2“: Einfach drei Teile 
aussuchen und das günstigste 
davon umsonst mitnehmen. 
Die Gratisbox enthält wie im-
mer gut erhaltene Kleidung. 
Spielzeug und schöne Kinder-
bücher runden das Angebot ab. 
Man findet die „Stramplerkiste“ 
in der Plöner Straße 36 in Eu-
tin. Telefonische Auskunft gibt 
es unter Telefon 04521-78108. 
Das ehrenamtliche Team freut 
sich über reichlich Besuch.
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Bad Malente-Mühlenbergklinik 
Frahmsallee 1 
Tel.: 0 45 23 / 99 37 02 7 

Eutin, Sana-Kliniken 
Hospitalstr. 22 
Tel.: 0 45 21 / 78 72 00 5 

Eutin, 
Plöner Str. 5 
Tel.: 0 45 21 / 76 13 78 7 
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Eutin (aj). Vergessen Sie Lebku-
chen und Dominosteine! Die 
Vorweihnachtszeit ist erst in 
Sicht, wenn der Round Table 
122 Malente/Eutin seinen Ad-
ventskalender präsentiert.
Ab sofort ist die diesjährige Auf-
lage in allen bekannten Ausga-
bestellen zu haben – natürlich 
auch in der reporter-Geschäfts-
stelle in der Lübecker Straße 12. 
Zum Preis von 5 Euro pro Stück 
sind sie zu haben, der Erlös fließt 
in Gänze in caritative Zwecke. 
3.000 Stück haben die Round 
Tabler in der Region verteilt, so 
dass am Ende 15.000 Euro aus-
geschüttet werden können.
Neben der Unterstützung von 
Kindergärten und Jugendein-
richtungen legen die Mitglieder 
zunehmend Gewicht auf eine 
nachhaltige Förderung von Pro-
jekten, die in der öffentlichen 
Wahrnehmung (noch) nicht so 
präsent sind.
Beispiel sind der Verein „Cont-
ra“, der sich gegen Menschen-
handel und Zwangsprostitution 
einsetzt, und das Malenter Ja-
nusz-Korczak-Haus, ein Kleinst-
heim für Mädchen und junge 
Frauen. Auch das Eutiner Ju-
gendzentrum hat vom Erlös aus 

2023 profitiert. Beste Werbung 
für die Kalender ist nicht nur das 
schöne Wintermotiv, fotografiert 
von Tisch-Mitglied Sebastian 
Dose, sondern natürlich die 152 
Gewinne im Wert von insge-
samt 7.000 Euro, die hinter den 
Türchen warten.
In drei Wochen werden die 
Glückszahlen ausgelost, die 
dann ab dem 1. Dezember un-
ter anderem auf der Internetsei-
te und über facebook veröffent-
licht werden.
Preise und Druckkosten werden 
über großzügiges Sponsoring 
finanziert: „So freuen wir uns, 
den Kalender in bewährter Wei-
se anbieten zu können“, unter-
streicht Präsident Niklas Lenke-
witz. 
Der Kalender ist in Eutin an die-
sen Adressen verfügbar: Buch-
handlung Hoffmann; Cobo-
bes - Heizung - Klima - Sanität 
GmbH; Der Reporter; Eutin Tou-
rismus GmbH, Exquisites China 
Restaurant Chau und Famila 
Eutin
In Malente bekommt man ihn 
im Buchwald Pflanzencenter, 
bei Errulat Schreibwaren, meis-
terwerk Ihr Optiker und der 
Schwarz GmbH & Co. KG.

Weihnachtsstimmung für viele gute Zwecke
Round Table-Adventskalender ist jetzt zu haben

Spannung, Deko, guter Zweck – der Round Table-Adventskalender 
lässt keinen Wunsch offen. � Motiv: Sebastian Dose

Innenstadtforum 2024/25:

Informationen zur Eutiner Vorweihnachtszeit
Eutin (t). Es sind noch knapp 
drei Monate bis Heiligabend, 
doch die Vorbereitungen für 
eine atmosphärische Vorweih-
nachtszeit laufen bereits auf 
Hochtouren.
Seit die Eutin Tourismus GmbH 
auf der Website www.eutin-
weihnachtsbeleuchtung.de 
Patinnen und Paten für die 
diesjährige Eutiner Innenstadt-
Beleuchtung sucht, waren die 
Reaktionen teilweise verschärft. 
Um dem entgegenzuwirken und 
alle abzuholen, möchte die Eu-
tin Tourismus GmbH gemein-
sam mit der Wirtschaftsvereini-
gung Eutin e.V. (WVE) bei einem 
Innenstadtforum Informationen 
zu folgenden Themen bereitstel-

len: Finanzierung der diesjäh-
rigen Weihnachtsbeleuchtung 
und der Folgejahre, Lichterstadt 
2024, verkaufsoffener Sonntag 
am 22. Dezember, Sachstand 
zum Weihnachtsmarkt 2024, 
Sachstand zum Partizipations-
projekt „Eutin macht mit“, ver-
kaufsoffene Sonntage sowie 
Termine und Aktionen im Jahre 
2025. 
Die Eutin Tourismus GmbH und 
die WVE haben den Wunsch 
nach mehr Informationen und 
Transparenz wahrgenommen 
und wollen nun zusammen mit 
diesem Forum allen Beteiligten 
die Möglichkeit geben, sich 
gemeinsam und konstruktiv für 
die Innenstadtthemen zu enga-

gieren. „Ich glaube, wir haben 
alle das gleiche Ziel, ob die 
Eutiner Verwaltung, Wirtschaft, 
Kultur oder der Tourismus – wir 
möchten, dass Eutin wieder ein 
bezauberndes Weihnachtsstädt-
chen für die ganze Familie wird, 
das Gäste und Einheimische 
begeistert“, berichtet Michael 
Keller, Geschäftsführer der Eutin 
Tourismus GmbH. 
Das Innenstadtforum 2024/25 
findet am Mittwoch, 9. Okto-
ber, 18.30 Uhr, im Brauhaus Eu-
tin statt. Aus organisatorischen 
Gründen ist eine Anmeldung bis 
zum 8. Oktober in der Tourist-
Info per Mail an info@eutin-tou-
rismus.de oder telefonisch unter 
04521-70970 erforderlich. 

Kleinanzeigen aufgeben
www.der-reporter.info

Zeichen-Workshop zum Brustkrebsmonat
Eutin (aj). Am Sonn-
abend, 5. Oktober, 
findet von 11 bis 13 
Uhr in der Biblio-
thek ein Zeichen-
Workshop für 
an Brustkrebs 

erkrankte Frauen statt. Als An-
leiterin konnte Initiatorin Helga 
Mogk die Eutinerin Ulrike Plötz 
gewinnen. „Der Workshop soll 
eine Auszeit für die Seele sein 
und gleichzeitig Gelegenheit 
bieten, miteinander in Kontakt zu 

kommen“, erklärt Helga Mogk. 
Der Workshop ist kostenlos, wer 
daran teilnehmen will, kann sich 
bis zum morgigen 3. Oktober bei 
Helga Mogk unter der E-Mail-
adresse helga.mogk@gmail.com 
anmelden.
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Blitzi sucht Traumfrau 
Und Atreju braucht sein altes oder ein neues Zuhause

Eutin (ik). Meerschweinchen-
damenwelt aufgepasst: Hier 
kommt Blitzi.

So wurde er wegen des weißen 
Blitzes genannt, der seine Stirn 
ziert. Viele Damen wären wohl 
entzückt von Blitzi, denn er ist 
ein wirklich gutaussehender 
Meerschweinchenmann und 
zudem mit seinen anderthalb 
Jahren auch im besten Meer-
schweinchenalter. Aber Blitzi 
sucht nur die eine Traumfrau – 
oder auch zwei – mit der bzw. 
denen er sein Leben verbringen 
kann.

Da er noch relativ jung ist, wä-
ren eine oder eben zwei Partne-
rinnen ungefähr in seinem Alter 

ideal. Meerschweinchen-
nachwuchs ist aber nicht 
zu erwarten, da Blitzi 
kastriert ist. Im Winter 
sollte er nicht draußen 
gehalten werden, lieber 
drinnen mit viel Auslauf. 
Wer helfen möchte, dass 
Meerschweinchenträume 
in Erfüllung gehen, sollte 
Blitzi kennenlernen und 
ihn seiner oder seinen 
Damen zuhause vorstel-
len.
Atreju wird der rot geti-
gerte Kater vom Mitar-
beiterteam des Eutiner 
Tierheims genannt. Wei-
ße Abzeichen an Gesicht 
und Vorderpfoten ergän-
zen seine hübsche Farb-
gebung.
Ende August wurde Atreju 

im Bereich Gießelrade/Holsten-
dorf bei Ahrensbök gefunden. 
Er ist circa zwei Jahre alt. Nach 
anfänglicher Zurückhaltung ist 
er nun absolut zutraulich und 
schmiegt sich sofort an, wenn 
man seine Box betritt. Deshalb 
hat er bestimmt Menschen, zu 
denen er gern zurück möchte. 
Aber auch mit anderen Katzen 
versteht Atreju sich super. Viel-
leicht wartet ja in seinem Zu-
hause eine weitere Katze sehn-

süchtig auf seine Rückkehr.
Sollte ihn niemand vermis-
sen, sucht Atreju neue Men-
schen und Katzen, bei und 
mit denen er von nun an le-
ben kann. Im Tierheim wur-
de er mittlerweile kastriert, 
so dass er gerne auch Freilauf 
haben könnte.
Ganz aktuell wurde diese 
kleine, getigerte Katze ins 
Tierheim gebracht. Gefun-
den wúrde sie in der Straße 
„Am Wolfsberg“ in Eutin-Fis-
sau. Sie ist noch ganz jung, 
erst etwa vier Monate alt und 
leider nicht gechipt. Natür-
lich ist sie im Moment noch 
sehr ängstlich, das ist ja klar. 
So viele wildfremde Men-
schen und im Tierheim sieht 
es auch ganz anders aus als 
zuhause. Und dahin, zu ih-
ren Menschen möchte sie 
gerne wieder zurück. Diese 
werden die niedliche Katze 
bestimmt schon vermissen 
und können sich im Tierheim 
melden.
Das können alle anderen, 
die Traumerfüller für Meer-
schweinchen werden wollen 
oder die, die Atreju erkennen 
oder ihm ein Zuhause geben 
wollen, auch. Einfach mel-
den beim Tierheim im Diek-
stauen unter Telefon 04521-
73644 oder per E-Mail an 
info@tierheim-eutin.de.

Blitzi ist auf Brautschau.

Atreju mag menschliche Gesellschaft.

Dieses Kätzchen wurde in Fissau ge-
funden. � Fotos: Köberich

Durch den goldenen Landschaftsgarten
Eutin (t). Am Sonntag, 6. Ok-
tober, 13 Uhr geht der letzte 
geführte Spaziergang „Herzog-
liche Gartenfreuden“ für dieses 
Jahr durch den Englischen Land-
schaftsgarten von Schloss Eutin. 
Bevor die Gartensaison endet, 
sind Neugierige willkommen, 
die Ideen hinter dem Garten zu 
entdecken. Im Herbst macht der 
geführte Spaziergang besonders 

viel Spaß: Hier kann man dem 
Wandel der Natur zuschauen, 
von sattem Grün zu leuchtendem 
Rot und Gold. Der ganze Garten 
ist ein lebendiges Denkmal. Die 
Führung dauert 90 Minuten und 
kostet 6 Euro. Treffpunkt ist der 
Museumsshop.
„Herzogliche Gartenfreuden – 
der Rundgang durch den Engli-
schen Landschaftsgarten“ startet 
im Schloss: Vor Kupferstichen 
und Gemälden sehen Gäste den 
Wandel vom symmetrischen Ba-
rockgarten, angelegt nach dem 
Vorbild von Versailles, hin zum 
weitläufigen, luftigen Englischen 
Landschaftsgarten. Um 1800 ent-
standen, ist dieser bis heute größ-
tenteils erhalten. Damit ist der 
Landschaftsgarten von Schloss Eu-
tin eines der bedeutendsten Gar-

tendenkmäler in Norddeutsch-
land. Vom Schloss aus spazieren 
Gäste hinein in diese Idealland-
schaft mit mächtiger Lindenallee, 
schmalen Pfaden, kleinen Tem-
pelchen, Wasser und Baumgrup-
pen. Die Führung erzählt, wo sich 
Spuren der barocken Gartenanla-
ge finden, was von diesem Garten 

beibehalten wurde und welche 
Elemente des Englischen Land-
schaftsgartens nicht erhalten sind. 
Ausgestattet mit kleinen Bau-
werken, nutzbaren Anlagen wie 
Eiskeller und Küchengarten sind 
hier bis heute Kunst und Natur, 
Nutzen und Fantasie miteinander 
verwachsen.

Obstfest bei Erna
Eutin (aj). Dieser Termin ist gesetzt für alle, die die Natur lie-
ben – und gern unter freiem Himmel feiern: Der Verein Erleb-
nis Natur (Erna) lädt am Donnerstag, 3. Oktober, um 14 Uhr 
ein zum Obstfest auf dem Vereinsgelände in den Diekstauen 
5a. Das bunte Programm mit Wissen, Spielen und Schmausen 
rund ums Lagerfeuer begeistert Jung und Alt und verspricht 
einen herbstlich-fröhlichen Feiertag.

Tiere suchen
ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin

Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&&
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05Silber für die OGS „Zauberhut“  
beim Tag der Johanniter

Das Team holt beim Erste-Hilfe-Wettkampf in Hamburg den zweiten Platz

Hamburg/Eutin (t). Ein langer 
und aufregender Tag ging für das 
Team der Offenen Ganztagsschu-
le „Zauberhut“ am Sonnabend zu 
Ende. Die vier Mitarbeiterinnen 
der Ganztagsbetreuung an der 
Gustav-Peter-Schule Eutin hol-
ten beim Erste-Hilfe-Wettkampf 
der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

den zweiten Platz in der Katego-
rie E (Erzieher*innen). Der „Tag 
der Johanniter“ fand in diesem 
Jahr in der grünen Kulisse der 
Baumschule Lorenz von Ehren 
in Hamburg-Marmstorf statt. Die 
Johanniter des Landesverbands 
Nord traten in einem fairen Wett-
kampf an und zeigten ihr Erste-
Hilfe-Wissen in verschiedenen 
Kategorien.

Die Mitarbeiterinnen der OGS 
„Zauberhut“ überzeugten das 
Schiedsrichter-Team mit ihrem 
Wissen, Reaktionsvermögen und 
Geschick bei den sogenannten 
Fallbeispielen. Geschminkte 
Mimen stellten verletzte Kinder 
oder Kolleginnen dar, die zum 
Beispiel Brand- oder Kopfwun-
den erlitten hatten. Auch die 
Herzlungen-Wiederbelebung 
gehörte zur Prüfung dazu – ist 

sie doch eine der wichtigsten 
Erste-Hilfe-Maßnahmen. Wichtig 
waren zudem, den Notruf rich-
tig abzusetzen und die Patienten 
psychologisch zu betreuen.
Für das Team rund um die stell-
vertretende OGS-Leiterin Clau-
dia Lejeune stand aber vor allem 
der Spaß im Vordergrund. „Vor-

her gemeinsam üben, die 
Aufgaben in Teamarbeit 
meistern und am Ende des 
Abends zusammen feiern 
– das ist für uns immer 
wieder eine ganz beson-
dere Erfahrung“, erklärt 
Claudia Lejeune.
„Wir sind sehr stolz auf 
die Leistungen all unserer 
Teams. Herzlichen Glück-
wunsch an die E-Mann-
schaft aus Eutin, die den 
zweiten Platz holen konn-
te. Es ist uns sehr wichtig, 
dass alle unsere Mitar-
beitenden in Erster Hilfe 
ausgebildet sind“, erklärt 
Kai-Uwe Preuß, Mitglied 
im Regionalvorstand des 

Regionalverbandes Schleswig-
Holstein Süd/Ost, zu dem die 
Ganztagsbetreuung der Eutiner 
Schule gehört.
Insgesamt 27 Rettungsteams der 
Johanniter haben auf dem Ge-
lände der Baumschule Lorenz 
von Ehren ihre Fähigkeiten unter 
Beweis gestellt. Sechs Mann-
schaften aus Altentreptow, Bad 
Oldesloe, Kiel, Lübeck, Neu-
brandenburg und Vorpommern-
Rügen gewannen in ihren Alters- 
und Leistungskategorien: Von 

den kleinsten „Erst-
helfern von morgen“ 
über die Schulsa-
nitätsdienste und 
Rettungshundestaf-
feln bis hin zu den 
Profirettern aus dem 
Rettungsdienst. Im 
September 2025 tre-
ten die sechs besten 
Teams des Nordens 
beim bundesweiten 
Wettkampf in Erfurt 
an und kämpfen um 
den Titel „Beste Ret-
ter Deutschlands“. 
Der Tag der Johanni-
ter Nord stand unter 
der Schirmherrschaft 
von Hamburgs Ers-
tem Bürgermeister 
Dr. Peter Tschent-
scher und Nieder-
sachsens Minister-
präsident Stephan 
Weil. Für die au-
thentischen Fallbei-
spiele präparierte 
das Team der Rea-
listischen Unfalldar-
stellung rund 20 Ver-
letztendarsteller mit 
täuschend echten 
Wunden, viel Kunst-
blut und Frakturen. 
Rund 40 Schieds-
richter bewerteten 
die Leistungen der 
Teams. Etwa 600 
Teilnehmende, Hel-
fende und Gäste be-
suchten den Tag der 
Johanniter.

Über 200 Siegprämie können sich die 
Mitarbeiterinnen der Johanniter-Ganz-
tagsschule Zauberhut freuen. Sie holten 
beim Tag der Johanniter in Hamburg 
den zweiten Platz. � Fotos: hfr

Beim Tag der Johanniter geht es 
darum, das Erste-Hilfe-Wissen 
bei den sogenannten Fallbeispie-
len zu demonstrieren. Die „Zau-
berhüte“ mussten zum Beispiel 
ein verletztes Kind versorgen.

Die Herzlungen-Wiederbelebung ist eine 
der wichtigsten Erste-Hilfe-Maßnahmen. Die 
Schiedsrichter überzeugen sich davon, ob die 
Mitarbeiterinnen des Zauberhuts richtig drü-
cken und beatmen.

Die Fallbeispiele sind aufregend für die Mit-
arbeiterinnen der OGS „Zauberhut“ die zum 
Beispiel Erwachsene und Kinder bei Unfällen 
versorgen müssen.
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4 Eutin (hs/aj). Zum fünften Mal 
verlieh die Stiftung Lions Club 
Eutin am vergangenen Don-
nerstag ihren Förderpreis an 
jugendliche Ehrenamtliche im 
Brauhaus Eutin. Die im Jahre 
2020 gegründete Stiftung ver-
gibt den Förderpreis, um das En-
gagement für die Gemeinschaft 
anzuerkennen und sichtbar zu 
machen und auch andere junge 
Menschen für das Ehrenamt zu 
motivieren.
Wie Lionsmitglied Stefan Dose 
in seiner Begrüßung der anwe-
senden Preisträger, deren Ange-
höriger und zahlreicher Lions 
Club Mitglieder ausführte, gab 
es in diesem Jahr 14 Bewerbun-
gen. Die Jury tagte häufiger und 
diskutierte kontrovers, um dann 
zu einem eindeutigen Ergebnis 
zu kommen. Kriterien für die 
Vergabe des Preises waren un-
ter anderem der Zeitaufwand, 
die Dauer des Engagements, die 
Vielfältigkeit der Tätigkeiten und 
die Intensität des persönlichen 
Einsatzes. Insbesondere die 
Übernahme von Verantwortung 
der ehrenamtlichen Jugendli-
chen hob auch das Vorsitzende 
des Stiftungsrates Jens Witte als 
sehr lobenswert hervor.
Siegerin in diesem Jahr ist Mai-
ke Cursiefen aus Eutin. Sie en-
gagiert sich als stellvertretende 
Schülersprecherin, Patin für 
Fünftklässlerinnen, Net-Pilotin, 
Teamkapitänin beim Stadtra-
deln, Teamerin bei der evange-
lischen Jugend, Kirchenscout, 
Botschafterin für Klimagerech-
tigkeit und ist stellvertretende 
Vorsitzende im Ausschuss für 
Kinder- und Jugendarbeit in der 
Evangelischen Jugend in der 
Holsteinischen Schweiz. Diese 
Vielseitigkeit des Engagements 
überzeugte die Jury. Die 1.000 
Euro Preisgeld fließen komplett 
in das Projekt des Partizipa-
tions-Busses der Evangelischen 
Jugend in der Holsteinischen 
Schweiz. 
Die Sparkassenkulturstiftung 

spendet den zweiten Preis von 
500 Euro. In diesem Jahr wurde 
er sogar zweimal vergeben, weil 
Lions Gründungsstifter Detlef 
Küfe einen zusätzlichen Preis 
stiftete. Sarah Bonin und Hannes 
Rollmann erhielten diesen Preis. 
Der 15-jährige Eutiner ist Schü-
lersprecher der Wilhelm-Wisser-
Schule Eutin, Schriftführer im 
Kinder- und Jugendparlament, 
betätigt sich im Jugendeinsatz-
team der DLRG und ist Schieds-
richter im Fußball. Sarah Bonin, 
17 Jahre aus Malente, engagier-
te sich schon früh bei der evan-
gelischen Jugend in der Hol-
steinischen Schweiz und ist seit 
2022 Jugendleiterin. Mit dem 
Kirchenkino brachte sie frischen 
Wind in die Kirchengemeinde 
Malente.
Mit Amelie Nagel, Luis Die-
schereit, Niclas Abelstedt, Jette 
Bloeck, Merle Rönnau, Paul von 
Hinten, Moritz Hielscher, Ben 
Lewon Schulz und Lara-Marie 
Bruhn wurden neun weitere 
Bewerber mit einem Buchpreis 
geehrt.  Alle Anwesenden waren 
von der Vielseitigkeit, den inno-

Lions ehrt Junge Heldinnen und Helden

vativen Ideen  und der Verant-
wortung, die diese Jugendlichen 
mit ihren Aufgaben überneh-
men,  sehr beeindruckt.  Herz-

lichen Dank für dieses Engage-
ment. Im nächsten Jahr können 
sich engagierte Jugendliche wie-
der für den Preis bewerben.

Was ist der 
Partizipationsbus?

Eutin (aj). Maike Cursie-
fen hat eine eigene Mei-
nung, jede Menge Know-
how und keine Scheu 
mitzugestalten. Diese 
Möglichkeit wünscht sie 
sich für alle Jugendlichen 
und für alle Kinder. Weil 
das manchmal leichter 
gesagt ist als getan, ar-
beitet die Evangelische 
Jugend, in der sich Maike 
Cursiefen engagiert, ak-
tuell an der Umsetzung 
des Projektes „Partizipa-
tionsbus“. „Dabei geht es 
um einen Bus, der es Kin-
dern im ländlichen Raum 
ermöglicht, ihr Recht auf 
Partizipation wahrzu-
nehmen“, erklärt Diakon 
Andreas Hecht und führt 
aus: „Kinder haben das 
Recht, sich zu beteiligen 
in Sachen, die sie betref-
fen.“ Dafür sollen geregelte, 
verlässliche Zeiten einge-
richtet werden, zu denen der 
Bus auf die Dörfer der Region 
fahren wird, um dort Kontakte 
mit den Kindern im Grund-
schulalter aufzunehmen. Die 
können dort ihre Meinungen, 
Wünsche, Kritik und Fragen 
loswerden und sicher sein, 
dass dies weitergeleitet wird 
an die zuständigen Stellen. 

Fördermittel und Unterstüt-
zung für die Anschaffung und 
Ausstattung des Busses sind 
bei verschiedenen Stiftungen 
und Institutionen beantragt. 
Auch der Förderpreis für Mai-
ke Cursiefen kommt komplett 
dem Projekt zugute. Und die 
Preisträgerin selbst steht dafür, 
dass es keine Frage des Alters 
ist, Demokratie aktiv zu leben 
und sie so zu schützen.

Maike Cursiefen engagiert sich unter 
anderem für den Partizipationsbus. 

Zum fünften Mal ehrte die Lionsstiftung Jugendliche für deren ehrenamtliches Engagement. 
	�  Fotos: Schmüser
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RÄDERWECHSELWOCHEN!
NUR 49,90 €

Komplettpreis pro PKW: 
4 Räder wechseln inkl. Saisoneinlagerung!

Alle Größen – alle Marken: Jetzt Preis abfragen!

Wir bitten um Terminabsprache. 
Jetzt auch online möglich unter werkstatt.gollan.de

Reparaturen und Inspektionen aller Fabrikate in unserer
Meisterwerkstatt. Reifenservice auch für Ihr Leasing-Fahrzeug.

Beim Kauf von 4 Reifen und bei Vorlage dieses Coupons erhalten 
Sie eine Standard-Autowäsche gratis. Nicht gültig mit anderen 
Rabattaktionen. Barauszahlungen nicht möglich. Gültig bis 30. 
November 2024.

GUTSCHEIN
FÜR EINE AUTOWÄSCHE!

*inkl. MwSt. zzgl. Montage, 
Wuchten und Entsorgung (nur 
solange der Vorrat reicht)

Räderwechsel-WochenendeContinental WinterContact TS 870
205/55 R16 91 H

Uniroyal AllSeasonExpert2
195/65 R15 91 H

*inkl. MwSt. zzgl. Montage, 
Wuchten und Entsorgung (nur 
solange der Vorrat reicht)

Ganz gemütlich den Räderwechsel genießen:

Fr. 25.10 07:30 - 18:00 Uhr
Sa. 26.10 08:00 - 16:00 Uhr

GOLLAN SERVICE GMBH
Dorfstraße 7, 23730 Neustadt/Beusloe

werkstatt.gollan.de, Tel. 0 45 61 - 398 - 761

Ausgezeichnete 
Winterperformance

Treuer Begleiter 
durchs ganze Jahr

63,00 €*

116,00 €**

Eutin (t). Mit einem Zeltlager 
und Pfadfindergäste aus Lübeck, 
Flensburg und Meldorf feiern die 
Möwen ihr 40. Jubiläum. Nach 
einem öffentlichen Empfang führt 
Sascha Guse durch das Zeltlager 
und steht nach einer Präsentation 
für Fragen zur Verfügung. 
Vom 4. bis 6. Oktober errich-
ten die Pfadis auf dem Gelände 
des Reitsportvereins Eutin-Fissau 
eine Zeltstadt. Die großzügige 
Grünfläche am Meinsdorfer Weg 
liegt nicht nur in der unmittelba-
ren Nähe der Pfadfinder, sie ist 
auch eine der wenigen Möglich-
keiten für diese Art von Veran-
staltungen. Neben Zirkus, Hüpf-
burgen und Reitveranstaltungen 
reihen sich jetzt auch die Möwen 
in die Gästelist des Reitsportver-
eins ein. 
Am Sonnabend, 5. Oktober, in 
der Zeit von 17 bis 18.30 Uhr 
laden die Pfadfinder alle Inter-
essenten sowie Leserinnen und 
Leser des reporter ein, an einer 
Präsentation mit anschließender 
Begehung des Zeltlagers teil-
zunehmen. „Erfahren Sie etwas 
über die Gruppenstrukturen, der 

Geschichte und die Ziele der Eu-
tiner Pfadfinder“, lädt Stammes-
leiter Sascha Guse ein.
Die Pfadfinderbewegung er-
schien der Stammesgründerin, 
Dina Neumann, als passende 
Freizeitgestaltung für ihre Kinder 
und dessen Freunde. Mit viel Lie-
be und Arrangement fand sie im 
September 1984 einen passen-
den Ort für die wöchentlichen 
Gruppenstunden. Es war das 
Gemeindehaus der St.-Michae-
lis-Kirche, wo auch heute noch 
Jugendtreffen stattfinden. Wenig 
später richteten sich die Möwen 
in der Kleingartenanlage im Do-
senredder ein. In den nächsten 
Jahren wurden Gruppenhäuser, 
Toiletten und ein Feuerplatz er-
richtet.  
Der Austausch unter den Jugend-
lichen steht bei all der pfadfin-
derischen Aktivitäten im Mit-
telpunkt. Freunde finden, sich 
selbst zurücknehmen und im 
Team entscheiden sind zentrale 
Pfadfindereigenschaften. Diese 
Freundschaften sind meist inter-
national und halten teils ein Le-
ben lang. 

Stamm Möwe: 40 Jahre und voller Schwung 
Der Eutiner Pfadfinder-Stamm Möwe feiert Jubiläum und lädt ein

Die Teilnahme an einem Welt-
pfadfinderlager mit all den kultu-
rellen und kulinarischen Unter-
schieden gehört zum absoluten 
und unvergesslichen Höhepunkt 
der heranwachsenden Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder. Einige 
der Eutiner Pfadis haben bereits 
solche Zeltlager, auch World 
Scout Jamboree genannt, in Ja-
pan, Schweden und Chile be-
sucht. Weitere Fahrten haben zu 
Freundschaften nach Polen, Dä-
nemark, Schweden, Singapurer, 
Italien, England, Texas, Schweiz, 
Österreich und vielen weiteren 
Ländern geführt.
Eine Herausforderung, die viele 
Eutiner Jugend-Vereine trifft, ist 
das Abwandern von Gruppen-
leitern. Denn nach der Schule 
verlassen viele ehrenamtliche 
Leiterinnen und Leiter Eutin, um 
anderswo zu studieren oder eine 
Ausbildung zu beginnen. 2013 
fand eine solche Abwanderung 
bei den Pfadfindern statt, so dass 
es nur noch d Pfadfinder gab. 
Das beherzte Eingreifen eines 
ehemaligen Stammesleiters und 
die Unterstützung befreundeter 

Stämme hat den Stamm Möwe 
gerettet.  
Seit sechs Jahren ist der Stamm 
wieder in allen Altersgruppen 
gut besucht. Regelmäßig wer-
den Gruppenleiterschulungen 
angeboten und monatlich stehen 
Fahrten oder ähnliche Aktionen 
auf dem Programm.  Derzeitig 
treffen sich über 40 Jugendli-
che dienstags und donnerstags 
auf dem Pfadfindergelände. 
„Vom Tiefpunkt um 2013 ist 
nichts mehr zu spüren“, betont 
der künftige Stammesleiter Luis 
Dischereit. Der Spaß, den die 
wachsende Anzahl Pfadis im Ge-
sicht haben ist für Luis und sein 
Team der Lohn und die Anerken-
nung zugleich.
Hinter Luis steht ein sechsköp-
figes Team, die ihre Zeit dem 
Ehrenamt und der Jugendarbeit 
widmen. Eine neue Generation 
im Alter von 14- bis 18-jährigen 
hat das Zepter in die Hand ge-
nommen, so dass der Stammes-
leiter Sascha Guse zum Jahres-
ende voller Zuversicht und mit 
einem guten Gefühl zurücktreten 
kann.  
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Albert-Einstein-Straße 20 • 23701 Eutin 
Tel. 04521 - 79006-50 • www.reinhardt-tec.de

Störungsdienst, Verstopfungsbeseitigung, 
Kamerauntersuchung, Dichtigkeitsprüfung, 

Wartung von Pumpstationen, 
Kläranlagen und Abscheidern

Ihr Fachmann 

für Abwasser
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schen ein kleines Vermögen und 
wer damit zur Arbeit fährt, freut 
sich über eine sichere und wet-
tergeschützte Aufbewahrung 
seines Gefährts während der Ar-
beitszeit. Die Mitarbeiterschaft 
im Evangelischen Zentrum in 
Eutin kann dabei künftig auf drei 
Fahrradgaragen zurückgreifen, 
die jetzt hinter dem Haus auf-
gestellt wurden und in denen 
natürlich auch Fahrräder ohne 
Hilfsmotor ihren Platz finden 
können. Pro Box finden bis zu 
zwei Drahtesel Schutz vor Wet-
ter und Langfingern. „Die Fahr-
radgaragen sind auf unserem 
Weg, ein ökofairer Kirchenkreis 
zu werden, ein wichtiger Beitrag 
für den Klimaschutz im Bereich 
der Mobilität. Wir wollen damit 
bei unseren Mitarbeitenden wie 
auch unseren Gästen ein Um-
denken anregen, lieber mal mit 
dem Fahrrad als mit dem Auto zu 
kommen“, erläuterte der pröpst-
liche Stellvertreter, Pastor Volker 
Prahl, bei der Inbetriebnahme 
der Garagen. Er verwies auch auf 
die jeweils zwei Elektroautos, die 
sowohl am Verwaltungszentrum 
des Kirchenkreises in Neustadt 
wie auch am Evangelischen Zen-
trum in Eutin für Dienstfahrten 
zur Verfügung stehen und dort 
geladen werden können. 
Prahl dankte der lokalen Ak-
tionsgruppe (LAG) AktivRegi-

on Schwentine-Holsteinische 
Schweiz e.V., die 80 Prozent der 
rund 11.000 Euro Anschaffungs-
kosten übernommen hat.  „Die 
E-Bike-Garagen als Beitrag zum 
Klimaschutz passen ganz wun-
derbar in unser Regionalbudget 
für förderfähige Projekte mit ei-
nem Volumen von bis 20.000 

Fahrradgaragen für das Evangelische Zentrum

Pastor Volker Prahl, Stellvertreter im pröpstlichen Amt, dankte Sachbearbeiterin Petra Göltzer und dem 
Vorsitzenden des Vereins Aktivregion Schwentine-Holsteinische Schweiz, Horst Weppler, für die Förde-
rung der neuen Fahrradgaragen am Evangelischen Zentrum.	�   Foto: KKOH/Heinen

Plattdeutscher Nachmittag 
der Lenter Gill

Bad Malente-Gremsmühlen 
(t). Die Sommerpause ist vor-
bei und die Lenter Gill lädt 
wieder herzlich ein zu ihrem 
plattdeutschen Nachmittag. 
Am Dienstag, 8. Oktober, um 

15 Uhr wird die Thomsenka-
te zum Treffpunkt. Zu Gast ist 
Heinrich Evers. Es verspricht 
ein gemütlicher Nachmittag mit 
vielen schönen und lustigen 
Geschichten zu werden.

Laternenumzug in Zarnekau
Zarnekau (t). Die Freiwillige 
Feuerwehr Zarnekau startet 
am kommenden Sonnabend, 
5. Oktober, um 18 Uhr ihren 
traditionellen Laternenumzug 
am Dörphuus in Zarnekau in 

Begleitung des Spielmannszu-
ges. Anschließend wird für das 
leibliche Wohl von Groß und 
Klein in gewohnter Weise bei 
einem schönen Lagerfeuer ge-
sorgt.

Euro“, so der Vereinsvorsitzende 
Horst Weppler. 
Er warb dafür, mehr Projekte auf 
den Weg zu bringen, die sich als 
Paketlösungen mehrerer Beteilig-
ter verstehen, also beispielsweise 
benachbarte Kirchengemeinden 
oder Schulen, die bei der Schaf-
fung eines neuen Angebots mitei-
nander kooperieren.
Es ist das erste Mal, dass die 
LAG AktivRegion Schwentine-
Holsteinische Schweiz Fahrrad-
garagen bezuschusst hat. Auch 
private Projektträger, Kirchenge-
meinden, Vereine oder Verbände 
können eine Förderung für so 
ein Vorhaben beantragen. Am 

besten ist eine telefonische Kon-
taktaufnahme mit Regionalmana-
ger Günter Möller unter Telefon 
04523-8837267, der unkompli-
ziert Auskunft geben kann, ob 
ein Projekt den Förderrichtlinien 
entspricht. 
Die LAG AktivRegion Schwenti-
ne-Holsteinische Schweiz e.V. ist 
der Zusammenschluss von Kom-
munen, Verbänden, Vereinen, 
Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich gemeinsam für die Wei-
terentwicklung der Region enga-
gieren. Zurzeit setzen sich 120 
Mitglieder aktiv für ihre Heimat-
region ein.

Skat und Kniffeln in 
Kasseedorf

Kasseedorf (t). Der Kyffhäu-
serbund führt wie jedes Jahr 
von Oktober bis März einmal 
im Monat seinen Skat- und 
Kniffelabend durch. Erstmalig 
wird am Donnerstag, 10. Ok-

tober, um 19 Uhr im Vereins-
heim auf dem Alten Schulhof 
gespielt. Die Spielsaison wird 
mit einem gemeinsamen Essen 
und der Siegerehrung im März 
2025 beendet.
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Mega sparen 
 mit mega  
Angeboten!

Die REWE Jubelwochen:
Mega sparen 
 mit mega  
Angeboten!

Die REWE Jubelwochen:
Mega sparen 
 mit mega  
Angeboten!

Die REWE Jubelwochen:

%

% %

%

% %%
%

40 . Woche. Gültig ab 30.09.2024

Deine Top-Angebote

Käserei 
Champignon
Rougette   
Weichkäse, 
70% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

1.59 

   

Steinhaus
Krustenbraten 
oder Krustenbraten 
Thymian-Honig   
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

1.99 

   

Schweine-Schnitzel 
aus der Oberschale, 
Haltungsform 2,
je 1 kg

Aktion

9.90 

   

Arla 
Buko 
Der Sahnige   
Frischkäse,
je 200-g-Becher
(1 kg = 4.95)

Knaller

0.99 

   

Bio Bananen   
je 1 kg

Aktion

1.79 

   

Marokko:  
Rote Spitzpaprika   
Kl. I,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 2.98)

Aktion

1.49 

   

Deutschland/
Niederlande/Polen:  
Weiße Champignons   
Kl. I,
je 400-g-Schale
(1 kg = 3.73)

Aktion

1.49 

   

Leerdammer 
Käsescheiben   
je 140-g-Pckg.
(1 kg = 10.64)

Aktion

1.49 

   

Ferrero
Rocher   
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 17.45)

Aktion

3.49 

   

Duplo   
je 10 x 18,2-g-Pckg.
(1 kg = 9.29)

Aktion

1.69 

   

Nimm 2
Lachgummi   
versch. Sorten,
je 250-g-Btl. (1 kg = 4.44)

Knaller

1.11 

   

Knorr
Fix
Gulasch   
je 49-g-Btl.
(1 kg = 8.98)

Aktion

0.44 

   

Gourmet 
Perle 
Katzennahrung   
versch. Sorten,
je 85-g-Btl.
(1 kg = 5.76)

Aktion

0.49 

   

Aperol
Aperitif Bitter   
11% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 13.56)

Aktion

9.49 

   

Beck’s
Pils¹   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

10.99 

   

Fürst Bismarck 
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.50)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

4.49 

   

Dr. Oetker
Ristorante 
Pizza Salame   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 6.22)

Aktion

1.99 

   

%
Kerrygold
Irische Butter   
Original,
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 7.96)

Aktion

1.99 

   

%

%

Jacobs
Krönung   
versch. Sorten,
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 9.98)

Aktion

4.99 

   

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.52)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

0.88 
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25. HassendorferHassendorfer
 Kartoffelfest

am Sonntag, 6. Oktober 2024 am Sonntag, 6. Oktober 2024 
von 10 bis 17 Uhr auf dem Hof Schumachervon 10 bis 17 Uhr auf dem Hof Schumacher

Alles rund um die Kartoffel –Alles rund um die Kartoffel –
leckere Kartoffelgerichteleckere Kartoffelgerichte

und Kleinkunstund Kleinkunst

Dorfstr. 27 · 23715 Hassendorf · www.hassendorfer-kartoffeln.deDorfstr. 27 · 23715 Hassendorf · www.hassendorfer-kartoffeln.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Kartoffeln, Kartoffeln, Kartoffeln
Familie Schumacher lädt ein zum traditionellen Kartoffelfest

Hassendorf (ik). Was 
haben die Menschen ei-
gentlich gegessen, bevor 
es die Kartoffel gab? Ein 
Glück, dass spanische 
Eroberer sie in Südame-
rika entdeckten und 
etwa im Jahre 1560 mit 
nach Europa brachten. 
Denn nur so ist es heut-
zutage möglich, zu ei-
nem Kartoffelfest einzu-
laden, wie es die Familie 
Schumacher in Hassen-
dorf am Sonntag, 6. Ok-
tober, von 10 bis 17 Uhr 
bereits zum 25. Mal tut. 
Das erste Hassendorfer 
Kartoffelfest fand vor 27 
Jahren statt, aufgrund 
von Corona musste es 
jedoch zweimal ausfallen.
So kann man nun in diesem Jahr 
das silberne Jubiläum begehen.
Die Erntearbeit sei dieses Mal 
mühsam gewesen, berichten 
die Eheleute Claudia und Wolf-
Heinrich Schumacher. Das lag 
zum einen daran, dass Sohn Ma-
ximilian sich im Ausland aufhielt 
und als Arbeitskraft fehlte, zum 

anderen an den klimatischen Be-
dingungen. 
Zwar taten diese mit anfangs Re-
gen und später nicht zu großer 
Hitze dem Wachstum der Pflan-
zen gut, aber durch die Trocken-
heit zum Ende der Wachstum-
speriode bildeten sich auf den 
lehmigen Feldern Brocken um 
die Knollen. Was bedeutete, an 

der Sortiermaschine musste jede 
einzelne Kartoffel erst „entbrö-
ckelt“ werden.
„Es wäre eigentlich einfacher 
gewesen, den Lehm durchlaufen 
zu lassen und die Kartoffeln zu 
entfernen“, schmunzelt Wolf-
Heinrich Schumacher. Dagegen 
bröselte der Sand von den Kar-
toffeln, die auf sandigen Äckern 
gewachsen waren, nur so her-
unter und die Kartoffeln kamen 
sauber wie nie aus der Sortier-
maschine.
Die guten Wetterbedingun-
gen ließen die Knollen dieses 
Mal groß wachsen. Manchmal 
zu groß, denn das Gütesiegel 
schreibt eine Größe von 3,5 bis 
5,5 Zentimeter vor. „Außerdem 
ist die Nachfrage nach großen 
Kartoffeln gering, viele kochen 
lieber zwei bis drei kleine Kar-
toffeln als eine große“, so Wolf-
Heinrich Schumacher. „Einige 
Restaurants nehmen gerne Kar-
toffeln in Übergröße ab, aber das 
ist eben nicht die Masse.“
Durch ihre Größe durchbrachen 
viele Knollen zudem den ange-
häufelten Damm, wodurch sie 
Licht bekamen, was wiederum 
zu grünen Stellen an der Kartof-
fel führt. „Eigentlich kann man 
diese Stellen einfach abschälen, 
und wenn man das den Kunden 
erklärt, ist es auch kein Problem. 
Aber im Geschäft meiden die 
Kunden den Kauf solcher Kartof-
feln“, erzählt Schumacher.
Also heißt es aussortieren. Die 
Kartoffeln, die aus der Norm fal-
len, und darum für den Handel 
nicht zugelassen sind, erfüllen 
dennoch einen guten Zweck, 
denn sie werden an die Eutiner 
Tafel gespendet.
Aber das und alles andere rund 
um die Kartoffel kann man sich 
am kommenden Wochenen-

de von Wolf-Heinrich 
Schumacher beim Kar-
toffelfest erzählen las-
sen. Dafür muss man ihn 
nur ansprechen, dann 
gibt er gerne Auskunft 
über Herkunft, Anbau, 
Vermarktung und auf 
Wunsch gibt es auch 
eine Führung über den 
Hof. Dann kann man 
sich die Maschinen und 
alles weitere ansehen.
Die gute Ernte reicht auf 
jeden Fall auch noch für 
das kulinarische Ange-
bot beim bevorstehen-
den Kartoffelfest aus. 
Kartoffelgerichte in al-
len Variationen stehen 
zur Verköstigung bereit. 

Frisch auf den Tisch kommt die 
von Wolf-Heinrich selbstgekoch-
te Kartoffelsuppe, die mittlerwei-
le schon Ruhm erlangt hat. Auch 
Bratkartoffeln mit Sauerfleisch 
klingt vielversprechend und die 
Kartoffelecken mit Sourcreme 
vervollständigen das Angebot.
Viel Wert legt die Familie Schu-
macher auf Nachhaltigkeit. Klei-
nere Kartoffelmengen werden 
in Papiertüten angeboten, und 
auch beim Kartoffelfest wird 
darauf geachtet, möglichst kein 
Einweggeschirr zu verwenden. 
Doch nicht wundern, denn 
wenn das mittlerweile reich-
lich vorhandene Porzellange-
schirr nicht ausreicht, muss man 
zwangsläufig auch mal darauf 
zurückgreifen.
Mittags werden die Jagdhorn-
bläser „Bosauer Wildgänse“ die 
Mahlzeiten musikalisch beglei-
ten, ab 15 Uhr kann man bei 
Kaffee und Kuchen dem Kin-
derchor der Heinrich-Harms-
Schule lauschen.
Denn selbstverständlich hat 
Claudia Schumacher wieder 
selbst leckeren Kuchen und Tor-
ten gebacken und die Aussteller 
des kleinen Kunsthandwerker-
marktes steuern ihre Standge-
bühr in Form von ebenfalls 
Selbstgebackenem bei. Man 
kann es sich also richtig gutge-
hen lassen beim Hassendorfer 
Kartoffelfest.
Parkplätze sind ausgewiesen: 
Von Eutin aus fährt man in Rich-
tung Wöbs am Hof vorbei und 
folgt den Schildern. Dort steht 
dann ein Shuttle-Service zur 
Verfügung, der die Gäste direkt 
auf den Hof bringt. Claudia 
und Wolf-Heinrich Schumacher 
freuen sich darauf, am Sonntag 
auf ihrem Hof in Hassendorf vie-
le Gäste begrüßen zu dürfen.

Claudia und Wolf-Heinrich Schumacher laden zum 25. Hassendorfer Kartoffelfest ein.

Auch die Maschinen sind zu erleben und alle Fragen werden beant-
wortet. � Foto: Köberich
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Besuchen Sie uns auch unter: www.knutzen-home.de
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Bad Malente-Gremsmühlen 
(tgr). Die „Gustav-Heine-
mann-Bildungsstätte“ (GHB) 
hat einen neuen Leiter: Vor 
zwei Wochen hat Lars Winter 
die verantwortliche Aufgabe 
an der renommierten Bil-
dungseinrichtung übernom-
men. Die Freude über die 
neue Herausforderung steht 
dem 61-Jährigen ins Gesicht 
geschrieben: „Ich finde es 
toll, auf der Zielgeraden mei-
nes Berufslebens mit dieser 
spannenden Aufgabe betraut 
zu werden“, berichtet der 
ehemalige SPD-Landtagsab-
geordnete (2012-2016) und 
Plöner Bürgermeister (2017-
2023) lächelnd.
Nachdem der letzte Verwal-
tungsleiter an der GHB nach nur 
knapp drei Monaten im Amt ge-
kündigt hatte, war die Stelle wie-
der vakant und ausgeschrieben 
worden. So sei Professor Dr. Uwe 
Danker im Juli an ihn herange-
treten, berichtet Winter. Danker 
ist Vorstandsvorsitzender der 
„Gesellschaft für Politik und Bil-
dung Schleswig-Holstein“, dem 
Trägerverein der Gustav-Hei-
nemann-Bildungsstätte. Beide 
kennen sich von Seminaren, die 
Lars Winter in der Vergangenheit 
an der unmittelbar am Kellersee 
gelegenen Einrichtung geleitet 
hatte. „Als er mich fragte, ob ich 
es mir vorstellen könnte, die Ver-
waltungsleitung zu übernehmen, 
fühlte ich mich schon geehrt“, 
so der gebürtige Hildesheimer. 
Nach seiner Abwahl als Plöner 
Bürgermeister hatte der gelernte 

Verwaltungsangestellte seit März 
vergangenen Jahres als Referent 
für Beratung und Schulung der 
kommunalen Ebene beim SPD-
Landesverband in Kiel gearbeitet. 
Nachdem ihm von dort grünes 
Licht für einen vorzeitigen Wech-
sel gegeben worden sei, habe er 
Danker zugesagt.  Es folgte noch 
ein Gespräch mit dem gesamten 
Vorstand des Trägervereins um 
Uwe Danker und einer Beschäf-
tigung Lars Winters an der 1967 
gegründeten Bildungseinrichtung 
stand nichts mehr entgegen. Sie 
steht für politische, kulturelle 
und gesellschaftliche Bildung. 
Trotz des Wechsels an die GHB 
werde er aber die Geschäftsfüh-
rung der Sozialdemokratischen 
Gemeinschaft für Kommunal-
politik (SGK) zusätzlich weiter 
wahrnehmen.
Bei der Gustav-Heinemann-Bil-
dungsstätte wird Winter fortan 
als alleiniger Leiter die Verant-

Neue Ära mit Lars Winter 
Ehemaliger SPD-Landtagsabgeordneter und Plöner Bürgermeister hat die Leitung der 

Gustav-Heinemann-Bildungsstätte übernommen

wortung für die Einrichtung mit 
insgesamt 17 in Voll- und Teilzeit 
beschäftigten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter übernehmen. 
„Mit Lars Winter und der Leitung 
in einer Hand beginnt eine neue 
Ära der Gustav Heinemann Bil-
dungsstätte“, konstatierte Uwe 
Danker auf Anfrage zufrieden. 
In den vergangenen Jahren hatte 
sich eine „Doppelspitze“, beste-
hend aus Verwaltungs- und Se-
minarleiterin, die Gesamtverant-
wortung für die GHB geteilt. 
„Die ersten Tage ist natürlich 
eine Menge auf mich eingepras-
selt, aber das sortiert sich schon“, 
resümiert Winter am Ende seiner 
ersten Arbeitswoche an seiner 
neuen Wirkungsstätte. Die kom-
mende Zeit wolle er vor allem 
nutzen, um möglichst schnell in 
den laufenden Betrieb der SPD-
nahen Akademie für politische 
Erwachsenenbildung hineinzu-
finden. „Vor allem die Gespräche 

mit den Beschäftigten liegen 
mir am Herzen“, sagt Lars 
Winter. Mit seinen bisheri-
gen vielfältigen beruflichen 
Erfahrungen im Bereich Per-
sonalführung und Verwal-
tung sei er zuversichtlich, der 
künftigen Aufgabe schnell 
gerecht werden zu können. 
„Neu ist für mich aber der 
Hotelbetrieb“, unterstreicht 
der Plöner. Das Tagungshaus 
der Gustav-Heinemann-Bil-
dungsstätte hält 59 Betten in 
27 Einzel- und 16 Doppel-
zimmern sowie vier Semi-
narräume bereit. Es sei die 
einzige parteinahe Bildungs-

einrichtung mit entsprechenden 
Beherbergungsmöglichkeiten, 
so der Vater zweier erwachsener 
Kinder.
Veranstaltet werden von der Bil-
dungsstätte jährlich ungefähr 80 
Seminare zur politischen, histo-
rischen und kulturellen Weiter-
bildung. Das Interesse an den 
eigenen Seminaren der GHB sei 
erfreulich. „Die sind fast alle aus-
gebucht“, berichtet Winter.
Die Digitalisierung der Gustav-
Heinemann-Bildungsstätte sei 
eine vordringliche Aufgabe, die 
er als neuer Verwaltungsleiter vo-
ranzubringen habe.
Vereinbart sei zunächst eine an-
derthalbjährige Leitungstätigkeit 
an der Gustav-Heinemann-Bil-
dungsstätte. Dann könnte Lars 
Winter in Rente gehen. „Ich kann 
mir aber durchaus vorstellen, 
auch noch zwei Jahre dranzu-
hängen. Mal sehen, wie es läuft“, 
zeigt sich Lars Winter offen.

Lars Winter ist der neue Leiter der Gustav-Heinemann-Bildungsstätte. 
	�  Foto: Gründemann
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So geht Handball!
Jüngste Talente der HSG Holsteinische Schweiz erhalten  

erstes Regelheft beim Media-Day

Eutin (t). Am vergangenen Wo-
chenende fand der jährliche Me-
dia-Day der HSG Holsteinischen 
Schweiz statt. Für die jüngsten 
Handballtalente gab es dabei ein 
besonderes Highlight: Sie erhiel-
ten ihre ersten eigenen Regel-
hefte, die eigens für den Nach-
wuchs der HSG erstellt wurden.
Das Regelheft, das von der Ju-
gendwartin Julia Käthe Gel-
hardt in Zusammenarbeit mit 
mehreren Mitgliedern der 
HSG entwickelt wurde, erklärt 
in kindgerechter Sprache die 
grundlegenden Handballregeln. 
„Es ist uns wichtig, dass sowohl 
die Kinder als auch ihre Eltern 
einen einfachen Zugang zu den 
Regeln bekommen, damit sie das 
Spiel besser verstehen und die 
Freude am Handball wächst“, 
erklärt Gelhardt. Die Umsetzung 
dieses Projekts wäre jedoch ohne 
die großzügige Unterstützung 
der Volksbank Eutin Raiffeisen-
bank eG nicht möglich gewesen. 
Dank der Aktion „Heimatspen-
den“ der Bank konnte das Regel-
heft realisiert und kostenlos an 

die jungen Handballer und ihre 
Familien verteilt werden. Daher 
nahm an der Übergabe auch die 
Volksbank Eutin Raiffeisenbank 
eG mit Ihrem Vertreter Tim Pre-
del teil.
„Wir freuen uns sehr, dass wir 
mit unserer Aktion Heimatspen-
den einen Beitrag dazu leisten 
konnten, den Nachwuchs der 
HSG zu fördern“, sagte Predel 

von der Volksbank Eutin. „Es ist 
uns ein Anliegen, lokale Projekte 
zu unterstützen, die die Gemein-
schaft stärken und die Jugendar-
beit voranbringen.“
Der Media-Day war nicht nur für 
die Spieler ein Erfolg, sondern 
stärkte auch den Zusammenhalt 
der gesamten Handballgemein-
schaft der HSG Holsteinische 
Schweiz. Die Nachwuchsförde-

rung bleibt weiterhin ein zent-
rales Anliegen des Vereins, um 
die Handballbegeisterung in der 
Region zu fördern und zu entwi-
ckeln.
Wer den Handballsport gerne 
mal ausprobieren möchte, ist 
jederzeit herzlich willkommen. 
Die aktuellen Trainingszeiten 
sind unter www.hsg-holschw.de 
zu finden.

Beim Media-Day wurde das Regelheft verteilt. � Foto: hfr 
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Rezepte zum Nachkochen, Genießen und Weitersagen!
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Kenia/Südafrika 
Avocado
 „Hass“ oder „Pinkerton“
Kl. I, Stück je

Avocadosuppe

mit Chorizo-Brotspieß

Foto: Frederik Röh, Henrik Matzen 

Foto: Frederik Röh, Henrik Matzen 

Billiger ist keiner
 Jeden Tag
Riesengarnelen-Schwänze 
natur, gefroren
225-g-Packung (1 kg = 15.96 €)

Foto: Frederik Röh, Henrik Matzen 
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Selleriesuppe

Möhren-Orangen-Suppe

Wenn‘s schnell gehen muss:

mit Rote Bete

mit Knuspergarnelen

Bio
 Biogreno
Saure Sahne 
10% Fett
200-g-Becher (1 kg = 3.95 €)

Foto: Frederik Röh, Henrik Matzen 

Südafrika
Saftorangen
„Valencia“ Kl. I
1,5-kg-Beutel
(1 kg = 2.22 €)

Südafrika
Saftorangen
„Valencia“ 
1,5-kg-Beutel
(1 kg = 2.22 €)

Rote-Linsen-Suppe

mit Zitrone

Bio
 Spanien 
Zitronen
Sorte siehe Etikett 
Kl. II, 500-g-Netz
(1 kg = 4.98 €)

Rote Bete   
Kl. I, 1 kg 0.99

3.59

3.33

3.99

1.79

 Hofgut
Rote Linsen
500-g-Packung 
(1 kg = 1.98 €)

0.99 2.49

spanische 
Chorizo 
3-fach
• BBQ Classic
• BBQ Grill Arizona
• BBQ Wuerste Inferno
SB-Packung 
(100 g = 1.85 €)

 Larco 
Brühe 
verschiedene Sorten
340-ml-Glas je
(1 Liter = 4.38 €)

1.49

 Keunecke 
Soljanka 
700-ml-Glas
(1 Liter = 4.99 €)

3.49

Frisches aus der

SUPPENKÜCHE!
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Die Gemeindewerke Malente AöR lesen im Oktober und 
November 2024 die Wasserzähler ab. Bitte halten Sie Ihre 
Zählerstände bereit. Der Wasserzähler muss frei zugänglich sein. 
Die Ableser können sich mit einem gültigen Werkausweis der 
Gemeindewerke Malente AöR ausweisen.
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„Sie sind Vorbilder für uns alle“
Innenstaatssekretärin Magdalena Finke ehrte erfolgreiche Polizeisportler

Eutin (tgr). Eine besonde-
re Ehrung wurde 17 Poli-
zistinnen und Polizisten 
aus ganz Schleswig-Hol-
stein zuteil: Sie erhielten 
von Innenstaatssekretä-
rin Magdalena Finke die 
Auszeichnung als erfolg-
reichste Sportlerinnen 
und Sportler der Landes-
polizei im vergangenen 
Jahr. 
Sichtlich erfreut nahmen 
die zehn Beamtinnen und 
sieben Beamte bei einer 
Feierstunde im „Jagd-
schlösschen am Ukleisee“ 
im Eutin-Sielbeck ihre 
Anerkennungsschreiben 
und ein Präsent für ihre 
herausragenden sportli-
chen Leistungen von der 
Staatssekretärin entgegen. Mit 
den Ehrungen würdigte Magdale-
na Finke, bekanntermaßen selbst 
eine begeisterte Sportlerin, die 
sich mit Crossfit oder Rennrad 
fahren fit hält, die Erfolge der Ak-
tiven der Landespolizei bei nati-
onalen und internationalen Meis-
terschaften oder das Engagement 
als Trainer, Betreuer und Schieds-
richter bei Sportwettkämpfen.

Die Vertreterin von Innenminis-
terin Sabine Sütterlin-Waack hob 
die Bedeutung des Sports für den 
Polizeiberuf und insbesondere 
für die Eigensicherung der Poli-
zistinnen und Polizisten hervor. 
In der täglichen polizeilichen 
Arbeit gebe es häufig Einsatzsi-
tuationen, in denen körperliche 
Fitness ein entscheidender Faktor 
sei. „Körperliche Fitness ist und 

bleibt Voraussetzung für profes-
sionelles polizeiliches Handeln", 
so Finke.
Die Staatssekretärin verwies auf 
die besondere Vorbildfunktion 
der geehrten Polizistinnen und 
Polizisten: „Sie setzen sich tag-
täglich für Ihre Mitmenschen ein 
und gehen auch im Sport bei-
spielhaft voran. Dafür spreche 
ich Ihnen im Namen der Lan-

desreg ierung 
meinen tiefen 
Respekt aus".
Die geehrten 
Frauen und 
Männer hät-
ten im letzten 
Jahr bei deut-
schen Meis-
terschaften im 
Karate, im Tri-
athlon, im Be-
achvolleyball, 
im Schwimmen 
und Kraftdrei-
kampf über-
zeugt, seien bei 

Europameisterschaften im Hand-
ball, Volleyball und im Schwim-
men dabei gewesen und hätten 
sogar bei Weltmeisterschaften 
im Segeln, Triathlon und Cyclo-
cross, im Funktional Fitness und 
im Karate großartige Leistungen 
erzielt. „Dabei haben Ihre eige-
nen sportlichen Leistungen oder 
Ihr ehrenamtliches Engagement 
als Schiedsrichter, Trainer oder 

Mannschaftsbetreuer, zum Bei-
spiel im Para-Tischtennis, eine 
große Bedeutung für das Land 
Schleswig-Holstein. Sie sind 
Vorbilder für uns alle“, lobte die 
Staatssekretärin im Beisein von 
Arne Dunka, dem Stellvertreten-
den Leiter der PD AFB, sowie 
Sven Schulze, dem Leiter des 
Sportbildungszentrums, die 17 
Polizeisportlerinnen und -sport-
ler.

Die geehrten Polizeisportlerin-
nen und -sportler:
Laura Schewe (Polizeidirektion 
Kiel: Teilnahme Weltmeister-
schaft im Segeln in Den Haag / 
Niederlande)
Hannes Glindemann und Malte 
Voigt (Landeskriminalamt, Poli-
zeidirektion Kiel: beide 2. Platz 
Europäische Polizeimeisterschaft 
im Handball der Männer in Ba-
latonfüred / Ungarn
Mira Buchmann (Polizeidirek-
tion Ratzeburg: Teilnahme UCI 
Weltmeisterschaft im Cyclo-
cross Masters in Hamburg und 
Weltmeisterschaft im Triathlon 
AK 50 über die Sprintdistanz in 
Hamburg (16. Platz), 2. Platz 
Deutsche Meisterschaft im 
Sprinttriathlon AK 50 in Bremen
Maik Seidel (Polizeidirektion 
Lübeck: Teilnahme UCI Welt-
meisterschaft im Cyclocross 
Masters in Hamburg)
Andrea Petersen (Polizeidirekti-
on Neumünster: 2. Platz Deut-
sche Meisterschaft im Kraftdrei-
kampf Master AK II)
Julia Jacobsen (Polizeidirektion 
Kiel: 1. Platz Deutsche Meister-
schaft in Funktionaler Fitness in 
Berlin, Teilnahme Weltmeister-
schaft Funktionaler Fitness in 
Oslo (Platz 10 - beste Deutsche)
Anna Behlen (Polizeidirektion 

Kiel: 2. Platz Deutsche 
Meisterschaft im Beach-
volleyball in Timmendor-
fer Strand)
Timo Höppner (Landes-
polizeiamt Kiel: Trai-
ner und Betreuer des 
Landeskaders im Para-
Tischtennis im Rehabi-
litations- und Behinder-
ten-Sportverband SH)
Bianca Westphalen (Lan-
despolizeiamt Kiel: 1. 
Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft Beachvol-
leyball der Senioren in 
der Klasse Ü 49 in Berlin)
Jens Naundorf (Polizei-
direktion Ratzeburg: 
langjähriger Betreuer der 
Triathlonauswahlmann-
schaften SH, Bundes-

kampfrichter im Landesverband 
SH)
Torben Freund (Polizeidirektion 
Neumünster: Schiedsrichter bei 
der Polizei Europameisterschaft 
im Volleyball der Männer in Tu-
rin/Italien)
Matthias Faber (PD AFB Eutin: 
3. Platz Deutsche Mehrkampf-
meisterschaften im Schwimm-
Fünfkampf AK 30+ in Gelnhau-
sen)
Stefanie Wasmundt (Polizeidi-
rektion  Itzehoe: 3. Platz Euro-
pa- Meisterschaften Cross-Duat-
hlon AK 40 in Riva del Garda/ 
Trentino, Teilnahme Europa-
Meisterschaften Cross-Triathlon 
AK 40 in Riva del Garda/ Trenti-
no (4. Platz), Teilnahme Europa-
Meisterschaft im Sprint Duath-
lon AK 40 in Venedig (Platz 8.), 
Teilnahme Weltmeisterschaft 
Triathlon Team Relay in Ham-
burg, Teilnahme UCI Weltmeis-
terschaft im Cyclocross Masters 
in Hamburg (Platz 14.), 3. Platz 
Deutsche Meisterschaften im 
Sprinttriahtlon AK 40 in Bre-
men)
Fenja Dibbern (Polizeidirektion 
Bad Segeberg: 3. Platz Deutsche 
Meisterschaft im Sprinttriathlon 
AK 20 in Bremen)
Andrea Barnack (Polizeidirekti-
on Ratzeburg: Teilnahme Euro-
pameisterschaft der Masters im 
Schwimmen auf der Kurzbahn 
auf Madeira)
Nicole Kornell (Polizeidirektion 
Ratzeburg: 1. Platz Deutsche 
Meisterschaft im Shotokan Kara-
te Masters in Lübeck im Kata, 3. 
Platz Deutsche Meisterschaft im 
Shotokan Karate Masters in Lü-
beck im Kumite, 3. Platz Welt-
meisterschaft im Shotokan Kara-
te Masters in Lübeck im Kumite 
Mixed Team.

17 Polizistinnen und Polizisten wurden für ihre Leistungen geehrt.

Innenstaatssekretärin Magdalena Finke lobte die 
die Sportlerinnen und Sportler. �Fotos Gründemann
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Bahnhofstraße 5a · 23714 Bad Malente
Tel. 0 45 23 / 9 84 27 72

E-Mail: mail@cafegleis3.de · www.cafegleis3.de

10 Jahre10 Jahre
Wir bedanken uns bei allen 

Kunden, Freunden und Partnern
• selbstgebackener Kuchen und Torten

• Frühstück

• wechselnde Suppen-/ Mittagstischangebot

Dienstag bis Sonntag 9.00 - 17.00 Uhr
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Vorstandswahl beim Heimat- 
und Verschönerungsverein 

Bad Malente-Gremsmühlen 
(t). Auf der Jahreshauptver-
sammlung des Heimat- und 
Verschönerungsvereins Malente-
Gremsmühlen e.V. fanden am 
Donnerstag, 26. September, in 
der Thomsen-Kate auch Vor-
standswahlen statt. Die bisherige 
Vorsitzende Ulrike Behrens, der 
2. Vorsitzende Harald Düsterhoff, 
Kassenwart Eric Neumann und 
Schriftführer Jürgen Gutzmann 
sowie die Beisitzer Jens Schmidt 
und Christopher Sindt wurden 
wiedergewählt. Neu in den Vor-
stand aufgenommen wurden Ma-
rion Bacher-Witthohn und Rolf 
Witthohn. Neue Kassenprüferin 
wurde Ellen Heesch.
Die Vorsitzende Ulrike Behrens 

ging in ihrem Bericht über das 
Jahr 2023 auf die Veranstaltun-
gen in der Thomsen-Kate wie 
Vorträge zum Eulenschutz, ein 
Konzert, den Flohmarkt und den 
Adventsmarkt ein. An der Tews-
Kate fand ein Himmelfahrtstag 
mit Musik sowie am 9. Septem-
ber 2023 ein Oldtimertreffen 
ebenfalls mit Musik statt. Das 
Heimatmuseum in der Tews-Kate 
wurde 2023 von 1471 Gästen 
besucht. Alle Mitglieder erhalten 
regelmäßig ein Mitteilungsblatt 
mit verschiedenen Berichten.
Auch im Jahre 2024 haben schon 
diverse Veranstaltungen stattge-
funden. Für den 23. November 
ist ein Advents-Basar in und an 
der Thomsen-Kate geplant.

Bad Malente-Gremsmühlen (aj). 
Als Petra Spille und Minouche 
Buttler vor zehn Jahren die Tü-
ren zu ihrem Café Gleis III auf-
schlossen, waren sie keine An-
fängerinnen. Sie hatten Expertise, 
Erfahrung und den nötigen Enthu-
siasmus im Gepäck und doch war 
der Neustart im beschaulichen 
Malente in mancher Hinsicht ein 
Wagnis. Heute kann man anläss-
lich des zehnjährigen Bestehens 
getrost vermerken: Alles rich-
tig gemacht! Stammgäste lassen 
sich die hausgemachten Torten 
und herzhaften Kreationen eben-
so gern schmecken wie alle, die 
das Café beim Malente-Bummel 
entdecken, und für das Frühstück 
sollte man sich einen Tisch reser-
vieren, so groß ist die Nachfrage.
Das Kapitel Malente begann für 
die beiden Gastgeberinnen, die 
zugleich backen, kochen und 
servieren, mit dem Abschied aus 
Hamburg-Winterhude, wo sie 
gemeinsam ein Kaffeehaus betrie-
ben. Als der Mietvertrag auslief 
und sich die Frage stellte, wie und 
wo es weitergehen sollte, folgten 
beide ihrem Wunsch, die quir-
lige, laute Stadt gegen die Ruhe 
der alten Heimat zu tauschen. 
Minouche Buttler ist gebürtige Lü-
beckerin und Petra Spille stammt 
aus Malente, also fiel die Einigung 
auf die Holsteinische Schweiz als 
neue Wirkungsstätte nicht schwer. 
Mit der ehemaligen Buchhand-
lung am Aufgang zum Wildpark, 
gegenüber dem Kurpark war die 
passende Immobilie gefunden. 
„Wir wollten nicht mieten, son-
dern kaufen“, erzählt Minouche 

Buttler und auch dieser Plan ging 
auf. Mit viel Respekt vor der Ge-
schichte und dem besonderen 
Charakter des Hauses renovierten 
sie und verwandelten den Buchla-
den in ein Café: „Es war uns wich-
tig, den Charme der alten Zeit in 
die Gegenwart zu tragen“, erklärt 
Petra Spille. Der Name „Gleis III“ 
war ihre Idee, er spielt an auf die 
Nähe zum Bahnhof und die Lage 
an der alten Bahnstrecke. 
Hier realisieren die Inhaberinnen 
hinter großen Schaufenstern ihr 
Konzept einer offenen, moder-
nen Gastronomie. Wer Kaffee und 
Lieblingstorte ordert, sieht vom 
Tisch aus, wie die die notwendi-
gen Handgriffe hinter dem Tresen 
verrichtet werden und die Küche 
ist nur durch eine Schwingtür vom 
Gastraum getrennt. Zeitgemäß ist 
auch, was in Töpfen köchelt und 
zum Frühstück aufgetischt wird. 
Wenig Fleisch, viel Vegetarisches, 
Hafermilch, glutenfreie Alter-
nativen: „Die Menschen wollen 
gesünder essen“, beobachten die 
Chefinnen vom „Gleis III“. Ge-
sund, das heißt bei ihnen: lecker. 
Ein Toast Genf auf Vollkornbrot 
mit Camenbert, Apfel und Cran-
berries oder das Süßkartoffel-Gra-
tin mit Feta und Spinat sind echte 
Konkurrenz für die Tortenträume: 
„Am beliebtesten ist Himbeerbai-
ser“, weiß Petra Spille. Ihr persön-
licher Favorit ist die Blaubeertor-
te, während Minouche Buttler es 
lieber deftig mag und der Stulle 
mit Rührei, Feta und Tomate den 
Vorzug gibt. 
Beim Rezept für den Erfolg ihres 
Cafés sind sie sich einig: „Man 

-Anzeige- Zehn Jahre Café Gleis III

Süß, herzhaft – lecker!

muss lieben, was man tut!“ Nicht 
nur in diesem Punkt liegt die 
Übereinstimmung bei 100 Pro-
zent. Auch sonst können sich die 
Geschäftspartnerinnen „blind 
aufeinander verlassen“, wie sie 
sagen. Das gute Team tut ein 
Übriges. Gemeinschaft wird hier 
auch über den Dienstplan hinaus 
gepflegt, gern sportlich, die Be-
wegung liefert die Energie für den 
fordernden Alltag. Für den nöti-
gen Rückenwind sorgte zudem 
von Anfang an das Miteinander 
mit der gastronomischen Nach-

barschaft: Wenn im „Gleis III“ 
alle Tische besetzt sind, schicken 
Minouche Buttler und Petra Spil-
le die Gäste schon mal zu ihren 
Kolleg*innen in der Umgebung. 
Der Zuspruch der Gastro-Szene 
tat gut, gerade in der ersten Zeit, 
als es galt, die Malenter*innen 
vom neuen Café zu überzeugen. 
Heute können die Inhaberinnen 
ohne Wenn und Aber sagen, dass 
Malente die richtige Wahl war. 
Und so kann es auf die Frage, wo 
sie sich in zehn Jahren sehen, nur 
eine Antwort geben: „Na hier!“ 

Petra Spille und Minouche Buttler freuen sich über zehn Jahre Café 
„Gleis III“.	�   Foto: Jabs 
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DAS LIED DER 
TRIUMPHIERENDEN LIEBE!
LAURENT ALBRECHT BREUNINGER & IRENE BERGER

14.10. 19:30
K U L T U R F O R U M
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nuss im wunderschönen Kultur-
forum Schloss Plön – das verspre-
chen die Plöner Schlosskonzerte. 
Die 330. Veranstaltung wird am 
Montag, 14. Oktober, von den 
Künstlern Laurent Albrecht Breu-
ninger und Irene Berger mit 
Violine und Klavier gestaltet. 
Breuninger rezitiert die berühm-
te Novelle „Das Lied der trium-
phierenden Liebe“ von Turgen-
jew. Der Ausnahmegeiger spielt, 

kongenial begleitet von der Pia-
nistin, dazu Klavier-Werke von 
Debussy, Ravel, Chausson und 
Franck. Das Konzert beginnt um 
19.30 Uhr, der Eintritt kostet 25 
Euro, ermäßigt 20 Euro.
Tickets gibt es im Vorverkauf 
bei der Buchhandlung Schnei-
der, Lübecker Straße 18, Tele-
fon 04522-749900, und bei der 
Tourist Info Großer Plöner See, 
Bahnhofstraße 5, Telefon 04522-
50950.

-Anzeige-

Zum 330. Mal klassischer Musikgenuss

Laurent Albrecht Breuninger und Irene Berger gestalten das 330. 
Schlosskonzert. Fotos: hfr

Erntedankfest in Dannau 
- mit großem Programm für Groß und Klein 
Dannau (t/los). Die Dannauer 
verstehen es zu feiern: Am 5. 
Oktober 2024 ist für Groß und 
Klein beim Erntedankfest Ge-
legenheit, sich davon zu über-
zeugen. In 41. Auflage sorgt 
die Veranstaltung für großarti-
ge Unterhaltung und man darf 
gespannt sein, was das Orga-
nisatorenteam für 2024 aus-
getüftelt hat. Der Erntedank-
Festausschuss mit René Kohler, 
Daniela Schneider und Justus 
Böhm hat in Absprache mit 
Dannaus Bürgermeister Andre-
as Bahr tolle Aktionen aus dem 
Hut gezaubert, die zum Dabei-
sein, Zuschauen und Mitma-
chen locken. 
Pünktlich ab 13.15 Uhr wird 
der Festumzug mit Ehrengästen, 
den traditionell dekorierten Ern-
tewagen und der Erntekönigin, 
zwei Musikzügen, kreativ ge-
schmückten Festwägen der Verei-
ne Dannaus, historischen Trakto-
ren sowie Reitern durch das Dorf 
ziehen. Ziel ist der Festplatz. 
Als Ehrengast erwarten die Ver-
anstalter Landwirtschaftsminister 
Werner Schwarz für eine Festre-
de um 14 Uhr. Auf der Bühne sor-
gen im Anschluss die Band Mash 
Up des Plöner Gymnasiums, die 
Dannauer Folk Combo sowie die 
Lokalmatadoren Louise und Rob 
für ein musikalisches Programm. 
Zum Abschluss gegen 17.15 Uhr 
gibt eine Kinderdisco mit DJ Lisa. 
Die Pferdegilde Dannau veran-
staltet um 14 Uhr das traditionel-
le Ringreiten. Die Anmeldungen 
erfolgen bei Simone Schnoor te-
lefonisch unter 0176 - 610 487 
95; bei ihr gibt es auch weitere 
Auskünfte zu dieser Reitveran-

staltung. 
Auf dem Festplatz herrscht der-
weil ein buntes Treiben mit aller-
lei Spiel und Spaß für Groß und 
Klein: Apfelsaft-Pressen, Kinder-
Abenteuerland, historischer Dre-
schkasten in Aktion sowie Mit-
machspielchen für Alle. 
Der Kindergarten und die Grund-
schule Dannau öffnen für Inter-
essierte ihre Türen. Für das leib-
liche Wohl ist reichlich gesorgt. 
Christof Peters alias Butler Ernst 
Alfred wird die Gäste wieder in 
Empfang nehmen und den Fest-
tag hier und dort mit einer zu-
sätzlichen Prise Humor garnie-
ren. 
Wer am Abend noch Kraft in den 
Beinen und Lust auf eine zünftige 
Feier hat, kommt ab 20 Uhr ins 
Uns Dörpshuus in Dannau zur 
Ernteparty. Dj Günni legt auf, die 
Erntekönigin wird erkoren, für 
den kleinen Hunger ist gesorgt. 
Eintritt: 5 Euro.  

The Spirit of the 70’s …
Plön (t). Am Freitag 11. 
Oktober spielt die „Markus 
Hillmer Band“ ab 20 Uhr in 
der „Alten Schwimmhalle“, 

Schlossgebiet 1. Ihr  Motto 
The Spirit of 70’s Rock ist 
Programm und so dürfen 
sich Musikfreunde neben 
vielen Hits der vergangenen 
fünf Jahrzehnte insbesonde-
re auf Stücke aus dieser De-
kade freuen. 
Die Band rockt in klassi-
scher Trio-Besetzung: Mar-

kus Hillmer (Gitarre, Ge-
sang), Henning Kiehn (Bass, 
Gesang, Mundharmonika) 
und Manuel Beutke (Schlag-

zeug, Gesang, Perkussion) 
präsentieren bekannte Klas-
siker sowie Songjuwelen 
dieses Kernjahrzehnts der 
Musikgeschichte, wie zum 
Beispiel Nils Lofgrens ‚No 
Mercy‘, den Focus-Hit ‚Ho-
cus Pocus’ oder ‚Couldn’t 
Get It Right‘ von der Climax 
Blues Band.
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11.-13. Oktober

2024

EO DESIGN
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Über 50 Käsesorten unter der Lupe
Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Im Lehr- und Versuchszentrum 
für Milchwirtschaft (LVZM) in 
Bad Malente-Gremsmühlen fand 
am 19. September die jährli-
che Käseprüfung statt. Für die 
Auszubildenden ist der Termin 
ein Höhepunkt der schulischen 
Lerninhalte. Zusammen mit ehe-
maligen Absolventen des Ma-
lenter Lehrzentrums der Land-
wirtschaftskammer beurteilte der 
milchwirtschaftliche Nachwuchs 
über 50 Käsesorten aus elf schles-
wig-holsteinischen Betrieben. 
Insgesamt elf Käse erreichten in 
der Prüfung die volle Punktzahl 
(fünf Punkte in fünf Kategorien). 
Die Kriterien der Prüfung waren 
Geruch, Geschmack, Konsistenz, 
Aussehen Äußeres und Aussehen 
Inneres der Käsesorten. Das Sor-
timent aus den handwerklichen 
Meiereien Schleswig-Holsteins 
reicht vom jungen Schnittkäse 
über aromatischen Weichkäse 
bis zum würzigen Hartkäse. Viele 
der kleineren Käsereien fertigen 
sogenannte „freie Sorten“, die 
von den Produzenten mit viel 
Liebe und Kreativität selbst ent-
wickelt werden. Das zeigt schon 
die Namensgebung. In diesem 
Jahr wurden unter anderen der 
„Friesenwoddel“, der „Kammer-
bär“, und der „Friesisch Blue“ ge-
prüft. Gleichzeitig bietet die Prü-
fung dem Käsereinachwuchs die 
Möglichkeit, seine sensorischen 
Fähigkeiten weit über die Band-
breite der Standardkäse hinaus zu 
entwickeln.
Worauf kommt es bei der Käse-
prüfung an? Bei der Käseprüfung 
werden Aussehen, Geruch und 
Geschmack der einzelnen Sorten 

gemäß der vorliegenden Spezi-
fikation und den Vorgaben der 
Käseverordnung bewertet. Dabei 
kommt es nicht auf den eigenen 
Geschmack an. Ausschließlich 
objektive Qualitätsparameter gilt 
es zu ermitteln und zu bewerten. 
Die Schülerinnen und Schüler 
profitieren dabei vom reichen 
Erfahrungsschatz der ehemaligen 
Absolventen und von der großen 
Vielseitigkeit der heimischen Kä-
sesorten.
Meike von Bergen, Leiterin der 
Ausbildungsstätte, zeigte sich 
begeistert über die generations-
übergreifende Prüfung: „Unsere 

ehemaligen Absolventen und 
Absolventinnen geben ihre über 
viele Jahre erworbene Expertise 
mit großer Freude an die nächste 
Generation weiter. Die Auszubil-
denden haben die Möglichkeit, 
selbst zu riechen, schmecken 
und sensorisch zu bewerten. Da-
bei werden sie von erfahrenen, 
DLG-zertifizierten Prüfern unter-
stützt, die sie bei der Notenverga-
be anleiten. Das Zusammenspiel 
von Fachwissen und Nachwuchs-
förderung stellt eine immense 
Bereicherung für die sensorische 
Ausbildung dar.“ 
Seit rund 80 Jahren engagiert sich 

das LVZM der Landwirtschafts-
kammer für die Ausbildung junger 
Menschen. Als überbetriebliche 
Ausbildungsstätte bietet sie an-
gehenden Milchtechnologinnen 
und -technologen sowie Milch-
wirtschaftlichen Laborantinnen 
und Laboranten die Möglichkeit, 
umfassende Kenntnisse in den 
einzelnen Produktionsverfahren 
zu erwerben. Weiter Informati-
onen zu diesen beiden Grünen 
Berufen unter https://www.lksh.
de/bildung/gruene-berufe/milch-
technologein/ und https://www.
lksh.de/bildung/gruene-berufe/
milchwirtschaftlicher-laborantin/

Geballtes Fachwissen war bei der Käseprüfung in Malente versammelt.�  Foto: hfr
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Eutin (dh). Fußball-Oberligist 
Eutin 08 sah nach einer starken 
ersten Halbzeit und einer ver-
dienten 2:0-Pausenführung ge-
gen den PSV Neumünster bereits 
wie der sichere Sieger aus. Doch 
binnen 15 Minuten zu Beginn 
des zweiten Durchganges kipp-
ten die Gäste die Partie, gingen 
mit zwei Toren in Führung und 
gewannen am Ende mit 4:3(0:2). 
„Diese Niederlage ist sehr ärger-

lich und war vermeidbar“, sagte 
08-Trainer Dennis Jaacks nach 
dem Schlusspfiff.
In der ersten Halbzeit rieben sich 
die Zuschauer verwundert die 
Augen. Nicht etwas der Favorit 
aus Neumünster bestimmte das 
Geschehen, sondern die forsch 
aufspielenden Gastgeber. Bereits 
nach wenigen Minuten hatte Phil 
Petersen eine erste Großchance, 
scheiterte jedoch knapp. Eutin 
08 setzte nach, ging beherzt und 
erfolgreich in die Zweikämpfe 
und kreierte immer wieder gute 
Einschussgelegenheiten. Die 
Chancenverwertung war das ein-
zige Manko der Gastgeber, die 
schon früher hätten in Führung 
gehen „müssen“. So dauerte es 
bis zur 21. Minute, ehe die Euti-
ner jubeln konnten. Nach einer 
beherzten Einzelleistung erzielte 
Cedric Schrake die schon überfäl-
lige Führung. Auch das 2:0 in der 
36. Minute war mehr als verdient. 
Hussein Sharba reagierte gedan-
kenschnell und traf aus spitzem 
Winkel zum Halbzeitstand.
Doch zu Beginn des zweiten 

Durchganges drehten die Gäste 
den Spieß um. Eutin 08 agierte 
längst nicht mehr so energisch 
und wurde prompt bestraft. Erst 
verkürzte Jesper Tiedemann in 
der 49. Minute auf 1:2, zwei 
Minuten später zeigte Schieds-
richterin Anna-Lena Heidenreich 
auf den Elfmeterpunkt. Sie hat-
te ein Foulspiel von 08-Torwart 
Denis Klassen ausgemacht. „Ich 
habe allerdings keinen Kontakt 

gesehen“, meinte Dennis Jaacks. 
Marvin Ehlert wars egal. Er ver-
wandelte zum zwischenzeitli-
chen 2:2. Mit einem weiteren 
Doppelschlag in der 60. und 64. 
Minute zog Neumünster auf 4:2 
davon. Beide Tore erzielte erneut 
Tiedemann.
Trotz dieser Nackenschläge ga-
ben die Eutiner nicht auf und be-
lohnten sich mit dem dritten Tref-
fer, den Leon Dippert in der 84. 
Minute markierte. In der Schluss-
phase warfen die Gastgeber alles 
nach vorn und waren so anfällig 
für Konter. Die klarste Chance 
zum Ausgleich besaß Paul Kus-
zak, der beim Abschluss jedoch 
die falsche Entscheidung traf.
„Wir haben die Punkte in einer 
Viertelstunde hergeschenkt. Aber 
es spricht für die Mentalität der 
Mannschaft, die nie auseinander-
gebrochen ist. Der PSV hat seine 
Chancen effektiv genutzt und so 
gezeigt, dass er zu den Spitzen-
teams der Liga gehört“, sagte 
Jaacks.
Neu bei den Spielen von Eutin 
08 ist eine elektronische Anzeige, 

Eutin 08 verschenkt sicher geglaubten Sieg 
in einer Viertelstunde

Jamie Kretzer erzielt sechs 
Tore in einer Halbzeit

Bad Malente-Gremsmühlen 
(t). Die 2. D-Jugendmannschaft 
vom TSV Malente gewann auch 
ihr drittes Saisonspiel. Im Heim-
spiel gegen den FC Scharbeutz 
2 gab es einen 20:0 (7:0)-Erfolg. 
Eine geschlossen gute Mann-
schaftsleistung zeigte sich im 
Team von Trainer Maik Kretzer 
besonders durch die neun ver-
schiedenen Torschützen. Ein 

besonders Spiel erlebte dabei 
Mannschaftskapitän Jamie Kret-
zer, er erzielte in der zweiten 
Halbzeit gleich sechs Tore. Die 
Torausbeute teilten sich: Jamie 
Kretzer sechs, Jonas Willnow 
und Lukas Krause je drei, Ana-
tol Gerdt und Vincent Forleo je 
zwei, Cayden Pollmann, Leon 
Grünhof, Til Benn und Jonas 
Franzen je ein Tor. 

Mit vollem Körpereinsatz bremst Philip Kunert den Angreifer aus 
Neumünster.

Phil Petersen (links) luchst seinem Gegenspieler den Ball ab und 
stürmt Richtung Gäste-Tor.�  Fotos: Hartmann

die über den Spielstand und die 
abgelaufene Zeit informiert. Das 
Gerät wird nur durch Photovolta-
ik gespeist. Bereits am morgigen 
Donnerstag, 3. Oktober, steht das 
nächste Punktspiel auf dem Pro-

gramm. Dann treten die Eutiner 
um 14 Uhr beim TuS Rotenhof 
an. Zwei Tage später, am Sonn-
abend, 5. Oktober erwartet Eutin 
08 um 14 Uhr die Mannschaft 
des TSV Nordmark Satrup.

08-Torwart Denis Klassen macht sich lang und faustet den Ball aus 
der Gefahrenzone.
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AKA Pflegedienst GmbH feiert Jubiläum
Familie Godow bedankt sich bei allen Mitarbeitenden für ihr großartiges Engagement und ihren herausragenden täglichen Einsatz!

Vor 30 Jahren, am 1. Okto-
ber 1994, gründeten

Margitta und Heiko Godow
in ihrer Heimatstadt Eutin
die AKA Pflegedienst GmbH
– noch bevor die Pflegeversi-
cherung in Deutschland ein-
geführt wurde. Ihr Ziel war
es, kranken Menschen in Eu-
tin und der umliegenden Re-
gion zu ermöglichen, so lan-
ge wie möglich in ihrem
eigenen Zuhause und ver-
trauten Umfeld zu bleiben.

Drei Jahrzehnte später ist
das Unternehmen erfolg-
reich gewachsen und wird
weiterhin von Margitta Go-
dow geleitet, mittlerweile
unterstützt durch ihre Söhne
Cedric und Lauritz Godow.
Derzeit betreuen 75 Mit-
arbeitende des ambulanten
Pflegedienstes mit einer Flot-
te von 30 Dienstfahrzeugen
rund 450 Klienten in ihrem

häuslichen Umfeld. Zum
VersoVersoV rgungsangebot des
AKA Pflegedienstes zählen
die Grund- und Behand-
lungspflege, Betreuung und
Hauswirtschaft, sowie Pfle-
geberatungseinsätze.

Für intensivpflegebedürf-
tige und beatmungspflichti-
ge Klienten bietet unsere am-
bulante Intensivpflege für
Kinder und Erwachsene rund
um die Uhr eine außerklini-
sche VersoVersoV rgung auf fachlich
hohen Niveau. Eine weitere
Dienstleistung ist die Dozen-
tentätigkeit für Pflegeschu-
len und Fortbildungsträger.
Darüber hinaus erstellt der
AKA Pflegedienst Hygiene-
konzepte für Kliniken und
Pflegeeinrichtungen und
unterstützt diese bei der Um-
setzung und Betreuung des
Hygienemanagements.

Der Pflegedienst beschäf-

tigt Mitarbeitende für die
Pflege aus den Berufsgrup-
pen der Krankenpflege , Al-
tenpflege und anderen Pfle-
geumfeldberufen, wie zum
Beispiel MFA, Betreuungs-
kräfte und Hauswirtschaft-
ler. Die VerwaltungVerwaltungV wird ge-
leitet von Kaufleuten im Ge-
sundheits- und Sozialwesen.
Regelmäßige Fort- und Wei-
terbildungen tragen dazu
bei, dass alle Mitarbeiter im-
mer auf dem neusten Stand
der medizinischen Entwick-
lung sind und sich ganz indi-
viduell auf die Bedürfnisse
der zu Pflegenden einstellen
können.

Um den stetig wachsenden
Bedarf zu decken, sucht das
Unternehmen weitere Unter-
stützung. Wer auf der Suche
nach einer abwechslungsrei-
chen und erfüllenden Tätig-
keit in einem jungen & enga-

gierten TeTeT am ist, kann sich
auf der Homepage
www.aka-pflegedienst.de
über offene Stellen und An-
gebote informieren. Damit es
weiterhin engagierte und
fachlich kompetente Pflege-
kräfte gibt, bildet der AKA
Pflegedienst auch aus. Das
TeamTeamT bietet jungen Men-
schen sowie Quereinsteigern
die Möglichkeit, eine Ausbil-
dung zur Pflegefachkraft und
zum Pflegehelfer sowie die
Ausbildung für Kaufleute im
Gesundheits- und Sozialwe-
sen zu absolvieren.

Anlässlich des Jubiläums
tritt der AKA Pflegedienst mit
Unterstützung weiterer örtli-
cher Unternehmen als
Hauptsponsor der Veranstal-Veranstal-V
tung auf, die am 6. Dezember
in der Rönnfeldt-Arena im
Eutiner Gewerbegebiet Eu-
tin, Albert-Einstein-Straße,

mit DJ YannickYannickY Döring statt-
findet. In dessen Rahmen
wird der bekannte Fernseh-
moderator, Musicaldarstel-
ler, Musiker und Entertainer
Ross Antony dort als Special
Guest auftreten. Eintrittskar-
ten gibt es ab Oktober auch
beim AKA Pflegedienst. Mit-
arbeiter aus Gesundheits-
und Pflegeberufen erhalten
bei uns vergünstigte Ein-
trittskarten, wenn sie uns
einen entsprechenden Nach-
weis zeigen. Für alle anderen
Schlagerfans gibt es die Ti-
ckets online unter https://
www.yd-entertainment.com,
am Schwenkgrill bei famila
in Eutin oder an der Abend-
kasse.

AKA PfleGedienstGmbH
Elisabethstraße 30, 23701 Eutin
Tel. 04521/ 709900
www.aka-pflegedienst.de

30
Jahre
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Aktion „Spielen? Aber sicher!“
Das Malenter AWO Kinderhaus gehört zu den Gewinnern der Aktion 

Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Große Freude herrschte im AWO 
Kinderhaus Malente als die 
Volksbank Eutin bekanntgegeben 
hat, welche Spielplätze im Rah-
men der gemeinsam mit anderen 
Volksbanken Raiffeisenbanken 
durchgeführten Spielplatz-Sa-
nierungsaktion „Spielen? Aber 
sicher!“ saniert werden. „Unser 
Spielplatz bedarf nach 29 Jah-
ren einer umfangreichen Sanie-
rung, daher haben wir uns über 
die Spende der 2.000 Euro riesig 
gefreut.“ sagten Tatjana Pitzer 
und Annett Klöfkorn-Papke vom 
AWO Kinderhaus.
In diesem Jahr werden die Evan-
gelisch-Lutherische Kita Lämmer-
wiese in Ahrensbök, das Caritas 
Westfalenhaus „Spielplatz am 
Meer“ in Timmendorfer Strand, 
die Kita Nesthäkchen in Süsel, 
der Waldorfkindergarten in Eu-
tin und das AWO Kinderhaus 
in Malente bei der Sanierung 
und Modernisierung ihrer Spiel-
stätten unterstützt. Die von der 

Volksbank Eutin verge-
bene Fördersumme be-
läuft sich auf insgesamt 
10.000 Euro.
Die Spielplatz-Sanie-
rungsaktion „Spielen? 
Aber sicher!“ zielt da-
rauf ab, Spielplätze in 
Schleswig-Holstein den 
aktuellen Sicherheits-
standards entsprechend 
zu gestalten und für Kin-
der aller Altersgruppen 
attraktiv und anspre-
chend zu machen. Die 
Aktion wurde in Schles-
wig-Holstein bereits 
zum vierten Mal durch-
geführt. „Wir möchten, 
dass jedes Kind in unserer Region 
ein sicheres und abwechslungs-
reiches Spielumfeld hat“, sagt 
Patrick Gütschow.
„Bei uns im AWO Kinderhaus 
müssen dringend neue Baum-
stämme als Sandkistenumran-
dung geschaffen werden, der 
Fall-und Spielsand gesäubert und 

aufgefüllt und die Unterkons-
truktion einer Rutsche saniert 
werden, daher haben wir uns 
für diese Aktion auch mit dem 
beigefügten Gedicht beworben.“ 
sagt Erzieherin Tatjana Pitzer. 
Im Malenter AWO Kinderhaus 
werden in den nächsten Wochen 
die Arbeiten ausgeführt, so dass 

die Kinder sich sicher auf dem 
Spielplatz bewegen können. 
Die Teilmarktbereichsleiterin 
der Malenter Volksbank Melanie 
Verhoeven machte sich bei der 
Scheckübergabe ein Bild vom 
Außengelände des wunderschön 
am Kellersee gelegenen AWO 
Kinderhauses.

Im AWO Kinderhaus freut man sich über die Spielplatzsanierung. � Foto: hfr
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Ab Bad Malente, Fissau und Eutin
Ab Bad Malente, Fissau und Eutin

„Bequem per Bus ins Theater!“ 

Jetzt Plätze sichern für die 
Theatersaison 2024/2025
Tel. 040 -22 700 666
www.inkultur.de/eutin

inkultur ist eine Marke der Hamburger Volksbühne e.V.

„Bequem per Bus ins Theater!“ THEATErFAHrTEn nAcH HAMBurg

Gemeinsam 

besondere 

Momente

 erleben!

Dr. med. Matthias Botzet
Gerold Damm 8 | 23715 Bosau | 04527-700

Meine lieben Patienten

Die Hausarztpraxis in Bosau wird bis Mitte
 Dezember geschlossen und an diesem 

Standort nicht weitergeführt.

Für ein letztes Arztgespräch und die Ausgabe
der Befunde für den weiterbehandelnden Arzt

kann mit vorheriger Terminabsprache im Oktober
die Sprechstunde besucht werden.
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Eutiner Festspiele: 

Marcel Landgrebe ist neuer Produktionsleiter 
Eutin (t). Er hat Schauspiel und 
Musiktheater studiert, stand fast 
zehn Jahre auf verschiedenen 
Bühnen und arbeitet seit rund 16 
Jahren als künstlerischer Leiter: 
Marcel Landgrebe. Der gebür-
tige Bad Oldesloer, der auch als 
Projektmanager und Regisseur 
gearbeitet hat, ist seit dem 15. 
September 2024 der neue Pro-
duktionsleiter der Eutiner Fest-
spiele. Bei denen stehen 2025 das 
Musical West Side Story und die 
Oper Die Zauberflöte als große 
Produktionen auf dem Programm.
„Wir sind sehr froh, dass wir mit 
Marcel Landgrebe einen nach-
gewiesen kompetenten Produk-
tionsleiter gewinnen konnten“, 
erklärt der Geschäftsführer der 
Eutiner Festspiele, Falk Herzog. 
Seine Verpflichtung sei ein wich-
tiger Schritt auf dem Weg der 
Festspiele zu einer weiteren Pro-
fessionalisierung des kulturellen 
Angebotes auf der neuen Seebüh-
ne im Schlossgarten.
Marcel Landgrebe bekundete 
große Freude über das Interesse 
der Festspiele an seiner Arbeit. 
Diese Freude gelte auch mit Blick 
auf die Bedingungen einer Frei-
lichtbühne: „Ich weiß, dass diese 
Inszenierungen eine besondere 
Herausforderung sind, die es in 
einem Theater oder auch auf der 
Bühne eines Kreuzfahrtschiffes 
nicht gibt.“ Landgrebe weiß auch, 
worauf er sich einlässt: Er kennt 
die Eutiner Festspiele als Besucher 
und kennt die Region, da er seit 
Jugendzeiten gute Freunde in der 
Gemeinde Süsel hat. 
Marcel Landgrebe ging in Lübeck 
zur Schule und besuchte in Ham-
burg eine Schauspielschule. Beim 
Schauspiel habe ihm einfach Mu-
sik gefehlt, deshalb sei er ins Ge-
sangsfach gewechselt und beina-
he auf der Opernbühne gelandet. 
Schließlich studierte er bis zum 
Abschluss 2000 Schauspiel und 
Gesang in Hamburg.

Zu seinen Engagements gehör-
ten Rollen in den Musicals Freak 
Out, West Side Story, Elisabeth, 
Jesus Christ Superstar, Titanic, 
Les Miserables, Drei Musketie-
re und Rebecca.  Anfang 2008 
übernahm Marcel Landgrebe die 
künstlerische Leitung des Mu-
sicals Elisabeth am Theater des 
Westens in Berlin, im Sommer 
2008 die künstlerische Leitung 
im Stage-Theater „Neue Flora“ 
in Hamburg. Dort betreute er bis 
2018 Disneys Tarzan, Webbers 
Das Phantom der Oper und Dis-
neys Aladdin.
Als Head of Creative Operations 
bei „2Entertain Germany“ sowie 
als Associate Director begleite-
te er danach von 2018 bis 2020 
die deutschsprachige Tour des 
Musicals Flashdance über zwei 
Spielzeiten, nach der Corona-
Pause war er 2021 Regisseur für 
zwei Produktionen an Bord der 
„Color Fantasy“ im Auftrag von 
„2Entertain Norge“. 2022 wurde 
er Projektmanager für das NDR 
Vokalensemble in Hamburg und 
2023 der Associate Director für 
Disneys Tarzan in Hamburg. Vor 
seinem Engagement bei den Euti-
ner Festspielen  war er Leiter der 
Abteilung Artistic Operations für 

Lion International Denmark und 
brachte in Zusammenarbeit mit 
den Vereinigten Bühnen Wien im 
Herbst 2024 die deutschsprachige 
Produktion des Musicals Elisabeth 
nach China, wo sie in Shanghai, 
Beijing und Guangzhou vor aus-
verkauften Häusern lief. 
In Eutin erwarten Marcel Landgre-
be zum einen die Vorbereitungen 
für die beiden großen Produkti-
onen. Die Termine für West Side 
Story und die Die Zauberflöte ste-
hen bereits fest, der Kartenverkauf 
hat mit einem Frühbucherrabatt 
von 10 Prozent bis Ende Oktober 
bereits begonnen. Falk Herzog: 
„Obwohl bis zum Start der nächs-
ten Saison noch rund zehn Mo-
nate bleiben, ist das Interesse an 
Karten erfreulich groß. Bei beiden 
Premieren ist schon ein Drittel 
der Karten verkauft. Und es gibt 
von den 17 Musical- und neun 
Opernaufführungen keine, für die 
nicht schon Karten verkauft sind.“
Marcel Landgrebe wird darüber 
hinaus auch für das Konzertpro-
gramm zuständig sein, das sich 
vom 27. August bis 14. September 
2025 an die Musical- und Opern-
produktionen anschließt. Die Sai-
son 2025 startet mit der Premie-
re der West Side Story am 4. Juli 
2025, die Premiere der Zauberflö-
te wird am 18. Juli sein. Bei bei-
den Werken werde es klassische 

Inszenierungen geben, die Hand-
lung des Musicals auch leicht zu 
verstehen sein. „Wir haben uns 
die Kritik, die dieses Jahr am Mu-
sical Jesus Christ Superstar wegen 
der rein englischen Version geübt 
wurde, zu Herzen genommen.“
Die Vorbereitungen der Konzerte 
sind noch nicht abgeschlossen. 
In Planung ist aber sowohl „Or-
chestra on the Rocks“ als auch 
zwei Gala-Abende mit den un-
terschiedlichen Schwerpunkten 
Oper und Musical. Karten für 
Veranstaltungen der Eutiner Fest-
spiele gibt es online auf www.
eutiner-festspiele.de, per E-Mail 
an ticket@eutiner-festspiele.de, 
unter Telefon 04521-8001-0 oder 
an der Konzertkasse in der Eutiner 
Opernscheune (Alter Bauhof 11, 
Eutin), die montags bis freitags je-
weils von 9 bis 12 Uhr geöffnet 
hat. 
Die Einstellung von Marcel Land-
grebe steht in Verbindung mit 
neuen Personalstrukturen in der 
Opernscheune. Die wurden nicht 
zuletzt durch die langjährige Pro-
duktionsleiterin und Geschäfts-
führerin Anna-Luise Hoffmann 
ausgelöst: Sie hat sich entschlos-
sen, zum 31. Oktober 2024 neue 
Herausforderungen zu suchen. 
Hoffmann betreute seit 2014 die 
Produktionen der Eutiner Fest-
spiele, wurde 2018 Produkti-
onsleiterin und 2021 in die Ge-
schäftsführung berufen.
„Wir bedauern den Abschied von 
Frau Hoffmann, sie hat über eine 
Dekade hinweg für die Festspie-
le eine herausragend wertvolle 
Arbeit geleistet. Der Erfolg der 
Spielzeiten in diesen Jahren ist 
nicht zuletzt ein Verdienst der von 
ihr mit großer Professionalität und 
unermesslich persönlichem Enga-
gement sowie hohem zeitlichen 
Aufwand organisierten Produktio-
nen,“ sagt Falk Herzog. Er äußerte 
zugleich sein Verständnis, dass 
Anna-Luise Hoffmann nach zehn 
Jahren bei den Eutiner Festspielen 
beruflich einen neuen Weg ein-
schlagen wolle.

Festspiele-Geschäftsführer Falk Herzog (rechts) freut sich, dass Mar-
cel Landgrebe die Produktionsleitung der Eutiner Festspiele über-
nimmt.�  Foto: Achim Krauskopf
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Kennen wir uns schon?
Unser Recyclinghof Tensfeld bietet neben fachgerechter Entsorgung/Verwertung eine große 
Auswahl an Gartenprodukten, wie Hackschnitzel und Qualitätskompost, damit Sie Ihren 
Garten winterfest machen können! Auf Wunsch beladen wir auch Ihren Anhänger.
Auch Kunden aus Nachbarkreisen vom Kreis Segeberg sind herzlich willkommen – Preise und 
aktuelle Informationen erhalten Sie unter wzv.de

Recyclinghof Damsdorf/Tensfeld
Tarbeker Landstr. 6, 23824 Tensfeld 
Tel. 04323 802600 · wzv.de

Mo-Mi + Fr  8.00-17.00 Uhr
Do  8.00-18.00 (Nov-Feb -17.00) Uhr
Sa  8.00-13.00 Uhr

Öffnungszeiten: 
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Kulturscheune Süsel  
bereitet den Saisonstart 2024-25 vor

Süsel (t). Die Sommerpause 
ist längst vorbei, das Abo- und 
Veranstaltungsprogramm liegen 
druckfrisch bereit, das Ensemb-
le ist fleißig am Proben und das 
Team der helfenden Hände ist 
mit dem Bühnenbau beschäftigt. 
Gefeiert wird der Saisonstart mit 
der Premiere zu dem Lustspiel 
von Ingo Sax „Een kommodigen 
Avend“ am Sonnabend, 12. Ok-
tober, um 19.30 Uhr.
Im Theater ist mit den Proben 
und den letzten Vorbereitungen 
wieder dieses besondere Krib-
beln zu spüren, alle sind mit 
viel Spaß und Begeisterung da-
bei und freuen sich auf den Start 
in die neue Saison. Neue Mit-
glieder sind übrigens herzlich 
willkommen: Wer handwerk-
lich begabt ist und Lust auf ein 
Ehrenamt in einem sympathi-
schen Team hat, kann sich ger-
ne im Theaterbüro unter Telefon 
04524 – 706 39 34 oder kon-
takt@theater-suesel.de melden 
und dann einfach mal auf einen 
„Schnack“ vorbeischauen.
Auch für diese Saison wurde 
ein buntes Abo- und Veranstal-
tungsprogramm erstellt. Mit den 
eigenen Inszenierungen „Een 
kommodigen Avend“ (Premie-
re 12.10.24), „De dree Geister 
vun de Wiehnacht“ (Premiere 
01.12.24) und „Twee Bröder“ 
(Premiere 15.03.25) sowie ver-
schiedenen befreundeten, nie-
derdeutschen Gastbühnen und 
hochkarätigen Künstlern präsen-

tiert die Kulturscheune Süsel ein 
herrliches Theatervergnügen. Es 
sind unter anderem Komödien, 
ein Lustspiel, eine mitreißende 
Schlagerette mit dem Ensemb-
le der Krimödie Hamburg und 
nach dem Wahnsinns-Erfolg 
der letzten beiden Jahre Steffie 
Steup und ihre Danzdeerns auf 
der Süseler Bühne zu sehen. 
In dieser Saison wurden auch 
die beliebten Abende „Theater 
am Donnerstag“ wieder ins Pro-
gramm mit aufgenommen. Mit 
dabei sind das erste Mal ein „Po-
etry Slam“ unter der Moderation 
von Björn Högsdal, die „Apple-
town Washboard Worms“, Steffi 
Steup und Holly Petersen mit 
der Tina Turner Tribute Show, 
der bekannte Schauspieler Mi-
chael Trischan und der Comedi-
an André Brand.
Es sind übrigens in diesem Jahr 
ein paar tolle Abo-Plätze frei ge-
worden, nähere Infos dazu gibt 

Erntedank 
in der St.-

Laurentius-
Kirche 

Süsel (t). Am Sonntag, 6. 
Oktober, um 10 Uhr soll in 
der St.-Laurentius-Kirche der 
Erntedankgottesdienst gefei-
ert werden. Pastorin Kristina 
Warnemünde wird den Got-
tesdienst feiern. Wie in den 
vergangenen Jahren werden 
Gemeindeglieder gebeten, 
Erntegaben in die Kirche zu 
bringen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind alle einge-
laden, einen Teller Suppe zu 
essen. Neben einer vegetari-
schen Kürbissuppe wird auch 
eine klassische Erbsensuppe 
angeboten. 

Die Proben für den „Kommodigen Avend“ in der Süseler Kulturscheune laufen. 
� Foto: hfr

es bei dem Kartenvorverkauf. 
Der Vorstand des Theaterver-
eins bedankt sich herzlich bei 
den Sponsoren Süsel Seeparx, 
Gärtnerei Wiechmann, Rum-

pel Familienunter-
nehmen, Nordland 
Reiseagentur, die 
den Druck des Pro-
grammhefts mög-
lich gemacht ha-
ben. Und ein großes 
Dankeschön an die 
Druckerei Bogs aus 
Eutin für die schnel-
le, unkomplizierte 
und tolle Umset-
zung.
Karten, Abos und 
das aktuelle Pro-
gramm gibt es beim 
Kartenvorverkauf 
unter Telefon 04524 
– 13 79 montags 
von 18 bis 20 Uhr 
und mittwochs von 
9 bis 12 Uhr, im 
Foyer des Theaters 

donnerstags von 17 bis 18 Uhr, 
per E-Mail an tickets@theater-
suesel.de, online unter www.
theater-suesel.de und bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

„Indoor-Flohmarkt für Alle“ 
im Anziehpunkt

Eutin (t). Eine 
Einladung zum 
geselligen Stö-
bern kommt 
vom DRK-An-
ziehpunkt in Eu-
tin. 
In der Kleider-
stube, die sonst 
nur bei nach-
gewiesener Be-
dürftigkeit schi-
cke Mode aus zweiter Hand 
abgibt, findet am Sonnabend, 

5. Oktober, der 
beliebte „Floh-
markt für Alle“ 
statt. Von 10 bis 
15 Uhr ist gute 
und gebrauchte 
Markenbeklei-
dung zu klein(st)
en Preisen zu 
haben. 
Von der DRK-
Bereitschaft gibt 

es leckere Brötchen sowie kalte 
und warme Getränke.



22

Öff nungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

Unser erster verkaufsoff ener Sonntag nach dem Umbau!
Lassen Sie sich in unserem frisch renovierten Modehaus von unserer 

aktuellen Herbstkollektion inspirieren und entdecken Sie 
entspannt unser abwechslungsreiches Markenangebot!

06.10.Am 
MEIN MODISCHER

START IN DEN HERBST!

DER COUPON IST EINLÖSBAR auf das gesamte 
angebotene Mews Markensortiment – ausge-
nommen reduzierte Ware. Der Mindesteinkaufs-
wert zur Einlösung des Coupons beträgt 50 €. 
Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar. 
Coupon gültig bis Sonntag, 06.10.24.

I0€ * 
Coupon

von 11 – 16 Uhr
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Sicherheit der Erstklässler im Verkehr geht alle an
Süsel (t). Noch schüchtern in 
Zweierreihen kommen die Erst-
klässler der Grundschule Süsel in 
den Musikraum. Sie wirken ge-
spannt, was sie jetzt schon wieder 
erwartet, sind sie doch erst drei 
Wochen in der Schule.

Der Schulweg ist immer noch 
neu, auch wenn sie ihn schon 
einige Tage morgens pünktlich 
zu Unterrichtsbeginn gemeistert 
haben und mittags wohlbehalten 
wieder zu Hause gelandet sind. 

Ein sicherer Schulweg ist ein gro-
ßes Anliegen von Eltern und Leh-
rern.
Die Landesverkehrswacht unter-
stützt Eltern und Lehrer deshalb 
seit vielen Jahren dabei, einen si-
cheren Schulweg zu garantieren. 

Zwei der 42 Erstklässler 
kommen auf Nachfrage 
schon jetzt allein zur 
Schule. Vor allem im 
Winter, wenn es auf dem 
Hinweg noch dunkel 
ist, brauchen die Kinder 
eine gute Anleitung für 
sicheres Verhalten im 
Straßenverkehr.  
Die Landesverkehrs-
wacht Schleswig-
Holstein versorgt alle 
28.000 Schulanfänger in 
Schleswig-Holstein mit 
dem Lernheft „Das klei-
ne Zebra auf dem Weg 
zur Schule“, mit grell-
gelben Überziehern für 
die Ranzen und einem 
Begleitheft für die Eltern. 

Insbesondere den Eltern kommt 
bei der Erziehung zu sicherem 
Verhalten im Verkehr eine tragen-
de Rolle zu. Die täglichen Wie-
derholungen der Regeln, das Hin-
weisen auf Gefahrenpunkte und 

das gute Vorbild der Eltern führen 
zur Sicherheit. Kinder lassen sich 
leicht ablenken, sind schnell zu 
übersehen, sind noch unsicher, 
können Geschwindigkeit und Ent-
fernung der Fahrzeuge noch nicht 
richtig abschätzen und können 
über parkende Autos 
nicht hinwegsehen.
Die Lehrer unter-
stützen in der Ver-
kehrserziehung. Das 
Zusammenwirken 
von Elternbegleitung 
und Unterricht in der 
Schule führen zu ei-
ner höchstmöglichen 
Sicherheit der Schul-
anfänger, die ja auch 
Anfänger im Straßen-
verkehr sind.
Begeistert nehmen 
die Kinder der Grundschule Süsel 
die Ranzenüberzieher und das 
Arbeitsheft in Empfang. Die klei-
nen Zebra Handpuppen werden 
besonders bewundert und jedes 
Kind möchte sie gleich halten. 
Im Klassenraum werden sie eine 
zentrale Rolle im Unterricht zur 
Sicherheit auf dem Schulweg ein-
nehmen.
Die Sparkassen und das Land 
Schleswig-Holstein sind seit vie-

len Jahren Partner der Verkehrs-
wacht und fördern das Verkehrs-
erziehungsprojekt von Anfang an. 
Insgesamt wendet die Verkehrs-
wacht in diesem Jahr für die Ak-
tion 60.000 Euro auf, die von den 
Sparkassen mit 35.000 und dem 

Verkehrsministerium mit 10.000 
Euro unterstützt werden. Das ist 
sinnvoll angelegtes Geld, denn 
die Sicherheit der Jüngsten sollte 
allen wichtig sein. 
In diesem Sinne sollten alle, ob 
als Fußgänger, Radfahrer oder Au-
tofahrer ein besonderes Auge auf 
Kinder haben, sie unterstützen, 
ihnen durch vorbildliches Verhal-
ten vorangehen, vor allem acht-
sam sein und Rücksicht nehmen.

Verkaufsoffener Sonntag: 

Neue Herbstmode im 
Modehaus Mews entdecken

Lütjenburg (t). So schnell ist der 
Herbst da: Eben noch bestimm-
ten sommerlich-warme Tempe-
raturen das Wetter, doch schon 
frischt ein kühler Wind auf. Die 
T-Shirts verschwinden in den 
Schränken, die gemütliche Jah-
reszeit beginnt. Das Modehaus 
Mews lädt zum entspannten 
Shoppen am verkaufsoffenen 
Sonntag, 6. Oktober ein, denn 
nach der Umbauphase gibt es hier 
viel zu entdecken. Brandneue 
Herbst- und Wintermode macht 
Lust, neue kuschelige Oberteile 

und stylische Hosen anzuprobie-
ren, die Trendfarben für sich zu 
entdecken und seine Garderobe 
mit schöner Herbstmode aufzu-
frischen. Zudem können Kunden 
den 10 Euro-Rabattcoupon (siehe 
nebenstehende Anzeige) nutzen, 
der bis 6. Oktober 2024 und bei 
einem Einkauf ab 50 Euro auf die 
reguläre Ware gültig ist. Geöffnet 
ist von 11 bis 16 Uhr. 
Info: auch am verkaufsoffenen 
Sonntag, 27. Oktober hat das 
Modehaus Mews wieder von 11 
bis 16 Uhr geöffnet. 

-Anzeige-

Gute Sichtbarkeit ist unerlässlich. �
� Fotos: Schmüser

Die ersten Klassen der Süseler Grundschule 
wurden mit Hilfsmitteln für einen sicheren 
Schulweg ausgestattet.
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Starke Marken.
         Gut beraten.

Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

Sonntagsshopping
Kennen Sie schon den neuen Look unserer 
Ladenfläche? Besuchen Sie uns und 
entdecken Sie unser vielfältiges Angebot!

... und viele Marken mehr!... und viele Marken mehr!

AB EINEM EINKAUF von € 50,- *

€ 10,-
* Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar. Gilt 
auf den gesamten Einkauf, auch auf bereits reduzierte 
Ware. Gültig ab sofort und bis einschließlich 06.10.2024.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Sonntag 06.10. 11 – 16 Uhr
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„Du bist nicht allein mit dem Dreck im Netz!“ 
Workshop zum Umgang mit Hate Speech und digitaler Gewalt 

Ostholstein (t). Am Montag, 14. 
Oktober, um 18 Uhr findet ein 
Online-Workshop zum Thema 
„Hate Speech und Umgang mit 
digitaler Gewalt“ statt. 
Der Kreis Ostholstein setzt sich 
mit diesem Workshop aktiv da-
für ein, die Präsenz und Betei-
ligung von Frauen in der Kom-
munalpolitik zu stärken. Der 
AKGBOH (Arbeitskreis kommu-
naler Gleichstellungsbeauftrag-
ter Ostholstein) lädt alle inter-
essierten Frauen* herzlich ein, 
an diesem inspirierenden und 
informativen Workshop teilzu-
nehmen.
Cyberstalking, Hate-Speech, se-
xualisierte Gewalt und digitale 
Kontrolle gegen Frauen*, die 
sich politisch engagieren, ist ein 
wachsendes Problem. Betroffe-
ne bleiben mit der Bewältigung 
oft allein und ziehen sich zu-
rück. 
In diesem interaktiven Online-
Workshop werden diese Frauen* 
gestärkt. Es geht um die Frage, 
wie sich politisch aktive Frauen* 
vor Hate Speech und Formen 
digitaler Gewalt schützen kön-
nen? Ziel des Workshops ist es, 

Handlungsstrategien zu entwi-
ckeln und sich im geschützten 
virtuellen Raum auszutauschen.
Eine erfahrene Trainerin für di-
gitales Empowerment wird den 
Workshop moderieren und pra-
xisorientierte Impulse geben. 
Der Workshop bietet eine wert-
volle Gelegenheit, sich zu ver-
netzen, voneinander zu lernen, 

Input und Anstöße zu erhalten 
und digitale Kompetenzen zu 
stärken. Die Teilnehmerinnen-
anzahl ist begrenzt. Eine Anmel-
dung ist bis zum 10. Oktober 
per E-Mail an a.boos@kreis-oh.
de möglich. Der Zugangslink 
wird nach der Anmeldung ver-
sendet.
Die Veranstaltung ist Teil des 

„Aktionsprogramms Kommune 
– Mehr Frauen in die Kommu-
nalpolitik“. Projektträgerin ist 
die EAF Berlin in Kooperation 
mit dem Deutschen LandFrau-
enverband (dlv). Das Aktions-
programm wird gefördert durch 
das Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ).

Sonntagsshopping bei 
Gehrmann Sport und 

Mode
Am 6. Oktober ist von 11 bis 16 Uhr  

geöffnet
Lütjenburg (los). Auf zum 
Sonntagsshopping nach Lüt-
jenburg: Bei Gehrmann Sport 
und Mode am Markt 7 hat 
ein vielfältiges Herbstange-
bot Einzug gehalten, das mit 
angesagten Sport-, Outdoor- 
und Freizeitmarken für jeden 
das passende Lieblingsteil pa-
rat hat. Alle Wind- und Wet-
terfreunde, die gern sportlich 
und aktiv on Tour sind und 
auch die Übergangszeit aus 
vollen Zügen genießen, fin-
den hier funktionelle wie 
modisch-schöne Stücke, die 
Lust auf herbstliche Unter-
nehmungen machen, ob von 
The North Face, Patagonia, 
Dakine oder ethletic - und 
vielen anderen Marken, die 
Gehrmann Sport und Mode 
im Programm hat. Hinzu 
kommt die tolle Beratung des 

Gehrmann-Teams, das seinen 
Kunden in allen Fragen zur 
Seite steht. Und ein besonde-
res Extra gibt es am 6. Okto-
ber noch on Top: So können 
Kunden am Sonntag von der 
aktuellen Rabatt-Aktion pro-
fitieren (10 Euro ab einem 
Einkauf von 50 Euro, siehe 
Anzeigen-Coupon). Hier gilt: 
Nur ein Coupon pro Person 
und Einkauf einlösbar. Er gilt 
für den gesamten Einkauf, 
auch auf bereits reduzierte 
Ware; gültig ab sofort und 
bis einschließlich 6. Oktober 
2024.
Gehrmann Sport und Mode 
hat regulär montags bis frei-
tags von 10 bis 18 Uhr so-
wie sonnabends von 10 bis 
14 Uhr geöffnet - sowie am 
Sonntag, 6. Oktober von 11 
bis 16 Uhr. 

-Anzeige-

Die Koordinierungsgruppe des Aktionsprogramms „Kommune – Mehr Frauen in die Politik“ bietet einen 
Workshop zum Umgang mit Hate Speech an. � Foto: hfr
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BAUSTOFFE  FACHMARKT   HOLZ   BAUELEMENTE   TIEFBAU

Wieksbergstraße 1   Neustadt i.H.   04561-51020   www.janus-baustoffe.de

SONDERANFERTIGUNGEN
 gehören bei uns 

zum Tagesgeschäft.
Wir beraten Sie gern!
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Aktion Stickerstars erfolgreich beendet
Bosau (ik). „Ich brauch noch 
mich als Glitzer“, war in den letz-
ten Monaten ein oft gehörter Satz 
in den Dörfern der Gemeinde Bo-
sau. Grund für Gesprächsthemen 
wie „Mir fehlen noch die Num-
mern....“ und „Ich hab die Sticker 
soundso doppelt“ war die Aktion 
„Stickerstars“.
Mitte Juni war die gemeinsame 
Aktion von Feuerwehren und 
DLRG gestartet. In Stickeralben 
konnten Bilder, auf denen die Eh-
renamtlichen abgebildet sind, ge-
sammelt werden. Ziel war es, auf 
die wichtige Arbeit der ehrenamt-
lichen Helfer in der Gemeinde 
aufmerksam zu machen. Und das 
ist gelungen. Über 200 Sticker-
hefte und 15.076 Tütchen mit je-
weils fünf Stickern, also insgesamt 
75.380 Stück wurden verkauft.
Sicher sind noch nicht alle Alben 
vollständig gefüllt, aber die Akti-

on „Stickerstars in der Gemeinde 
Bosau“ ist jetzt beendet. Aufgrund 
der Nachfrage war der Verkauf 
von Stickertütchen und -heften 

sogar um zwei Wochen verlän-
gert worden.
Der Edeka-Markt Voigt in Hutz-
feld hatte die Aktion gesponsert 
und Werbung, Verkauf und Nach-
bestellung übernommen. Deshalb 
versammelten sich nun Abgeord-
nete der Feuerwehren und DLRG 
vor dem Markt, um sich zu be-
danken. Der Stellvertretende Ge-
meindewehrführer Andre Riemke 
übergab ein Erinnerungsposter an 
Marktleiterin Julia Voigt und er-
wähnte in seiner Rede nochmals, 
dass die ganze Aktion erst durch 
sie und ihre Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter möglich gewesen sei. 
Denn in den 14 Wochen Aktions-
zeitraum hätten sie die meiste Ar-
beit erledigt.
Es habe wirklich Spaß gemacht, so 
Julia Voigt. Es freue sie besonders, 
dass die Ehrenamtlichen einmal 
sichtbar gemacht wurden. Viele 
Kunden hätten sich gewundert, 
als sie die ausgehängten Fotos im 
Markt sahen. „Es können doch 
nicht so viele ehrenamtliche Hel-
fer bei uns in der Gemeinde sein“, 
hatten sich viele erstaunt gezeigt. 
Besonders rührend sei gewesen, 
als eine ältere Dame mit Trä-
nen in den Augen vor den Fotos 
stand, weil sie darunter auch alte 

Bekannte wiederfand. Insgesamt 
wäre die Aktion toll gelaufen. Als 
sie bereits in der zweiten Woche 
nachbestellen musste, sei sogar 
die Firma Stickerstars aus Berlin, 
die das Ganze organisiert hatte, 
überrascht gewesen. Diese hatten 
so eine Nachfrage noch nicht er-
lebt.
In der Gemeinde Bosau hatte 
die Aktion für ordentlich Wirbel 
gesorgt. Bei jeder Veranstaltung 
wurde zusätzlich eine Tausch-
börse angeboten, selbst von Pri-
vatleuten wurde zu öffentlichen 
Tauschtreffen eingeladen. „Ich 
habe auf solchen Tauschbörsen 
Leute getroffen, die ich sonst nie 
sehe,“ erzählt Riemke.
Bei Lukas Wulf von der DLRG 
habe unverhofft eine Bekannte 
im Garten gestanden. Sie wollte 
einfach nur Sticker tauschen, so 
Wulf. Auch bei den Dienstaben-
den der Feuerwehren und DLRG 
wurden immer wieder Tauschge-
schäfte getätigt. Hauptgrund war 

nicht das Kaffeetrinken, wenn 
sich Wildfremde auf einen Kaffee 
verabredeten, sondern man war 
scharf auf die Sticker, die einem 
noch fehlten und die der andere 
vielleicht besaß.
Der Wunsch, sein eigenes Foto 
als Glitzervariante zu finden, war 
natürlich bei allen groß. Und ir-
gendjemand kannte dann irgend-
jemanden, der dieses in seiner 
Sammlung hatte. Dann wurde 
gern abgegeben und manch einer 
fand seinen Glitzersticker sogar 
einfach so im Briefkasten.
Auch wenn die Aktion offiziell 
beendet ist: Das Tauschen geht 
weiter. Viele haben noch dop-
pelte Sticker und die Nachfrage 
auf der Online-Börse ist weiter 
groß. Denn schließlich möchte 
jeder sein Album jetzt auch voll 
bekommen. Wenn alles andere 
nicht hilft, gibt es als letzten Aus-
weg die Möglichkeit, den fehlen-
den Sticker bei der Firma Sticker-
stars in Berlin zu bestellen.

Kunsthandwerk in der 
Dunkerschen Kate

Bosau (t). Eine Gruppe von 
fleißigen und kreativen Kunst-
handwerkschaffenden bezieht 
am langen Wochenende vom 
3. Oktober bis zum 6. Oktober 
die Dunckersche Kate in Bo-
sau, Bischof-Vicelin-Damm 7, 
und macht das kleine Anwesen 
damit einmal mehr zu einem 
ganz besonderen Ausflugstipp. 
Die Vielfalt an Ausstellern 
kann sich wirklich sehen las-
sen. Organisatorin Martina 
Dürbrook hat auch in diesem 
Jahr einen bunten Markt auf 
die Beine gestellt und bieten 
über alle Räumlichkeiten der 
Kate ein breites künstlerisches 
Spektrum. Neben herbstlich 
dekorativer Floristik wie Ge-
stecke und Kränze gibt es 
leckere Teesorten in originel-

len Geschenkverpackungen, 
selbstgemachte duftende und 
pflegende Seifen, bunte selbst-
gemalte Karten und Geschen-
kideen, flauschige und wär-
mende Wollsachen, kunstvolle 
Metallgartenstecker, schmü-
ckende Ohrringe und -stecker, 
dekorative handgravierte Glas-
artikel sowie bunte Patchwork-
Artikel wie Geschenkmäuse, 
Kissen, Topflappen, Tischde-
cken, Krabbeldecken, Kinder-
spielzeug und vieles mehr. 
Alle Ausstellerinnen und Aus-
steller sind natürlich an diesen 
vier Tagen von 11 bis 17 Uhr 
vor Ort und stehen für Erläu-
terungen, freundliche Gesprä-
che und gewiss auch für den 
Verkauf ihrer Kostbarkeiten 
zur Verfügung.

Der stellvertretende Gemeindewehrführer Andre Riemke übergibt ein Erinnerungsposter an Julia Voigt 
vom Edeka Markt Hutzfeld. � Fotos: Köberich

Abgeordnete aller Feuerwehren 
und DLRG waren gekommen, 
um sich zu bedanken.
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www.schloss-eutin.de
Schlossplatz 5 · 23701 Eutin

Waren Sie schon mal im Schloss Eutin? Wir laden Sie herz-
lich ein am ersten Sonntag im September, Oktober und 
November. Sie dürfen auch mehrmals kommen! Die Aktion 
wird von der Dörte und Kay Cornils Stiftung gefördert.

FREIER EINTRITT FÜR EUTIN
Vorlage des Ausweises mit der PLZ 23701 genügt!

SO 6. Oktober und 3. November, 11 – 17 Uhr
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Herbst- oder Winter-Kur in Swinemünde
Erholung im Wellness-Ressort in Top-Lage

Eutin (t). Sechs Tage wunderbar 
entspannen und relaxen können 
unsere Leser*innen im erstklassi-
gen Mikro-Klima der gesunden 
und jodreichen Herbst- oder 
Winter-Meeres-Luft im Top-Well-
ness-Ressort in Swinemünde. 
Das bestens bewertete Kur-Hotel 
in der Nähe des Strandes ver-
wöhnt unsere Gäste mit exklu-

siven Komfort-
Zimmern, der 
große Spa- und 
We l l n e s s b e -
reich begeistert 
mit Hallenbad, 
S a u n a - L a n d -
schaft und 
Dampfbad. Zu-
dem für unsere 
Gäste inklusive: 
Ein komplettes 
Kur-Paket mit 
zwei Anwen-
dungen pro Tag! 
Das stilvolle 

Restaurant des Hotels verwöhnt 
die Gäste mit großen Schlem-
mer-Buffets zum Frühstück und 
Abendessen, Lifts und gemütli-
che Lobby-Bar im Hotel.
Zum großen Leistungspaket der 
Sonder-Reisen vom 11. bis 16. 
November 2024 und vom  30. 
Januar 2025  bis 4. Februar 2025 
zum sehr günstigen Komplett-

preis von nur 399,90 Euro (Ein-
zelzimmer-Zuschlag 148 Euro) 
gehören neben der Fahrt  im erst-

klassigen Fernreisebus direkt ab 
Eutin ohne Einsammeltour fünf 
Übernachtungen  im Wellness-
Ressort-Hotel mit Frühstücks- 
und Abend-Buffets sowie das 
komplette Kur-Paket inklusive 
ärztlicher Eingangsuntersuchung 
und zwei Kuranwendungen pro 
Werktag sowie die kostenfreie 
Nutzung des Wellness-Berei-
ches mit Hallenbad, Sauna und 
Dampfbad, das  WLAN im Hotel 
ist kostenfrei zu nutzen und die 
Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Reporter- Leser-
Reisen in Eutin unter Telefon 

04521-701130, Montag bis Frei-
tag von 9 bis 13 Uhr, oder direkt 
online im Internet unter „leser-
reisen.der-reporter.info“
Foto Leserreise
Herrlich relaxen und entspan-
nen können unsere Leser*innen 
bei den Kur-Reisen in Swine-
münde.
Die Traum-Insel Usedom erwar-
tet unsere Gäste im mondänen 
Swinemünde zu gesunden Kur-
Aufenthalten zu sehr günstigen 
Komplett-Preisen.

Hereinspaziert ins Schloss
Eutin, Bad Schwartau und Ratekau sind 

herzlich zu freiem Eintritt im Schloss will-
kommen

Eutin (t). Alle Einwohnerinnen 
und Einwohner der Postleitzahl-
bereiche Eutin, Bad Schwartau 
und Ratekau sind am Sonntag, 
6. Oktober herzlich zu freiem 
Eintritt in das Schloss eingela-
den. Wer nicht kann oder wie-
der kommen möchte: Den freien 
Eintritt gibt es ein letztes Mal am 
3. November. Gäste weisen sich 
mit ihrem Ausweisdokument 
aus, in dem die Postleitzahl 
23701, 23611 oder 23626 steht. 
Alle Gäste sind eingeladen, 
durch die Beletage zu spazieren. 
Wer dann mehr über die Kunst 
und Geschichte des Schlosses 
wissen möchte, geht für eine 
kleine Gebühr in einer Führung 
mit. An diesem Tag gibt es im 
Schloss ein reiches Programm: 
Drei Mal, um 11 Uhr, 13 Uhr 
oder 15 Uhr hören Gäste im 
geführten Rundgang etwa vom 
Leben der Porträtierten. Um 13 
Uhr gehen Gäste im geführten 
Spaziergang durch den herbst-
lichen Englischen Landschafts-
garten und erleben mittendrin, 
was diesen so besonders macht. 
Familien mit Kindern ab 10 Jah-

ren können um 14 Uhr einen 
„Ausflug in die Welt der anti-
ken Sagen“ machen und suchen 
diese gemeinsam mal an den 
Zimmerdecken, mal auf zarten 
Vasen. Gäste sind herzlich zu 
freiem Eintritt auch in die dies-
jährige Ausstellung Kinder in 
Samt und Seide eingeladen, die 
es im Schloss nur noch bis zum 
27. Oktober zu sehen gibt.

Das Tanzen geht weiter! 
Eutin (t). Die Evangelisch-
Lutherische Kirchengemeinde 
lädt wieder ein zu einer kos-
tenlosen Tanz-Veranstaltung 
am Freitag, 4. Oktober, um 
19 Uhr im Gemeindehaus, 
Schloßstr. 2. Für alkoholfreie 
Getränke ist gesorgt, ein Lieb-
lingsgetränk kann man mit-

bringen. „Sie haben keinen 
Partner oder Partnerin? Egal, 
kommen Sie, wir tanzen auch 
alleine oder es findet sich. Las-
sen Sie uns viel Spaß haben“, 
ermuntert DJ Brigitte Burg-
hold. Bei ihr kann man sich 
unter Telefon 04521-845 49 
95 anmelden.

�  Fotos: hfr

Reporter-Leser-Reisen:
Anzeige
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Besser einkaufen. Besser leben.

Über 90 Stores, u.a.
Bernd Krull GmbH

Herrenholz 14 · 23556 Lübeck

PROFIMARKT

Besser einkaufen. Besser leben.

Über 90 Stores, u.a.

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, 
bequem parken auf 2.800 kostenlosen Parkplätzen.

Und der Sonntag ist gerettet

Verkaufsoff ener 
Sonntag am 6.10.
Von 13 - 18 Uhr (Gastronomie ab 12 Uhr).
Bester Shoppingspaß für die ganze Familie unter dem Motto   
„Erntedank“. Mit Sven Wildöer am Klavier und Walking-Act der 
Badler. Außerdem: Kinderschminken und Bungee-Trampolin 
vor dem Haupteingang. Und unser Maskottchen, die 
Seerobbe Fiete, ist natürlich auch dabei und verteilt Süßigkeiten.

/cittipark.luebeck /cittipark.luebeck www.citti-park-luebeck.de

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, 
bequem parken auf 2.800 kostenlosen Parkplätzen.

Verkaufsoff ener 
Sonntag am 6.10.
Von 13 - 18 Uhr (Gastronomie ab 12 Uhr).
Bester Shoppingspaß für die ganze Familie unter dem Motto   
„Erntedank“. Mit Sven Wildöer am Klavier und Walking-Act der 
Badler. Außerdem: Kinderschminken und Bungee-Trampolin 
vor dem Haupteingang. Und unser Maskottchen, die 
Seerobbe Fiete, ist natürlich auch dabei und verteilt Süßigkeiten.

/cittipark.luebeck
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Obstkuchenchallenge:

Neuer Torten-, Spenden- und Besucherrekord
Glasau (t). Die Obstkuchen-
challenge am vergangenen Wo-
chenende hat in diesem Jahr 
einen neuen Rekord aufgestellt! 
Während im Vorjahr 34 Torten 
und Kuchen gespendet wurden, 
konnten die Gäste in diesem 
Jahr bereits 47 köstliche Obst-
mischungen bewundern und 
kosten. Das große Engagement 
seitens der Bäcker und Bäckerin-
nen und die Spendenbereitschaft 
zugunsten der Organisationen 
„Kinder auf Schmetterlingsflü-
geln e.V.“ und „Die Muschel 
e.V“ waren überwältigend.
Besonders bereichernd war die 
Teilnahme der Hobby-Kunst-
handwerker, die ihre einzig-
artigen Schmuckstücke und 
Selbstgemachtes präsentierten. 
Von recycelten Materialien über 
Kunst aus Holz, Beton und Mo-
delliermasse bis hin zu liebevoll 
Gehäkeltem und Gestricktem 
gab es eine Vielzahl schöner 
Dinge zu entdecken, die das 
Event zu einem Fest für die Sinne 
machten. Herrlich sommerliches 
Wetter zum Herbstanfang sorgte 
für eine einladende Atmosphäre. 
Veranstaltet vom bestens aufge-

legten Team GlasauKreativ, war 
diese Challenge nicht nur ein 
Spaß für die Besucher, sondern 
auch ein echtes Aushängeschild 
für die Gemeinde Glasau.
Eine Wiederholung im nächs-

ten Jahr ist geplant, die dann si-
cherlich erneut Gäste aus einem 
Umkreis von über 40 Kilometern 
anziehen wird. 
Die Rückmeldungen der Gäste 
waren durchweg positiv, mit di-

ckem Lob für die Organisation 
und die Vielfalt des Angebots. 
„Ein herzlicher Dank an alle Be-
teiligten, die dieses Event mög-
lich gemacht haben“, betont 
Sprecherin Ulrike Horstmann.

Wo gibt es 47 verschiedene Obstkuchen zu verkosten? Auf der Glasauer Obstkuchenchallenge! Foto: hfr
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17.10.2024, 18:30 Uhr
Lütjenburg – Bismarckturm, 
Am Bismarckturm 3 („Der Speisesaal“)

Info-Abend
Gesundes Gehen 
im Blickpunkt

JETZT KOSTENLOS ANMELDEN
bis zum 10.10.2024 telefonisch unter: 04381 - 40 40 79 0

»Gesundes Gehen«
Vortrag von Fuß- und Gangexperte
Karlheinz Kemmelmeyer
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4Eutin (t). Seit über 30 Jahren ist 

Birgit Soltau beim Orientalischen 
Tanz aktiv – und man merkt ihr 
sofort an, dass Leidenschaft und 
Begeisterung in dieser langen Zeit 
definitiv nicht abgenommen ha-
ben. Ganz im Gegenteil: Beides 
hat über die Jahre kontinuierlich 
zugenommen. Für die langjähri-
ge Übungsleiterin in der BSG Eu-
tin stellt die besondere Form des 
Tanzens weit mehr als „nur“ eine 
Sportart dar: „Für mich ist der 
Orientalische Tanz eine Kombi-
packung aus Lebensfreude, Pow-
er und Auftanken einerseits sowie 
Ganzkörper-Fitnessprogramm 
andererseits. Denn obwohl alles 
auf den ersten Blick so leicht und 
locker aussieht, handelt es sich in 
Wirklichkeit auch um harte Ar-
beit für den ganzen Körper“. Das 
bestätigt Ilona Steineman, die seit 
mehr als 20 Jahren in der Grup-
pe mittanzt: „Bei unserem Tanz 
wird jeder einzelne Muskel bean-
sprucht und angespannt, der gan-

ze Körper vibriert bei den Übun-
gen vom Kopf bis in die Zehen“.  
Insgesamt trainieren unter der 
Regie von Birgit Soltau rund 15 
Damen aller Altersstufen in zwei 
Gruppen im Spiegelsaal der Euti-
ner Hans-Heinrich-Sievert-Halle. 
Neu- und Wiedereinsteigerinnen 
sind donnerstags von 17.30 bis 19 
Uhr dran, mittwochs von 18 bis 
19.30 Uhr die Fortgeschrittenen. 
Zwar mit getrennten Übungszei-
ten, aber einer entscheidenden 
und verbindenden Gemeinsam-
keit: Allen Tänzerinnen macht 
die regelmäßige Bewegung nach 
orientalischer Musik nach eige-
nen Aussagen Riesenspaß. Und 
auch das Gesellige kommt da-
bei nicht zu kurz, was sich unter 
anderem in Sommerfesten und 
Weihnachtsfeiern widerspiegelt.
Der orientalische Tanz – im 
Volksmund auch Bauchtanz ge-
nannt – als wahrscheinlich ältes-
te Tanzform überhaupt hat seine 
Wurzeln in den alten Kulturen 

Lebensfreude und Power beim Orientalischen Tanz

Dritte Judo-Vereinsrangliste
in Ahrensbök

Ahrensbök (t). Am 20. September 
fand in der Falsterhalle in Ah-
rensbök die 3. finale Vereinsrang-
liste inklusive Siegerehrung statt. 
Von allen drei Turnieren in die-

sem Jahr wurden die erkämpften 
Punkte zusammengezählt zuzüg-
lich Bonuspunkte bei Teilnahme 
ab zwei Turnieren.
In etwa zweieinhalb Stunden 
kämpften insgesamt fast 90 Ju-
doka der U07 m/w bis hin zu 
Männern/Frauen vom JudoTeam 
Oldenburg, Kuzushi Bad Schwar-
tau, Neustädter LC, PSV Eutin, 

TSJC Eutin, Judo-Club Tsukuri so-
wie dem Ahrensböker Judoclub 
als Gastgeber um ihre jeweili-
gen letzten Ranglistenpunkte für 
dieses Jahr. Der Vorstand möchte 

sich an dieser Stelle nochmal bei 
allen tatkräftigen Turnierhelfern 
für den reibungslosen Turnier-
ablauf sowie bei allen fleißigen 
Spendern für die auswahlreiche 
Cafeteria bedanken. Nach der 
Vereinsrangliste ist vor der Ver-
einsrangliste. Die Ahrensböker 
Judoka freuen sich bereits auf 
2025. Hajime!

Das Ranglistenturnier in Ahrensbök lief reibungslos. Foto: hfr

des Orients. Mit einem weit ver-
breiteten Vorurteil räumt Birgit 
Soltau in diesem Zusammenhang 
resolut auf: „Unser Sport hat 
nichts, aber auch gar nichts mit 
Show oder Tingel-Tangel zu tun, 
wie immer noch viele Menschen 
meinen“. Wer sich für diese ganz 
besondere Form der Bewegung, 
die seit über 30 Jahren fester 
Bestandteil des umfangreichen 
BSG-Sportangebots ist, interes-
siert, kann sich gern unter Te-

lefon 0171-6879522 an Birgit 
Soltau wenden. Sie freut sich 
über „Nachwuchs“ und bietet ein 
Schnuppertraining für Neu- und 
Wiedereinsteigerinnen zu der ge-
nannten Zeit am Donnerstag an. 
Dazu die Übungsleiterin: „Alle 
sind herzlich willkommen! Wir 
sind ein lebendiges Team, das 
sehr gern Zeit miteinander ver-
bringt und viel Spaß hat – egal ob 
beim Tanzen im Spiegelsaal oder 
bei geselligen Aktivitäten“. 

Sie lieben die rhythmische Bewegung: die orientalischen Tänzerin-
nen bei der BSG Eutin mit ihrer Übungsleiterin Birgit Soltau (ganz 
rechts). Foto: Stender
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Container-
Service

5 m3 - 40 m3

MILONMILON
RECYCLINGRECYCLING

Ottostraße 11 • 23738 Lensahn

 0 43 63 - 18 22 0 43 63 - 18 22

MM

Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €

Täglich geöffnet 12 bis 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

12 bis 20 Uhr

Steaks, Schnitzel, 
Fisch, Salate uvm.

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

ehem. auf Gut Beusloe
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Neues Klettergerüst für Kindertagesstätte „Seerose“
Eutin (t). Es gibt viele Gründe, 
warum Kinder von Natur aus 
gerne klettern: Höhe erobern, 
Aussicht genießen, Spannung 
und Risiko erleben, mit den eige-
nen Kräften spielen, die eigenen 
Grenzen spüren.
Für das Außengelände haben sich 
die Kinder der Kita „Seerose“ in 
Eutin-Pulverbeck sehnlichst ein 
Klettergerüst gewünscht. Jeden 
Tag spielen, klettern, krabbeln, 
springen, rennen, fallen und 
wieder aufstehen ist für Kinder 
besonders wichtig. Draußen ak-
tiv zu sein fördert sowohl die 
Koordination, das Gleichgewicht 
als auch die gesamte körperliche 
Entwicklung. Durch das Klettern 
lernen die Kinder, Entscheidun-
gen zu treffen. So ein Spielgerät 

motiviert die Kinder, in Bewegung 
zu kommen, was wiederum Mus-
kelkraft, Flexibilität, grobmotori-
sche Fähigkeiten und Kondition 
aufbaut. Die Kita Seerose liegt in 
Pulverbeck im Bereich der Stadt 
Eutin, umgeben von Bäumen und 
Feldern, direkt am Großer Eutiner 
See. In einer Elementar- und ei-
ner Krippengruppen werden ins-
gesamt 30 Kinder im Alter bis zu 
sechs Jahren betreut. 
Die Leitung der Kita, Svenja Bo-
den, berichtet: „Mitten in der 
Coronazeit und zu Beginn des 
Ukraine-Konflikts, also in ei-
ner Zeit mit vielen zusätzlichen 
Schwierigkeiten, konnten wir 
auf die finanzielle Unterstützung 
zweier Elektrofirmen, sowie der 
Stiftungen der Sparkasse Holstein 

zählen. Dank ihrer großzügigen 
Spenden von jeweils 500 Euro 
konnten wir unseren Kindern ein 

Funkeln in die Augen zaubern 
und das langersehnte Kletterge-
rüst anschaffen.“

Haselmaus wird Naturpark-Tier des Jahres 2025
Eutin (t). In jedem Jahr kürt 
der Naturpark Holsteinische 
Schweiz das Naturpark-Tier des 
Jahres. Nominiert und ausge-
wählt werden Tiere, die in der 
von Wäldern, Seen und Hü-
geln geprägten Landschaft des 
Naturparks heimisch sind und 
aufgrund ihrer Population, ihrer 
besonderen Merkmale und ihrer 
Rolle im gesamten Naturgefüge 
für ein Jahr einen besonderen Fo-
kus verdienen. 
Erstmals wurden für das Jahr 
2025 drei Tiere nominiert, aus 
denen alle Naturbegeisterte das 

Naturpark-Tier 2025 wählen 
konnten. 
Die Vorschläge konnten nicht 
vielfältiger sein: Zur Wahl stan-
den der Neuntöter, ein Zugvo-
gel, der sich vom Frühjahr bis 
zum späten Sommer in unserer 
Region heimisch fühlt; die Gold-
wespe, die zu den schillerndsten 
Insekten im Naturpark gehört 
und die Haselmaus, die gar kei-
ne Maus, sondern ein Bilch – wie 
der Siebenschläfer – ist.
Die Wahl zum Naturpark-Tier 
des Jahres 2025 konnte die Ha-
selmaus für sich entscheiden. 
Das nachtaktive Tier lebt bevor-
zugt in dichten Hecken und Wäl-
dern mit Unterwuchs mit unter-
schiedlichen Gehölzen. Unsere 
Knicklandschaften sind daher 
prädestiniert als Lebensraum. 
Der Naturpark Holsteinische 
Schweiz ist neben dem Herzog-
tum Lauenburg und dem Natur-
park Aukrug einer der Hotspots 
für Haselmäuse in Schleswig-
Holstein. 
Haselmäuse selbst kann man nur 
schwer entdecken, meist findet 
man ihre Spuren in Form von 
leeren Haselnüssen mit kreisrun-
den Löchern und kleinen Spuren 
der Zähne. Ihre Sommernester 
verstecken die Bilche in Brom-
beer- oder Schlehengestrüpp, 
Winternester bauen sie lieber 
bodennah.
Als Naturpark-Tier 2025 wird 
uns die Haselmaus das gesamte 
nächste Jahr über begleiten. Mit 
verschiedenen Führungen, aber 
auch mit Angeboten im Rah-
men unserer Umweltpädagogik, 
wollen wir die Haselmaus und 
ihren Lebensraum ein Jahr lang 
eine Bühne verschaffen. Selbst-
verständlich wird es auch wieder 

verschiedene Materialien wie 
Plakate, Kalender und Postkar-

ten von und mit der Haselmaus 
geben.

Die Haselmaus wurde zum Naturpark-Tier 2025 erkoren. 
	    	Foto: slowmotiongli_Adobe Stock

Erste Hilfemaßnahmen am 
Kind 

Eutin (t). Wenn ein Kind die 
ersten Schritte macht, geht es 
bald auf Entdeckungsreise. Ge-
genstände werden angefasst 
und in den Mund genommen. 
Alles wird gründlich inspiziert. 
Neugierde ist wichtig, denn nur 
so lässt sich die Welt erkunden. 
Allerdings kann es bei den 
kindlichen Expeditionen auch 
schon mal zu einem Notfall 
kommen. Was ist in diesem Fall 
zu tun? Am Montag, 14. Okto-
ber, von 17 bis 20 Uhr kommt 
der Rettungssanitäter Andre-
as Arndt ins Familienzentrum 
Eutin, Freischützstraße 2, und 
bringt Eltern und anderen Be-
zugspersonen von kleinen Kin-

dern die Grundlagen der Ers-
ten Hilfe näher und vermittelt, 
was zum Beispiel zu tun ist bei 
Verbrennungen, Vergiftungen 
und Knochenbrüchen, Wund-
versorgung bei Verletzungen, 
Maßnahmen bei Bewusstlo-
sigkeit und Atemstillstand. Die 
Veranstaltung besteht aus ei-
nem Wechsel zwischen Theo-
rie und praktischen Übungen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung wird gebeten 
im Familienzentrum, Kinder-
schutzbund Ortsverband Eutin, 
unter Telefon 04521-8309088 
oder per E-Mail an familien-
zentrum-eutin@kinderschutz-
bund-eutin.de.

In der Kita „Seerose“ freut man sich über ein neues Klettergerüst. 
� Foto: hfr
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Leihanhänger 
ab 10 E

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSEN

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kaufe gebrauchte 

Japaner, Toyota, Hyundai, Seat, 
VW, Kia, Opel, Renault, Ford 

Tel. 0151-20 29 77 32

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Nissan Europe, Bj. 97, 130 PS, 130
tkm, TÜV + ASU neu, WR + SR,
1000,- €. Tel. 0162-5185288

Smart EQ forfour, Bj. 8/2020, PS 82,
20tkm, schwarz, 1 J. Mercedesga-
rantie, umständehalber für 8.900,-
€. Tel. 0152-24458559
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Wildunfälle – Augen auf!
Ostholstein (t). Ab Oktober 
verkürzen sich der Jahreszeit 
entsprechend die Zeiten mit Ta-
geslicht. Der Automobilclub von 
Deutschland (AvD) warnt anläss-
lich der längeren Dämmerungs-
phasen und dunkleren Tage vor 
Wildwechsel.
Die Gefahr eines Zusammen-
stoßes mit Wild ist nach den 
Statistiken im Jahresverlauf un-
gleich verteilt. Am größten ist sie 
danach nicht nur in den Herbst-
monaten, sondern auch in den 
Monaten April und Mai. Festzu-
halten ist weiter, dass die Fallzah-
len über die Jahre nicht zurück-
gehen, betont der AvD. Vor allem 
an den frühen Stunden zwischen 
6 und 8 Uhr sind viele Wildtiere 
aktiv. Die Gefahr lauert mittler-
weile nicht nur an Landstraßen 
entlang von Wiesen, Feldern und 
Waldgebieten. Vor allem Wild-
schweine trifft man durchaus 
auch in Wohngebieten an, die in 
der Nähe von Grünanlagen oder 
Parks liegen. Die Wucht eines 
Aufpralls eines fahrenden Autos 
mit einem Wildtier ist enorm. Die 
dabei freigesetzte Energie, steigt 
in Abhängigkeit von der Fahrge-
schwindigkeit exponentiell. Bei 
Tempo 60 werden aus etwa 20 
Kilogramm Gewicht eines Reh-
bocks bei Kollision mit einem 
Auto rund 800 Kilogramm. Dass 
Reh-, Dam- und Rotwild infolge 
des Zusammenstoßes häufig auf 
der Motorhaube aufschlagen, 
liegt an den langen Beinen der 
Tiere. Von dort rutscht der Kör-
per nahezu ungebremst in die 
Windschutzscheibe und kann sie 
durchschlagen. Wegen der be-
wegten Masse kann das Tier bis 
auf die Rückbank oder den Kof-
ferraum rutschen. Die Folgen für 
Insassen sind in solchen Fällen 
erheblich.
Der AvD rät daher, die entspre-
chenden Warnschilder ernst zu 
nehmen. Waldnahe Felder und 
Wiesen erfordern ebenfalls er-
höhte Aufmerksamkeit. Gleiches 
gilt, wie gesagt, inzwischen auch 
immer häufiger für Straßen an 
städtischen Grünanlagen. Dabei 
sollte nicht nur der rechte Fahr-
bahnbereich im Auge behalten 
werden, denn das Tier kann na-
türlich auch von der anderen Sei-
te auf die Straße laufen. Grund-
sätzlich gilt, die Geschwindigkeit 
und Fahrweise den Sicht- und 
Witterungsverhältnissen anpas-

sen. Die Geschwindigkeit ist so 
zu wählen, dass innerhalb der 
von den Scheinwerfern ausge-
leuchteten Strecke gestoppt wer-
den kann. Das schreibt schon die 
Straßenverkehrs-Ordnung vor. 
Erkennt man helle Punkte im Sei-
tenbereich der Fahrbahn, ist so-
fort abzublenden, denn es könn-
ten Tieraugen sein. Durch Hupen 
nach dem Bremsen lassen sich 
die meisten Tiere verscheuchen. 
Taucht ein Tier auf muss auch mit 
weiteren aus einer Rotte oder ei-
nem Rudel sowie mit Nachzüg-
lern gerechnet werden. Wer im 
Dunklen unterwegs ist, der sollte 
stets mit Fernlicht fahren, wenn 
der Gegenverkehr nicht geblen-
det wird.
Ausweichmanöver und Schreck-
reaktionen am Steuer sollten 
möglichst unterbleiben. Die Ge-
fahr für sich selbst, aber auch für 
andere Verkehrsteilnehmer ist 
sonst unkalkulierbar, warnt der 
AvD. Ist ein Zusammenstoß trotz 
Bremsung nicht mehr zu verhin-
dern, sollte das Lenkrad gerade 
gehalten werden.
Nach dem Unfall gilt: Licht an-
lassen, Warnblinker einschalten, 
Warnweste überziehen und die 
Unfallstelle mit einem Warn-
dreieck in mindestens 100 Me-
tern Entfernung absichern sowie 
die Polizei informieren, damit 
sie den Förster oder Jagdpäch-
ter benachrichtigen kann. Sind 
Personen verletzt, ist natürlich 
auch der Notruf zu wählen. An-
gefahrenes Wild auf der Straße 
oder am Fahrbahnrand sollte 

man nicht anfassen – es besteht 
Tollwutgefahr. Zuständig für die 
Bergung des möglicherweise 
noch verletzten Tieres sind Förs-
ter oder Jagdpächter. Läuft ein 
offenbar verletztes Tier weg, ist 
es hilfreich, sich die Richtung der 
Flucht zu merken. Wenn möglich 
sollten Fotos von der Unfallstelle, 
dem Tier und eventuellen Schä-
den am Auto gemacht werden. 
Der AvD rät, auf keinen Fall Spu-
ren vor Ende der Unfallaufnahme 
zu beseitigen.
Wer eine Teilkasko abgeschlos-
sen hat, kann Schäden am Auto 
bei einer Kollision mit „Haar-
wild“ ersetzt bekommen. „Haar-
wild" sind laut Definition in 
den Versicherungsbedingungen 
Rehe, Wildschweine, Hirsche, 
Füchse, Hasen, nicht aber Vö-
gel. Je nach Versicherungsunter-
nehmen fallen auch Unfälle mit 
Wirbeltieren in den Schutzbe-
reich. Im Zweifelsfall sollte der 
Umfang des Unfallschutzes beim 
Versicherer nachgefragt werden. 
Viele Versicherer verlangen die 
Vorlage einer Wildunfallbeschei-
nigung. Solche Bescheinigungen 
stellen Förster bzw. Jagdpächter 
oder die Polizei aus.

Der AvD macht darauf aufmerk-
sam, dass Schäden auch dann 
ersetzt werden müssen, wenn 
kein Kontakt mit einem Wildtier 
vorlag. Wird dem Tier auf der 
Straße ausgewichen, ohne dass 
es berührt wird, und kommt man 
dabei von der Fahrbahn ab oder 
das Auto kollidiert mit einem 

Baum, kann für die Sachschäden 
die Teilkasko in Anspruch ge-
nommen werden.

Falls sich keine Wildspuren am 
Fahgrzeug finden, sollte man sich 
vor Ort Namen und Adressen 
von Mitfahrern oder Helfern no-
tieren. Nur so lässt sich die Scha-
densursache klären, denn dass 
die Beschädigungen am Auto 
durch Ausweichen vor dem Wild 
entstanden ist, muss der Fahrer 
beweisen. (aum)

Im Herbst steigt die Gefahr für Wildunfälle. � Foto: amp
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VERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

• Ahrensbök
• Malente-Neukirchen
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Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT

Eutin (t). Mit Aufklebern in den 
Kinderuntersuchungsheften und 
Mütterpässen werben die Famili-
enzentren Ostholstein für ihre An-
gebote. Ziel der Familienzentren 
ist es, Familien durch individuelle 
Angebote gezielt bei ihrer Erzie-
hungsaufgabe zu begleiten und 
sie zu unterstützen. Dazu gehören 
Beratungen, Vorträge, Krabbel- 
oder Stillgruppen. Eine Kernaufga-
be der Familienzentren ist das auf-
suchende Unterstützungsangebot 
durch die Gesundheitsfachkräfte 
der sogenannten „Frühen Hilfen“.
Frühe Hilfen sind Angebote für 
Familien mit Kindern bis zu drei 
Jahre, ab der Schwangerschaft. Sie 
sind niedrigschwellig und richten 
sich besonders an Familien in be-
lasteten Lebenslagen. Hierzu ge-
hören zum Beispiel Familien mit 
hohem Armutsrisiko, Eltern mit 
psychischen Erkrankungen, mit 
Migrations- oder Fluchtgeschich-
te oder Familien insgesamt mit 
hohen Stressbelastungen. Frühe 
Hilfen dienen der Stärkung der 
elterlichen Beziehungs- und Ver-
sorgungskompetenz. Ziel ist es, 
jedem Kind eine gesunde Ent-
wicklung und ein gewaltfreies 
Aufwachsen zu ermöglichen. Die 
„Frühen Hilfen“ sollen früh im 
Leben und möglichst rechtzeitig 
greifen.
Im Kreis Ostholstein gibt es ins-

gesamt sieben Familienzentren, 
in Bad Schwartau, Ahrensbök, 
Eutin, Neustadt, Oldenburg, Hei-
ligenhafen und auf Fehmarn sind 
die Kernangebote mit den frühen 
Hilfen gleichermaßen zu fi nden. 
Alle Standorte und Angebote 
inkl. Wochenpläne sind über die 
gemeinsame Website aller Fami-
lienzentren abrufbar auf www.
familienzentren-ostholstein.de.
Die Annahme der Angebote der 
Familienzentren hängt davon ab, 
ob Schwangere und Eltern von 

diesen wissen. Um dieses frühzei-
tige Wissen zu verbessern, haben 
die Familienzentren Ostholstein 
gemeinsam mit der Koordinatorin 
aller Familienzentren beim Kreis 
Ostholstein, Martina Wackerna-
gel, einen Aufkleber entwickelt, 
der in die Untersuchungshefte und 
Mütterpässe eingeklebt wird. Mit 
dem QR-Code auf dem Aufkleber 
gelangt man direkt zur Seite der 
Familienzentren Ostholstein.
Im Familienzentrum Eutin wird 
die Aufkleber-Aktion gelobt: 

Kleiner Aufkleber – große Wirkung 
Neue Aktion der Familienzentren Ostholstein

„Ohne zu googeln 
oder anderweitig zu 
suchen werden wir 
mit den Aufklebern 
in den Heften gleich 
auf die Angebote der 
Familienzentren auf-
merksam gemacht. 
Eine bessere Wer-
bung kann es nicht 
geben“, sagte Jo-
hannes Lemme, der 
mit seiner Tochter 
Mathilda den Eltern-
Kind-Treff besuchte.
Kinderärzte und gy-
näkologische Praxen 
im gesamten Kreis-
gebiet beteiligen 
sich an diesem An-
gebot und geben die 
Aufkleber aus. Einige 
Praxen kleben die 

Aufkleber bereits in die Untersu-
chungshefte. Die Resonanz der 
Praxen ist durchweg positiv.
„Seit einigen Monaten kleben wir 
die Aufkleber der Familienzentren 
Ostholstein bei der Vorsorge U3 
(vierte bis sechste Lebenswoche) 
in die Vorsorgehefte. Wir fi nden 
es sinnvoll, die Eltern auf die viel-
fältigen Angebote hinzuweisen 
und machen deswegen eine kurze 
Beratung dazu“, sagt Dr. Martina 
Mesing, Kinder- und Jugendärztin 
aus Bad Schwartau.
Ein weiterer wichtiger Kooperati-
onspartner ist die AMEOS-Klinik 
in Eutin. Sie hat bereits einen 
ganzen Jahressatz an Aufklebern 
gefordert, damit über die Untersu-
chungshefte für alle Neugebore-
nen gleich Werbung für die Ange-
bote der Familienzentren gemacht 
werden kann. „Dieses Engage-
ment aller ist ein tolles Zeichen 
der wertvollen Zusammenarbeit. 
Denn allen liegt das Wohl von 
Eltern und Kindern am Herzen“, 
sagt Martina Wackernagel.
Zusätzlich gibt es bereits seit eini-
gen Jahren den AMEOS-Besuchs-
dienst, der von der Familienbil-
dungsstätte durchgeführt wird und 
vom Kreis Ostholstein fi nanziell 
gefördert wird. Hier gehen Eh-
renamtliche an drei Vormittagen 
in der Woche auf die Wochen-
stationen und verteilen Informati-
onsmaterial zu den Familienzen-
tren mit den frühen Hilfen und 
weiteren nützlichen Angeboten. 
„Auch Sie können sich für Eltern 
und Kinder im Kreis Ostholstein 
engagieren. Wir freuen uns über 
ehrenamtliche Unterstützung in 
vielen Bereichen. Melden Sie sich 
einfach in dem Familienzentrum 
in Ihrer Nähe“, appelliert Martina 
Wackernagel.

Daumen hoch für die Sticker: Johannes Lemme mit Mathilda, Svenja Grube mit 
Tino und Mattis und Susanne Voß, die Familienhebamme und Leiterin des Eltern-
Kind-Treffs.  Foto: hfr

Lehmkamper Weg 2 | 23701 Süsel
Tel.: 0 45 24 - 98 48 | Fax: 0 45 24 - 86 02
Mobil: 0172 - 431 33 52 | estrichbaumarkmann@gmx.de

Estrichbau
Verbund-, schwimmend-,
Industrie-Estrich

Wir suchen Dich als

BAUHELFER
Ruf uns gerne an oder schreib uns, wir freuen uns auf Dich!

... da stehen wir drauf!

                  immer

Mittwoch & Samstag.
Anzeigenannahmeschluss:
– für Samstag immer Donnerstag 16.00 Uhr
– für Mittwoch immer Montag 16.00 Uhr

                  immer

Mittwoch & Samstag.
Anzeigenannahmeschluss:
– für Samstag immer Donnerstag 16.00 Uhr
– für Mittwoch immer Montag 16.00 Uhr

                  immer

Mittwoch & Samstag.
Anzeigenannahmeschluss:
– für Samstag immer Donnerstag 16.00 Uhr
– für Mittwoch immer Montag 16.00 Uhr
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Ergotherapeut*in,
Mototherapeut*in

Jetzt bewerben unter Angabe der 
Ausschreibungsnr.: A252-12315-2024! 

bewerbung@diakonie-nordnordost.de

Mehr Infos unter:
www.diakonie-nordnordost.de/karriere

       Dein
Bunt fürs 
   Leben

für unsere Institutsambulanz der Tagesklinik 
„Am Kleinen See“ in Eutin gesucht!

30-39h/Woche | Top-Tarif  (3.611 - 4.255 € 
brutto bei Vollzeit + Zulagen)
Weitere Infos hier!

Wir suchen freundliche
Verstärkung (m/w/d/)

2-3x in der Woche.
Kurze schriftliche Bewerbung an: 

Sternolino
Peterstraße 11- Eutin KOMM IN

UNSER TEAM
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir Verstärkung

Wartungsmonteur (m/w/d)
Für die Wartung von Kläranlagen
Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Das erwartet Dich bei uns:
• Zusatzversicherungen
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Familienunternehmen
• Junges & Dynamisches Team
• flache Hierarchien

Das erwarten Wir von Dir:
• Handwerkliche Kenntnisse
• Führerschein
• motiviert und zuverlässig

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an:
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de

oder per Telefon:
04521-7900625

Der Ev.-Luth. Kirchenkreis 
Ostholstein sucht zum 
01.08.2025 eine*n

Auszubildende*n
Verwaltungs-
fachangestellten
(m/w/d)

in der Fachrichtung 
kirchlicher Dienst.

Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage unter www.
kirchenkreis-ostholstein.de/
stellenausschreibungen.
Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung, 
die Sie bitte bis zum 
31.10.2024 an den Ev.-Luth. 
Kirchenkreis Ostholstein, 
Nina Broczinski, Königstraße 
8 in 23730 Neustadt in 
Holstein senden oder an 
bewerbungen@kk-oh.de.

Wir suchen zu sofort und unbefristet für unsere 
inhaberingeführte, familienfreundliche Apotheke in Neustadt

eine/n Apotheker/in und PTA (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit.

Außer 13. Gehalt und übertarifliche Bezahlung
erwarten euch viele weitere Benefits.

Mehr Infos unter www.baltic-apotheke-neustadt.de 
oder Tel. 0173-199 99 67.

Bewerbung an baltic-apotheke@t-online.de

Kamila Andresen – Königstr. 2 – 23730 Neustadt i.H. 
Kamila Andresen · Königstr. 2 · 23730 Neustadt i. H.

Zur Unterstützung 
unseres Teams 

suchen wir ab 1.1.2025
eine /-n freundliche/-n 

Friseur /-in (m/w/d) 
Arbeitszeiten sind flexibel 

zu vereinbaren. 

Gerne einfach telefonisch 
bewerben unter: 

04521-766800
(Di.-Sa. erreichbar). 

Wir freuen uns über 
deinen Anruf.

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen der Entsorgungs-
wirtschaft und suchen sofort in Festanstellung in Teilzeit eine

Kaufmännische Angestellte (m/w/d) für 
Kasse und Fahrzeugwaage

Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf unserer Homepage.
Wir freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Abfallwirtschaftzentrum Rastorf GmbH & Co. KG
Henning Becker
Hohneichen 20, 24211 Rastorf
04307 / 8367-0 
www.awz-rastorf.de
jobs@awz-rastorf.de

ms Malereibetrieb, sucht Maler mit
eigenem PKW Tel. 0172-7702018

Erfahrener Dachdecker sucht Ar-
beit. Tel. 0151-10907012

Putzhilfe gesucht in Süsel für 1-Per.-
Haushalt. Tel. 04521-7909903Zimmerer führt aus: 

Anbauten in Rahmenbauweise,
Carportbau, Schuppen/

Wirtschaftsbauten & Sanierungen.
Tel. 0151-56183415 auch WhatsApp

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen

Entrümpelungen (besenrein)
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw...
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

  Ihre Spezialisten 
für Immobilienvermittlung und      

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

Dipl.-Ing. Johannes Hansen
Mitglied im Gutachterausschuss
Tel. 0 45 21 / 736 92 · info@immo-hansen.de

www.immo-hansen.de

www.ostseemakler.de

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

Flohmarktscheune
in Sieversdorf

An jedem Wochenende geöffnet! 
Samstag & Sonntag von 11-15 Uhr.
23714 Sieversdorf • Dorfstraße 30 • Tel.: 0174-7163214

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel : 04524 - 73 90 305

Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Winterlager für Wohnmobil in Eutin/
Umgebung gesucht. Tel. 0176-
84670212

Monopoly war gestern, heute zählen
echte Deals! Immobilienliebhaber
(34) sucht weitere spannende Ob-
jekte zur Kapitalanlage. Direkt und
fair, ohne Makler! Wertvolle Tipps
werden belohnt! Ich freue mich auf
ein persönliches Gespräch mit Ih-
nen! Tel. 0170-8210900

Junge vierköpfige Familie sucht mo-
dernes Haus (ab 120 qm) oder
Grundstück (ab 400 qm) in Neu-
stadt oder Eutin, gerne ab 2. Hälfte
2025 oder gar 2026. Über Nachrich-
ten freuen wir uns! Tel. 0178-
7183074

Ruhigen Nachmieter ab 60 J. für 2-
Zimmer Wohnung in Malente ge-
sucht. Kaltmiete 350,- € Tel. 0160-
95751575

Barkau, möbl. Fewo von Nov. bis
April zu verm., Tel. 0173-8252800
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Immobilien

Oldenburg (t). Dieses Jahr konn-
te die Hospizinitiative Eutin e.V. 
beim 3. Oldenburger Hospizlauf 
zugunsten des Fördervereins 
Hospiz Wagrien-Fehmarn e.V. 
mit elf Läufer*innen an den Start 
gehen. 
Das Wetter spielte mit und ge-
laufen wurde in drei Laufkatego-
rien – Halbmarathon, zehn Kilo-
meter Walken und Laufen, sowie 
fünf Kilometer walken. Dabei 
wurden die Läufer*innen mit 
viel Applaus und einer Trompe-
teneinlage ins Rennen geschickt 
und wieder empfangen. Ein be-
sonderes Highlight war auch die 
Trommelgruppe „Ambassa“ aus 
Eutin, welche die Läufer*innen 
im Stadtpark anfeuerten. 
Neben dem Laufen hatte man 
die Möglichkeit sich über die 
verschiedenen Angebote des 
Fördervereins Hospiz Wagrien-
Fehmarn e.V., der Diakonie 
Ostholstein gGmbH, der Hos-
pizinitiative Eutin e.V., dem am-
bulanten Hospizdienst Beistand 
am Lebensende und anderer 

Akteure über die derzeitigen 
Möglichkeiten der Versorgung 
Sterbender und Schwerkranker 
zu informieren. Den Tag runde-

3. Oldenburger Hospizlauf:

 „…weil jeder Tag zählt…“

te ein buntes Rahmenprogramm 
ab.  
Und nach dem Lauf ist vor dem 
Lauf: am 13. September 2025 

wird der 4. Oldenburger Hos-
pizlauf stattfinden und die Hos-
pizinitiative Eutin e.V. plant wie-
der dabei zu sein!

Ein elfköpfiges Team ging für die Eutiner Hospizinitiative auf die Strecke. Foto: hfr
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Sagauer Str. 7   23717 Kasseedorf

Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Jasmin Jonuleit
Rechtsanwältin & Fachanwältin

Ihre Anwältin für

Familien- & Erbrecht
Markt 15 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 36 61

Seit 1984
Verleih & Verkauf

zu vernünftigen Preisen
Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

Si

ta’s Brautmoden

www.sitas-brautmoden.de

Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆0172 - 8845247 SK

Professionelle
Streich-, Spachtel-

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

Hühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen
und Pflastern von Wegen
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Vogelschutzgesetz ist vorbei,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo - So von 8 - 21 Uhr 

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose

Baumfällung
und -pflege

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067
Ich weise mich aus!

AKTION Rares zu Bares!
Nur für kurze Zeit kaufen wir Brillen, 

Porzellan, Uhren, Schmuck aller Art, Münzen, 
Zinn, Silberbestecke, Nähmaschinen, Hand-
taschen, Tischwäsche, Kristall uvm. Auch in 

Ihrem Haus schlummert ein Schatz!
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

In der Kindertagespflege
„Leben Lernen Lachen“

in Benz mit Christa Krebs 
sind für Kinder unter 3 Jahre noch 

Plätze frei.
„Lasst mir Zeit“ von Emmi Pikler

Ich freue mich auf die Vielfältigkeit.
Mobil: 0157 71719888

Stop aufgepasst!
Suche Bekleidung, Handtaschen,
Porzellan, Fotoapparate, Römer-

gläser. Kristall, Sammeltassen 
uvm. Seriöse Abwicklung 
Tel. 0163-8313031

Kunststoffregengitterbox, 1000 l.
Tel. 0171-4153409

Renovierungsarb. sehr günstig.
Tel. 0157-73843670

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Biete Nachhilfe in Latein, Englisch u.
Deutsch, Tel. 04521-1828

Achtung, der Peter su. Schallplatten
aus der guten alten Zeit. (Privat).
Tel. 0176-79813187

Stellplatz Halle/Scheune in Eutin/
Umgebung für Wohnwagen ganz-
jährig gesucht Tel. 0172-2607840

Lego gesucht von unserem Sohn,
gern auch ganzes Sammelsurium,
kein Friends. Tel. 0151-44222882

Eutin, Couchgarnitur, Leder blau, 3-
und 2- Sitzer, plus Fernsehsessel,
an Selbstabholer, Preis VHS, Tel.
0170-9127937

Barkau, Pferdeboxen zu verm., mit
Reitplatz, Weidegang, Paddok, Mis-
ten und Heulage incl.. Tel. 0173-
8252800

Haushaltsauflösung in Kasseedorf,
Ostpreußenweg 23 am 5.10.24,
10:00-15:00 Uh

ALU-Damenfahrräder, VHB 140,-
 € (Einzelverkauf 1/2 Preis), 1 x
28" + 1 x 26" Räder, silber/
schwarz, keine Gebrauchsspu-
ren, neuw., 7-Gangschaltg.,
Rücktritt- + Vorderrad- + Hinter-
radfeldenbremse, Beleuchtung,
Ständer, je 1 Korb + 1 Seitenta-
sche, NP 600,- € gesamt, ca. 4 -
 5 Jahre alt, wegen Krankheit
nur 1 x gefahren. Tel. 04521-
8267987

Atelierauflösung: u.a. Wechselrah-
men 1.40 m x 1 m, 0,80 m x 0,60
m, 0,50 m x 0,60 m. Tel. 01575-
1980146

Deutsche Schäferhündin,  5 Jahre,
mit Papieren, nicht kastriert abzuge-
ben! Es fällt mir sehr schwer, aber
sie ist zu stark für mich! Tel. 04521-
4670

Kleinanzeigen

Kiel (t). Ab Dienstag, 8. Ok-
tober, bietet die Schleswig-
Holsteinische Krebsgesell-
schaft einen besonderen 
Fotografie-Workshop für 
Krebspatient*innen an. Un-
ter Leitung von Christian Lux 
können die maximal zehn 
Teilnehmer*innen lernen wie 
Lightpainting und Nachtfoto-
grafie funktioniert. 
Mit Langzeitbelichtungen 

werden Lichtbilder erzeugt. 
Christian Lux zeigt den 
Teilnehmer*innnen, wie sie 
die Kamera einstellen, und 
dann probieren alle die ver-
schiedenen Techniken aus. 
Die Teilnehmer*innen sehen, 
wie einfach es ist, eigene Bil-
der zu kreieren, können sich 
überraschen und inspirieren 
lassen. Alles darf selbst aus-
probiert werden. Wer mag, 

kann auch als Model im Bild 
stehen.
Das MAX Nachttheater stellt 
dafür eine einzigartige Loca-
tion zur Verfügung. 
Der Workshop „Lightpain-
ting und Nachtfotografie“ 
umfasst drei Termine: 8., 22. 
und 29. Oktober jeweils von 
18 bis 19.30 Uhr am MAX, 
Eichhofstraße 1, 24116 Kiel. 
Vorkenntnisse sind für den 

Workshop nicht nötig. Die 
Teilnehmenden müssen aller-
dings eine eigene Kamera und 
Stativ mitbringen. Außerdem 
wäre ein Fernauslöser hilf-
reich. 
Der Kurs ist kostenfrei für 
alle Krebspatient*innen, 
eine Anmeldung unter Tel. 
0431/8001080 oder per E-
Mail an info@krebsgesell-
schaft-sh.de ist erforderlich.

Lightpainting und Nachtfotografie 
- kostenfreier Workshop für Krebspatient*innen
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Gertrud Hamann
* 19. August 1934 in Wussow/Pommern
† 1. September 2024 in Eutin 

In stiller Trauer

Heiko und Katja
mit Alexander und Sarah
Holger und Melanie
mit Anna, Carolin, Philipp und Pauli
Enrico und Iris
Ronny mit Melia
Christiane
Diana mit Milan und Juline
Melanie 

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 9. 
Oktober 2024 um 12.30 Uhr in der Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße statt.

geb. Kischke

Kondolenzanschrift: H. Hamann, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Es ist die Stille im Elternhaus, die das Herz schwer macht.

Erwartet und leise
gingst Du auf Deine letzte Reise.
Wir lassen Dich in Liebe gehen,
im Herzen wirst Du ewig stehen!
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Traueranzeigen

Jehovas Zeugen
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Haus der Kirche, Janusallee 5

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmittag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Erwach-
sene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Klei-
ne Schäfchen“, Kinder von 0 bis 3 mit 
Eltern/Großeltern (ab 10. Oktober)
17 bis 19 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Katholische Kirchengemeinde
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 6. Oktober
11 Uhr Gottesdienst zum Erntedank

Mittwoch
17.30 bis 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum
Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Katholische Kirchengemeinde
St. Marien Ahrensbök

Samstag
17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Letzter Donnerstag im Monat
19 Uhr: Taize-Gebet in der evangeli-
schen Kirche, Lübecker Straße 6

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 6. Oktober

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 6. Oktober

10 Uhr Gottesdienst zum Erntedank, 
anschließend Erntesuppe mit den 
Pfadfindern

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Pastoratsscheune

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche
Sonntag, 6. Oktober

10.30 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
dankfest mit Heiligem Abendmahl

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Freitag, 4. Oktober
19 Uhr Tanzveranstaltung, Anmel-
dung unter 04521-8454995

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Fissau, Krete 3:
Sonntag, 6. Oktober

9.30 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
dankfest mit Heiligem Abendmahl

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Haus der Begegnung
Am Schlehenbusch 8:

Am 2. Mittwoch im Monat
15 Uhr: Seniorenkaffee
19 Uhr: Frauenkreis

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrkirche Unbefleckte 

Empfängnis Mariens
Plöner Straße 44

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.30 Uhr: Rosenkranzgebet

Freitag
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Freitag, 4. Oktober
16.30 Uhr: „Gott liebt girls“

Mittwoch
15.30 Uhr: Spielkreis

Freitag
18.30 Uhr: Jugendkreis „Echo“

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten
EUTIN EUTIN MALENTE
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Vorsorge –geregelt!
Das kompakte Vorsorge-ABC mit 
wichtigen Vorsorgedokumenten

Ihr Leitfaden mit Vorlagen zu allen Vorsorge-
dokumenten, Vollmachten und Verfügungen 
bis zum Testament.

Der kompakte Leitfaden „Vorsorge – geregelt!“ 
unterstützt Sie dabei, Ordnung in Ihre Unter-
lagen zu bringen und sich mit den heute 
nötigen Vollmachten und Verfügungen
auf schwierige Lebenssituationen rechts-
verbindlich vorzubereiten.

14,80 

  digitaler Nachlass
  juristische Hinweise
  Musterbriefe
testamentarische Belange

   mit Regelungen für die 
Beisetzung 

…und weitere wichtige Themen

Inkl.  Vorsorgevollmacht
Patientenverfügung
Betreuungsverfügung

…und Original Organ-
spende-Ausweis der BZgA

14,80 
Zzgl. 2,50 für Porto 
und Verpackung

mit 
wichtigen Vorsorgedokumenten

Incl.  Vorsorgevollmacht
Patientenverfügung
Betreuungsverfügung

…und Original Organ-
spende-Ausweis der BZgA

Unser kompakter Ratgeber hilft Ihnen mit leicht 
verständlichen Erklärungen und Beispielen durch 

  Absicherung einer ausländischen 

  Befreiung von der ärztlichen 

  

und weitere wichtige Themen

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 
mit allen relevanten Dokumenten
…unterstützt Sie dabei, Ordnung in Ihre Unterlagen zu bringen 
und sich mit den heute nötigen Vollmachten und Verfügungen
auf schwierige Lebenssituationen rechtsverbindlich vorzu-
bereiten.

Sie werden Schritt für Schritt und leicht verständlich durch alle 
Dokumente, Vorlagen und Fragestellungen geführt.

  alle Vorausverfügungen
   testamentarische Belange
  digitaler Nachlass
  juristische Hinweise
  wichtige Gesundheitsunterlagen
   mögliche Regelungen für 
die Beisetzung 

…und weitere wichtige Themen

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

P� ege und Vorsorge – geregelt!

Der praktische Ordner für 
alle, die Ihre Unterlagen 
mit eigenen Dokumenten 
ergänzen wollen.

34,90 €

14,80 €14,80 €

Diese Broschüren sowie den Ordner erhalten
Sie bei uns im Verlag oder auf dem Postweg

www.fehmarn24.de
Gertrudenthaler Straße 3
23769 Burg auf Fehmarn
Tel. 04371 / 86 75 - 0

www.heiligenhafen24.de
Bergstraße 35
23774 Heiligenhafen Tel. 
04362 / 50 66 144

www.der-reporter.info
Lübecker Straße 12
23701 Eutin
Tel. 04521 / 70 11 - 0

BURG-VERLAgM E D I E N G R U P P E

Kirchliche Nachrichten

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 6. Oktober

10 Uhr Erntedankgottesdienst
Mittwoch

19 Uhr: Posaunenchor, Leitung: Da-
vid Krieger

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr: Begegnungsca-
fe Kunterbunt
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 18.30 Uhr: Stay with Mahnwa-
che für die Ukraine
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 6. Oktober
11 Uhr Gottesdienst zum Erntedank-
fest, anschließend großes Erntedank-
fest

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Sonntag, 6. Oktober

10 Uhr Erntedankgottesdienst mit 
Pastor Prahl, im Anschluss gemeinsa-
mes Essen in der Kirche

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Mittwoch, 2. Oktober
11 Uhr Kindergartenandacht zum 
Erntedank

Sonntag, 6. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
dank mit Abendmahl

UMLAND
Katholische Kirchengemeinde 

Lütjenburg
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

von 11 bis 18 Uhr Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779, Got-
tesdienste jeden 2. und 4. Sonntag 
um 11 Uhr.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche

Freitag, 4. Oktober
11 Uhr Kindergartengottesdienst

Sonntag, 6. Oktober
10 Uhr Erntedankgottesdienst mit 
Taufe und Segnung zum Ehejubiläum

UMLAND UMLAND UMLAND
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Das Familienwochenblatt

Eutin/Malente

Probsteer

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Hagebau Baumarkt Eutin
• Dodenhof Kaltenkirchen
• Mr. Croque
Teilausgabe Plön/Preetz:
• Reformhaus am Löwen
• Hagebau Baumarkt Eutin
Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.
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Paare – Jahresschau des BAK SH in 
Kooperation mit dem BAK MV und 
der AKL
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

Wasserturm, Wilhemstraße 2
Bis 14. Oktober: Freitag bis Sonntag, 
von 11 bis 16 Uhr

FEIERN/FESTE
BAD MALENTE

Samstag, 5. Oktober
12 Uhr Erntedankfest im AWO Bür-
gerhaus, Arbeiterwohlfahrt

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

BAD MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz
ZARNEKAU

Donnerstag, 3. Oktober
10-16 Uhr: Herbstbasar mit Floh-
markt im Dörphuus und rund um das 
Feuerwehrhaus

FREIZEIT
AHRENSBÖK

Samstag, 5. Oktober
10 Uhr Gartentag in der Gedenkstätte, 
interessierte Helfer melden sich bitte 
an unter gedenkstaetteahrensboek@t-
online.de

EUTIN
Montag

Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2, Infos 
unter 0174-3610338

Dienstag
10-11.30	 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30	 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30	 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

jeden 1. Samstag im Monat
10-13 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

BAD MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2

3. Donnerstag des Monats
15-18 Uhr: Umsonstladen/Repairca-
fe, Diekseepromenade 2

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

Jeden 2. und 4. Mittwoch 
bis 14. Oktober

14.30 Uhr Schlossgarten-Führung, 
Tourist Info Eutin

Jeden 1., 3. und 5 Mittwoch 
im Monat bis 14. Oktober

14.30 Uhr Altstadt-Führung, Tourist 
Info Eutin

Freitag, 4. Oktober
15 bis 17 Uhr Küchengarten-Spezial 
Führung vom Schloss in den Küchen-
garten, Gespräche über den Garten-
zaun, Marktstand

Samstag, 6. Oktober
13 Uhr: Herzogliche Gartenfreuden, 
Rundgang durch den englischen 
Landschaftsgarten, Treff: im Shop im 
Schloss

BAD MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 Uhr Hofführung auf dem Gut 
Immenhof

SELBSTHILFEGRUPPEN 
UND BERATUNGEN

BAD MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr: Be-
such der Ausstellung „Das frühe KZ“, 
„Unsere Schule war ein KZ“, „Am 
Anfang stand die Judenkartei. Entei-
gung und Verfolgung in Ahrensbök“, 
„Zwangsarbeit in Ahrenbök“, „Der 
Todesmarsch von Auschwitz nach 
Holstein“.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. Kirchen-

gemeinde Malente
Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11:
Bis 29. September: 11 bis 17 Uhr 
(Montag geschlossen) Malerei-Skulp-
tur-Plastik 
Sonntag, 20. Oktober
11 bis 18 Uhr Ausstellung „Einfach 
schön – Lauter Lieblingsstücke“

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin, Kunstraum 36, 
Plöner Straße 36:

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Donnerstag von 12 bis 16 Uhr , 
Samstag von 11 bis 14 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 13. Oktober: Der Bildhauer 
Hans-Joachim Ihle (1919-197), Affe, 
Pferd und Elefant…
Bis 17. November: Eutin packt aus – 
Kunstwerke aus Privatbesitz
10. November bis 2. Februar 2025: 
Käthe Kollwitz (1867-1945) – Ruf 
und Aufruf, Werke aus fünf Jahrzehn-
ten in Kooperation mit der Ernst Bar-
lach Museumsgesellschaft Hamburg
1. Dezember bis 2. Februar 2025: 

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT
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EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung er-
forderlich!
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

EUTIN
Donnerstag

9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

VEREINE
AHRENSBÖK

Mittwoch, 2. Oktober
19 Uhr Monatsversammlung des 
Rassekaninchenzuchtvereines U102 
e.V., Reeperbahn 2

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

BAD MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-

Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Sonntag, 6. Oktober

10 Uhr Auf zum Kartoffelfest – von 
Sarau zur Katzburg mit Pause auf 
dem Hassendorfer Kartoffelfest, Wan-
derverein Ostholstein e.V., Treff: Ber-
liner Platz

Dienstag, 8. Oktober
15 Uhr Treffen der Lenter Gill in der 
Thomsen-Kate

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Dienstag, 1. Oktober

15 bis 19.30 Uhr Blutspendetermin 
des DRK, Friedrich-Hiller-Schule, Am 
Ruhsal 6

Dienstag und Freitag
10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

VORTRÄGE
EUTIN

Mittwoch, 2. Oktober
19 Uhr Gene und Zahlen: Was ein 
ein Mathematiker im DNA-Labor zu 
suchen? Prof. Dr. Michael Krawczak, 
Landesbibliothek, Schlossplatz 4

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei 

ACHTUNG: statt Donnerstag 3. 
Oktober kommt der Bücherbus am 

Mittwoch, 9. Oktober 2024
Hutzfeld: 9.30 bis 10.40 Uhr Schu-
le Roggenkamp 1 (i. d. Ferien von 
10.10 bis 10.40 Uhr); 11.10 bis 
11.25 Uhr Kindergarten, An der 
Turnhalle 9; Hassendorf: 10.45 bis 
11 Uhr Kindergarten, Brüggkamp 4; 
Wöbs:11.30 bis 11.50 Uhr Bushal-
testelle, Ehrenmal; Bichel: 11.55 bis 
12.10 Uhr Bushaltestelle; Löja: 12.15 
bis 12.30 Uhr Bushaltestelle; Bosau: 
13.30 bis 14.15 Uhr Kurgasthaus, 
Bischof-Vicelin-Damm 9; Brackrade: 
14.25 bis 14.40 Uhr Haus Nummer 
7; Hutzfeld-Siedung: 14.45 bis 15 
Uhr Alter Schulweg 21; Thürk: 15.40 
bis 16 Uhr Bushaltestelle; Rachut: 
15.40 bis 16 Uhr Rachuter Straße 
6; Neversfelde: 16.15 bis 16.45 Uhr 
Grebiner Weg 9; Krummsee: 17 bis 
17.20 Uhr Waldstraße 16

Freitag, 4. Oktober 2024
Groß Meinsdorf: 9.50 bis 10.10 Uhr 
Kindergarten, Selmsdörf

SELBSTHILFEGRUPPEN 
UND BERATUNGEN

VEREINE

Bad Malente-Gremsmühlen 
(aj). Am Sonnabend, 5. Ok-
tober, wird ab 12 Uhr im 
AWO-Bürgerhaus in der Kel-
lerseestraße 22 Erntedank 
gefeiert. Es gibt ein gemein-
sames Mittagessen mit Ori-
ginal Holsteiner Rübenmus, 
Kaffee und Kuchen werden 

angeboten. Zum Verkauf ste-
hen außerdem Marmelade, 
Säfte und Früchte aus herbst-
licher Ernte. Um Anmeldung 
bei Hans-Jürgen Weber unter 
Telefon 04523-5439 oder 
per E-Mail AWO-Hans-Ju-
ergenWeber@web.de wird 
gebeten.

Preetz (vg). Die kleine, urig-hei-
melige Kultur-Location „Stall 54“ 
in Preetz, Kirchenstraße 54, wird 
Schauplatz für einen großartigen 
Musikabend: Am Freitag, 1. No-

vember, um 20 Uhr ist der Ham-
burger Schauspieler, Sprecher, 
Autor und Sänger Jens Wawr-
czeck dort mit seinem exklusiven 
Programm „How to sing Hitch-
cock“ zu Gast, live begleitet von 
Natalie Böttcher am Akkordeon 
und Guido Jäger am Kontrabass. 
Sind Sie ängstlich? Da sind Sie 
nicht allein! Jens Wawrczeck ent-
führt ins Universum seines Lieb-
lingsregisseurs: Alfred Hitchcock, 
der wie kein anderer das Phäno-
men Angst inszenieren konnte. 

Wawrczeck rückt ihm musikalisch 
zu Leibe – mit den großen Stars 
der Filmmusik, darunter Bernard 
Herrmann, Franz Waxman, Henry 
Mancini, John Williams und Cole 

Porter. Aber auch George 
Gershwin und Songs aus 
Disney-Filmen begleiten 
die Reise.
Die Zuschauer entdecken 
unterwegs Hitchcocks 
Drehorte, erfahren Span-
nendes über den Master 
of Suspense und seine Fil-
me – und viel Persönliches 
über Jens Wawrczeck, der 
unter anderem als Drei-
???-Sprecher deutschland-
weit bekannt ist. Kürzlich 
hat er mit „How to Hitch-
cock“ ein Buch über seine 
Hitchcock-Leidenschaft 
geschrieben. In Preetz hat 

nun ein verdächtig unterhaltsa-
mer Mix aus Musik und Back-
grounds eines echten Hitchco-
ckianers, aus Musik, Gesang und 
Plauderei Premiere.
Der Eintritt kostet 20 Euro. Da die 
Anzahl der Karten begrenzt ist, 
wird um Kartenreservierung unter 
Telefon 04342-1796 oder per E-
Mail an jmcoll@web.de gebeten. 
Präsentiert wird das Event von 
den Hitchcock-Days Eutin und 
dem Familienwochenblatt „der 
reporter“.

Kirchnüchel (t). Lieder, Songs, 
Balladen und Blues – alles zum 
Zuhören, alles zum „Gedanken 
freien Lauf lassen". Immer noch 
weiter heißt es am Freitag, 4. Ok-
tober, um 19 Uhr in der St. Marien-
kirche Kirchnüchel für den Künst-
ler Kay Kankowski. Auf Einladung 
des Fördervereins St. Marienkirche 
e.V.  wird der Singer- Songwriter 
Kay Kankowski in der höchstge-
legenen Kirche Schleswig- Hol-
steins Songs aus 20 Jahren Live-
musik sowie Titel aus dem neuen 

Album „Westerfeld" performen. 
Texte, die vom Leben und seinen 
Schönheiten und Missgeschicken 
erzählen. Kay Kankowski ist kein 
Unbekannter in Kirchnüchel und 
so freuen sich die Fans auf einen 
Abend voller schöner Momente. 
Wer ihn noch nicht kennt, sollte 
sich unbedingt verzaubern lassen. 
Der Eintritt ist frei, ein Hut geht 
durch die Kirchenbänke für frei-
willige Spenden. In der Pause gibt 
es bei Erfrischungen Gelegenheit 
zum Austausch.

Jens Wawrczeck singt und 
plaudert im „Stall 54“

Erntedankfest im 
AWO-Bürgerhaus

Konzert in Kirchnüchel

Guido Jäger (Kontrabass), Natalie Bött-
cher (Akkordeon) und Multitalent Jens 
Wawrczeck gestalten den „How To 
Hitchcock“-Musikabend. �
� Foto: Rohwedder
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Internetseiten, Landingpages, Online-Shops, Newsletter/
E-Mailmarketing, Content Management Systeme, Program-
mierung, Bannerwerbung, Digitale Anzeigen, Google Ad-
Words Anzeigen, Google MyBusiness, SEO (Suchmaschinen 
Optimierung), Local Listing

Flyer, Visitenkarten, Briefbogen, Anzeigengestaltung, Kun-
denmagazine, Postmailing, Banner, Messestandgestaltung, 
Fahrzeugbeschriftung, Give-Aways, Fotoshootings, Produkt-
fotografi e, Storybilder, 360 Grad-Fotografi e, Drohnenauf-
nahmen (bedingt)

Erstellung und Betreuung von Facebook und Instagram Fan-
pages, Facebook/Instagram Ads, Social Media Imagekampa-
gnen, Social Media Kampagnenplanung und Betreuung

Die Werbeagentur
im burg-Verlag

kreativ für den norden

digital

nordish.digital

Wir wissen,
wo es lang geht.

>>>

Lübecker Straße 12 · 23701 Eutin
E-Mail: info@nordish.digital

0 45 21 - 70 11 70

wir können noch viel mehr!

wir wissen, was der norden will!

online

print/foto

social media

z.b. DrUCKSACHEN - SCHNELL & GÜNSTIG!

Ob Flyer, Visitenkarten oder Broschüren – wir bieten
Ihnen hochwertige Drucksachen zu günstigen Preisen! 
Wir unterstützen Sie mit kreativen Ideen und Konzepten, 
um den Auftritt Ihrer Firma optimal zu präsentieren.
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Highlights aus
„Kinder in Samt und Seide“

Dr. Sophie Borges nimmt Gäste mit
zu ihren Lieblingsstücken der Ausstellung

Eutin (t). Wer am 
Donnerstag, 10. 
oder 17. Oktober, 
um 14 Uhr mit Ku-
ratorin Dr. Sophie 
Borges durch die 
Ausstellung „Kin-
der in Samt und 
Seide“ geht, startet 
mit Staunen in den 
Nachmittag: Aus 
400 Jahren feiner 
Kinderporträts und 
aufwendiger Kin-
dermode zeigt sie 
ihre Lieblingsstü-
cke – Taschen, in 
denen Steinchen 
steckten oder Kin-
der, die auch in 
kostbarsten Roben 
spielten. 
In der diesjährigen 
Sonderausstellung 
Kinder in Samt und 
Seide kommen die 
charmanten Porträts von spä-
teren Königinnen und Königen 
als Krabbelkinder oder Teenager 
aus der Sammlung des Schlosses 
mit 400 Jahren zauberhafter Kin-

dermode der Sammlung Stiftung 
Ohm zusammen, der größten 
und bedeutendsten privaten Mo-
desammlung des europäischen 
Kontinents: Zu sehen sind Fest-
kleider wandelnder Moden, mal 
verziert mit goldener Spitze, mal 
mit seidenen Rosen, und Anzüge 
aus bunten Stoffen oder bestick-

tem Samt. Am 10. und 17. Okto-
ber nimmt Ausstellungskuratorin 
Dr. Sophie Borges zum letzten 
Mal Gäste mit zu einem ganz 
persönlichen Rundgang zu ihren 

Highlights der Aus-
stellung. Fragen und 
Austausch sind will-
kommen. Treffpunkt 
ist der Museumsshop, 
die Führung kostet 4 
Euro zuzüglich zum 
Eintrittspreis.
Sophie Borges nimmt 
sich für die Kleidungs-
stücke Zeit, die ihr 
persönlich am meis-
ten am Herzen liegen, 
und zeigt den Gästen 
schimmernde Stoffe, 
die je nach Lichtein-
fall andere Nuancen 
haben, farbenfrohe 
Blumenmuster oder 
den kleinen Anzug, in 
dessen Hosentaschen 
ein Kind einmal Stein-
chen versteckte. Sie 
zeigt Details wie Ge-
brauchsspuren, die 
ausgebessert wurden, 
oder Kleider, die aus 
abgelegten Roben 

neu entstanden. Dabei wird 
deutlich, dass auch königliche 
Kinderkleidung nachhaltig sein 
sollte und auch Kinder vor Jahr-
hunderten in feinster Kleidung 
spielten und Unfug trieben. Tipp 
für alle, die nicht können: Die 
Ausstellung läuft noch bis zum 
27. Oktober.

400 Jahre Kindermode lohnen den Besuch. 
Fotos: Catrin Eichinger

Kuratorin Dr. Sophie Borges 
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BINCHEN 
Kommunales Kino 

Albert-Mahlstedt-Str. 2 . Eutin 
Tel. 04521 – 779 538

Freitag, 7. Juni, 20 Uhr 
Aggregat (D 2018) 
Dokumentarfilm über Demokratie

Samstag, 8. Juni, 15 Uhr 
Meine Nichte tut das 
nicht (Österreich 1960) 
Komödie mit Conny Froboes

Binchen-AnzeigeWo23-24.qxp_Kino-Anzeige  02.06.24  23:37  Seite 1

Freitag, 4.10., 20 Uhr
The Lady in the Van 
GB 2015. Mit Maggie Smith

Samstag, 5.10.,15 Uhr
Große Freiheit Nr. 7 
Deutschland 1944.

Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg
Joker: Folie à Deux (16)
Die Schule der magischen Tiere 3 (0)
Beetlejuice Beetlejuice (12)
Nur noch ein einziges Mal ... (12)
Miss Sixty (6)
Sterben (16)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 3. 10. bis 9. 10.
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Bosau (t). Am Erntedanksonntag, 
6. Oktober, um 16 Uhr findet in 
der von den Landfrauen festlich 
geschmückten Bosauer St. Petri 
Kirche das Abschlusskonzert der 
diesjährigen Sommerreihe statt. 
Die Saison hat ein begeistertes 
Echo hinterlassen, alle Program-
me haben ein durchdachtes Pro-
fil und zur musikalischen Vielfalt 
stark beigetragen. Als krönenden 
Abschluss werden nun die Zu-
hörer erneut ein Programm des 
Bosauer Kirchenmusikers Sergej 
Tcherepanov an der Orgel und 
am Cembalo solistisch und kam-
mermusikalisch – diesmal mit 
einer prominenten Violinistin, 
Professorin Elisabeth Weber – er-
leben können. 
Geboren in Thüringen, studier-
te Elisabeth Weber zunächst in 
Weimar, später dann in Berlin 
und London. Als Preisträgerin in-
ternationaler Wettbewerbe (unter 
anderem „Louis Spohr“ Freiburg 
und „Max Rostal“ Berlin) ist sie 
seither Gast vieler Festivals wie 
in Warschau, Schleswig-Holstein 
und Budapest und spielte mit 

Orchestern un-
ter anderem des 
Saarländischen 
und Hessischen 
Rundfunks, dem 
Budapest State 
Orchestra und 
dem Rundfunks-
infonieorches-
ter Berlin. Sie 
widmet sich mit 
Vorliebe der 
Kammermus ik 
in allen Formen, 
trat dabei auf im 
Concertgebouw 
Amsterdam, Ge-
wandhaus Leip-
zig, Wigmore 
Hall London. Im 
Jahr 2014 schloss 
sie sich dem Or-
phelian Ensem-
ble an, welches 
sich vor allem 
dem barocken 
und klassischen 
Repertoire auf 
historischen Instrumenten wid-
mete. Elisabeth Weber hat seit 

Sommerkonzerte Bosau:

Feierliches Saisonabschlusskonzert  

Oldenburg (t). Es ist einer der 
schönsten Termine im Jahreska-
lender der Sängerinnen und Sän-
ger im Kirchenkreis: Am Samstag, 
12. Oktober kommt ein Dutzend 
Kirchenchöre aus Ostholstein – 
von Bad Schwartau rauf bis Feh-
marn – zum großen Chortreffen 
in Oldenburg zusammen. Auch 
Gäste aus einem Nachbarkir-
chenkreis sind mit dabei. Nach 
ihren Workshops am Vor- und 
Nachmittag stellen sie um 17 Uhr 
in der St. Johanniskirche (Wallstr. 
3) in Oldenburg die erarbeiteten 
Chorwerke vor. Geboten wird 
ein breites Spektrum christlicher 
Chormusik – Klassik, Gospel 
und Pop – und dieses ist, so sagt 
Kreiskantorin Susanne Schwerk, 
„im besten Sinne als frohe Bot-
schaft zu verstehen.“
Auf dem Programm steht die 
Ergebnisse der einzelnen Work-
shops und das sind die Choral-
kantate „Christ ist erstanden“ von 
Dietrich Lohff für gemischten 
Chor, zwei Trompeten, Posau-
ne und Orgel, der Titelsong aus 
der gleichnamigen Gospelmesse 
„Give God Glory“ sowie „Our 
Help“ von Friedemann Wutzler. 
Außerdem erklingen „Better is 
one day“ von Matt Redman und 
Trey McLaughlin, „Lasst niemand 

zurück“ von Matthias Lemme 
und Jan Kessler und – mit Band-
begleitung – „Alles in Liebe“ von 
Hans-Joachim Eißler und Gott-
fried Heinzmann. 
Gemeinsam präsentieren die 
Chorleiterinnen und Chorleiter 
darüber hinaus „Peace I leave 
with you“ von Knut Nystedt, 
„Snow is silent“ von Jenny Mah-
ler und „O sacrum convivium“ 
von Vitautas Miskinis unter Lei-
tung von Prof. Annedore Hacker-
Jakobi von der Hochschule für 

Professorin Elisabeth Weber spielt zum Saisonab-
schluss in St. Petri. � Foto: hfr

2006 eine Professur für Violine 
an der Musikhochschule Lübeck 

und gibt alljährlich Meisterkurse 
u.a. im Palazzo Ricci in Monte-
pulciano. Außerdem ist sie Ver-
trauensdozentin der Studienstif-
tung des deutschen Volkes und 
des PE-Förderkreises für Studie-
rende der Musik e.V. 
Im ersten Block des Konzertes 
erklingen fulminante Werke von 
Johann Sebastian Bach in den 
Dur - Tonarten, Sinfonia aus der 
Rathswahlkantate „Wir danken 
dir, Gott“, BWV 29 in der Be-
arbeitung von Marcel Dupré an 
der Orgel. Dazu die Sonate Nr. 
6 G-Dur für Violine und obligates 
Cembalo, BWV 1019. Danach 
wird die Tonsprache der Musik 
romantischer, es werden Musik-
werke von Josef Gabriel Rhein-
berger und Theodor Kirchner 
gespielt. Am Ende steht als eine 
Selbstverständlichkeit die wuch-
tige Orgeltoccata von Charles-
Marie Widor, ein Werk voll Le-
bensfreude und Klangsinn. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist 
frei, Spenden für die Weiterfüh-
rung der Sommerkonzerte Bosau 
erwünscht.

Großes Chorkonzert in Oldenburg
Abschlusskonzert zum Chortreffen der ostholsteinischen Kirchenchöre

Musik und Theater in Hamburg. 
Da bei so viel Musik vielleicht 
auch die Gäste des Abends selbst 
mitsingen wollen, gibt es noch 
Gemeindegesang mit Orgelmu-
sik, bevor dann zum Ende Felix 
Mendelssohn Bartholdys „Ver-
leih uns Frieden“ erklingt. Das 
Leitungsteam aus Kreiskantorin 
Susanne Schwerk, Popkantorin 
Lena Sonntag, Kantorin Hedwig 
Geske und der Kantoren Ben-
jamin Gruchow sowie Matthias 
Voget freut sich auf eine große 

Man sollte dabei sein, wenn sich die Kirchenchöre aus Ostholstein 
treffen. � Foto: hfr

Zuhörerschaft. Der Eintritt ist frei, 
doch Freude kommt beim Or-
ganisationsteam natürlich auch 
auf, wenn nach dem Konzert von 
Herzen gespendet wird, um die 
Kosten der Veranstaltung zu de-
cken.
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Festliche Weihnachts-Gala mit dem „Wintermärchen“ mit Star-Schauspielerin Katharina Thal-
bach, Daniel Hope und weiteren prominenten Gästen
Die große Weihnachtsgala „Ein Wintermärchen“ präsentiert ein literarisch-musikalisches Wech-
selspiel deutscher Weihnachtslieder mit einem ganz besonderen Potpourri-Programm, 
das im letzten Jahr für Furore sorgte. Unter der Leitung des Star-Violisten  
Daniel Hope spielt das Kammer-Orchester mit vielen weiteren prominenten 
Solisten und der Rezitation der charismatischen 
Schauspielerin Katharina Thalbach. Fahrt im 
erstklassigen Fernreisebus ab Eutin!
 Reisetermin:  26.12.2024 (2. Weihnachtstag)

Weihnachts-Konzert Elbphilharmonie Hamburg Elbphilharmonie Hamburg

Bus und

Eintritt ab

89,9089,90

Festliche Weihnachts-Gala mit dem „Wintermärchen“ mit Star-Schauspielerin Katharina Thal-
bach, Daniel Hope und weiteren prominenten Gästen
Die große Weihnachtsgala „Ein Wintermärchen“ präsentiert ein literarisch-musikalisches Wech-

Neuer Zusatz-Termin!

Au� rag124103,  KdNr.206828,  StichwortLeserreisen Eutin,  FarbenTechnikSetzerjki VertreterStefan Reich Größe (SPxMM)4x280 Ausgaben131 Woche45567/1

Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Mit dem Reporter-Musical-Express nach Hamburg:
Musical-Bus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour  zu den großen Musicals in Hamburg zur frühen Abend-Vorstellung am Mittwochabend:

Komplettpreis
Bus & Ticket 

ab: 99,90

Die 
Weihnachts-

Geschenk-
Idee!

 Neue Zusatz-Reisetermine:  06.11.2024  15.01.2025 
 19.02.2025

Großes Martinsgans-BuffetGroßes Martinsgans-Buffet
Schlemmen & Genießen ohne Ende können Sie am Martinstag in Dithmarschen beim großen Gänse-Bu� et im histori-
schen Fährhaus in Best-Lage direkt an der Eider mit einmaligem Panorama-Ausblick, wo unsere Leser:innen mit kulina-
rischem Gaumenkitzel rundum verwöhnt werden. 
Die berühmten Dithmarscher Gänse aus der Marsch werden auf dem großzügigen Martinsgans-Bu� et, ständig frisch aus dem Ofen, mit 
Brust und Keulen o� eriert, dazu wird feldfrischer Dithmarscher Rotkohl, Rosenkohl, Brokkoli, Erbsen und Wurzeln sowie leckere Bratäp-
fel aus dem Alten Land und knusprige Kroketten, hausgemachte Knödel, Gänsebratensauce 
und Sauce Hollandaise gereicht. Zum „süßen Finale“ lockt ein verführerisches Dessert-Bu� et. 
Vor dem Schmaus geht es quer durch Dithmarschen an die Nordsee-Küste ins berühmte See-
bad Büsum, wo unsere Leser:innen auf der herrlichen Promenade mit Nordseeblick � anie-
ren und einen Cafébesuch einlegen können. Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus ab/bis 
Eutin.    Reisetermin:  11.11.2024

Komplettpreis
nur: 79,90

Superpreis
nur:

36,95

Husumer Krabbenfest 2024Husumer Krabbenfest 2024
Maritimes Hafenfest mit Live-Musik mit Fischer- und Keramik-MarktMaritimes Hafenfest mit Live-Musik mit Fischer- und Keramik-Markt

Ab Eutin geht es quer durch das Land in die berühmte Theodor-Storm-Stadt zum fröhlichen 
Stadt- und Hafenfest am verkaufso� enen Samstag mit 4 Stunden Freizeit. Ganz dem Motto des 
Festes folgend, dreht sich rund um den beliebten Binnenhafen alles um die berühmte Nordsee-
krabbe, die von vielen Fischkuttern frisch zubereitet in vielen Schlemmer-Varianten direkt vom 
Kutter angeboten wird.  Reisetermin:  19.10.2024 (Samstag)

Varieté-Genuss im Hansa-Theater Hamburg zum JubiläumVarieté-Genuss im Hansa-Theater Hamburg zum Jubiläum
Das älteste und berühmteste Varieté-Theater Deutschlands erwartet unsere Leser:innen zum glamourö-
sen Theaterabend im Traditionshaus am Steindamm in Hamburg mit internationalen Weltklasse-Artis-
ten, niveauvoller Live-Musik des Hansa-Orchesters und Conferen-
ciers der Extraklasse.  Unvergessliche Momente 
im einmalig-nostalgischem Ambiente und kuli-
narische Köstlichkeiten an den legendären Thea-
tertischen vor jedem Platz werden unsere Gäste 
begeistern !  Busfahrt direkt ab Eutin ohne Ein-
sammeltour nach Hamburg inkl. Eintrittskarten 
der 1. oder 2. Premium-Kategorie!

ab:

79,90

 Reisetermin:  06.11.2024

ab. Jan. 2025
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